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Rudolf Schworh.
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Gespielt wurden an 137 Abenden 50 Stücke.

Zum ersten Male wurden 20 Stiicfe gegeben:

• A. Dramen: 1.

Tantris der Narr. Drama in 5 Wen von E. Hardt.

B. Tragödien: 1.

Gnges und sein Ning. Tragödie in 5 Akten von Hebbel.

0. Schauspiele: 2.

Der Graf von Gleichen. Schauspiel in 3 Akten von W. Schmidtbvnn.
Nevoltttionshochzeit. Schauspiel in 3 Akten von Michaelis.

I). A'ustspiele: 8.
Der dnnlrie Punkt. Lustspiel in 3 Men von Kadelburg und Presber.
Die glücklichste Zeit. Lustspiel in 3 Akten von R. Auernheimer.
Jugendfreunde. Lustspiel in 4 Akten von L. Fulda.
Das Konzert. Lustspiel in 3 Akten von H. Bahr.
Der letzte Eunice. Lustspiel in 3 Akten von Bluncenthal und Kadelburg.
Die Liebe wacht. Lustspiel in 4 Akten von Caillavet und de Flers.
Die Tür ins .freie. Lustspiel in 3 Akten von Blumenthal und Kadelburg.
Wenn der junge Wein blüht. Lustspiel in 3 Akten von B. Björnson.

E. Komödien: 2.

Erde. Komödie in 3 Akten von K. Schönherr.
Der scharfe Junker. Komödie in 4 Akten von G. Engel.

E. Schimmln: 1.

Die Kcheidungsreisc. Schwank in 3 Akten von W. Stein.

G. Opern: 2.

23as Glöckchen des Eremiten. Oper in 3 Akten von Lockroy und Cormon.
Die weihe Dame. Oper in 3 Akten von Boieldieu.

H. Operetten: 3.

Der stdelc Dauer. Operette in 3 Akten von B. Lson. Musik von L. Fall.
Musik von A. Maillart.

f örstcrchristl. Operette in 3 Akten von Buchbinder. Musik von G. Jarno.
prima-Dallerina. Operette in 3 Akten vvn'Reimann und Schwach.

Musik von O. Schwach.



Jlll

I

Gesamt-Veberstcht der Vorstellungen.

Nach den Versassern geordnet.

L'Arronge, Wohltätige Frauen 2 mal
Auernheimer, Glücklichste Zeit 3 mal
Angely, Fest der Handwerker 1 mal
Bahr, H., Konzert ... 2 mal
Benedix, Zärtl. Verwandten. 1 mal
Björnson, B-, Wenn der junge

Wein blüht.2 mal
Blumenthal und Kadclburg,

Letzte Funke .... 4 mal
Blunienthal u. Kadelburg, Tür

ins Freie . . . ... 2 mal
Boieldieu, Weiße Dame . . 4 mal
Caillard und de Flers, Liebe

wacht.4 mal
Dreher, Siebzehnjährigen . 3 mal
Dumas-Barnay, Kcan . . 2 mal
Echegaray-Lindau, Geleotlo . 1 mal
Engel, G., Scharfe Junker . 2 mal
Fall, L., Dollarprinzessin . 2 mal

„ „ Fidele Bauer . 10 mal
Fulda, L., Jugendfreunde . 2 mal
Goerner, C. A., Aschenbrödel 3 mal -
Goethe, Faust.3 mal

„ Iphigenie ... 2 mal
Grillparzer, Medea . . . 2 mal
Gutzkow, Zopf und Schwert 4 mal
Hardt, E., Tantris der Narr 3 mal
Hebbel, Gyges und sein Ring 2 mal
Hehjermanns, Hoffnung auf

Segen.2 mal
Hehse,P., Maria von Magdala 1 mal

Ibsen-Lange, Nora ... 2 mal
„ „ Stützen der Ge¬

sellschaft . . 2 mal
„ „ Volksfeind . . 3 mal

Jarno, Försterchristl ... 6 mal
Kadelburg u. Presber, Dunkle

Punkt.2 mal
Kleist, Prinz von Homburg. 3 mal
Maillart. Glöckchen d. Eremiten 5 mal
Michaslis - Herzfeld, Revolu-

tionshochzeit.2 mal
Moser, Bibliothekar ... 2 mal
Ohnet, Hüttcnbesitzcr ... 1 mal
Schiller, Jungfr. v. Orleans 5 mal

„ Räuber.5 mal
Schmidtbonn, Graf v. Gleichen 2 mal
Schönherr, Erde .... 2 mal
Schönthan u. Kadclburg, Gold¬

fische .1 mal
Schwartz, Prima-Ballerina . 4 mal
Shakespeare-Dingelstedt, König

Richard III.2 mal
Shakespeare-Kilian, Wider¬

spenstigen Zähmung . . 3 mal
Stein, Scheidungsreise . . 2 mal
Strauß, Fledermaus ... 6 mal
Sudermann, Glück im Winkel 2 mal
Thomas, Charleys Tante . 2 mal
Treptow, Flotte Weiber . . 3 mal
Wilkcn, Ehrliche Arbeit . . 2 mal

Von diesen 50 Stücken sind 5 Dramen, 3 Tragödien, 1 Trauerspiel,
12 Schauspiele, 2 Komödien, 13 Lustspiele, 3 Schwänke, 3 Posse», 1 Märchen,
2 Opern, 5 Operetten.

Proben fanden im ganzen statt:

287 Bühnenproben. 133 Chorproben.
236 Soloproben. 38 Orchesterproben.



Von diesen 137 Vorstellungen entfallen 100 auf das einheimische
Abonnement, 12 auf das Abonnement für Auswärtige, 25 außer Abonnement,
davon 4 Vorstellungen zu ermäßigten, 2 Vorstellung zu halben Preisen,
5 Schülcrvorstellungen and 3 Volksvorstcllungcn,

Als Gäste traten auf:

Lrinchcn, Lydia.
Faust, Grctchcn. (3 mal.)
Scharfe Junker, Tyra. (2 mal.)

Büller, William
Charleys Tante, Babbcrlcy. )2 mal.)
Scheidungsreise, Hübner. (2 mal.)

Christians, Rudolf.
Fledermaus, Eisenstein. (1 mal.)
Galeotto, Ernst. (1 mal.)
Iphigenie, Orcst. (1 mal.)
Kean, Kean. (2 mal.)

Drach, Dr. Erich.
Medea, Jason. (I mal.)

Lränlrel, Ludwig.
Glöckchen des Eremiten, Belamy. (5 mal.)

Grälinitz, Walter.
Fest der Handwerker. (1 mal.)
Zärtliche Verwandte. (1 mal.)

Hartmann, Ella.
Goldfische, Josephine. (1 mal.)

Köchy, Karl
Ehrliche Arbeit, Schultze. (1 mal.)

Lucas, Curl.
Siebzehnjährige, Frieder. (1 mal.)

Pagenstccher, Ilse.
Dollarprinzessin, Alice. (1 mal.)

pittschau, Walter.
Glück im Winkel, Nöcknitz. (1 mal.)
Iphigenie, Orest. (I mal.)

Ratay, Klara.
Hüttenbesitzer, Elaire. (1 mal.)

Walter, Willy.
Fledermaus, Alfred. (1 mal, aushilfstveisc.)

Wiestuger, Otto.
Fledermaus, Alfred. (1 mal.)
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Vorllellnngen für Auswärtige:
1. Flotte Weiber.
2. Tantris der Narr.
3. Fledermaus.
4. Jungfrau von Orleans

. Försterchristl.

. Aschenbrödel.

7. Fidele Bauer.
8. Räuber.
9. Scheidungsreise.

10. Volksfeind.
11. Faust.
12. Glöckchen des Eremiten.

Vorstellungen zu ermäßigten Preisen:
1. Aschenbrödel.
2. Dollarprinzessin.
3. Liebe wacht.
4. Fidele Bauer.

Vorstellungen nt halben Preisen:
1. Aschenbrödel.
2. Glöckchen des Eremiten.

Schnlervorstellungen nt Kleinen Preisen
1. Prinz von Homburg.
2. Jungfrau von Orleans. (2 mal.)
3. Zopf und Schwert.
4. Räuber.

Volksvorstellungen:
1. Räuber.
2. Zopf und Schwert.
3. Widerspenstigen Zähmung.



Ittltflt
der Großherzoglichen Hofkapelle.

Es fanden im Laufe der Spielzeit 8 Abonnements-Konzerte unter Leitung
des Herrn I. Hofinusikdirektors Ferdinand Manns statt.

Als Solisten traten auf:

Sänger und Sängerinnen:

Dr. Otto Briesemeister aus Berlin. (Tenor.)

Frau Chamb ley-Hinken aus Dortmund. (Sopran.)

Hofopernsänger August Kieß aus Hamburg. (Bariton.)

Frau Martha Schauer-Bergmann aus Breslau. (Sopran.)

Instrumental-Solisten:

Fräul. Gisella Groß aus Berlin. (Klavier.)

Konzertmeister Wilh. Kufferath. (Cello.)

Professor Alexander Petschnikoff ans Berlin. (Violine.)

Arthur Schnabel aus Berlin. (Klavier.)

Oldenburgs im Mai 1910.

GroMmLoMu Geneml-IntemImiZ.
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AnfangS"!-Uhr.

Großherzoal.
Theater.

l d e n b u r g.

Donnerstag, den 16. September 1909.

1 Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7'* Uhr.
Zum ersten Male:

Gyges und sein kiiU.

Tragödie in 5 Akten von Friedrich Hebbel.
In Szene gesetzt vom Oberregissenr Karl Krause.

Personen:

Kandaules, König von Lydien. j . Carl Weiß.

Rhodope, seine Gemahlin.•.Auguste Marcks.

Gyges, ein Grieche.Cornelius Lenzen.

LeSbia t ^.Elisabeth Ruperty.

Hero /Sklavinnen.Charlotte Karst.
Thoas 1 .. .Albert Chamlodt.

Karna / Sklaven.Hermann Pöschko.

Dienerinnen, Priesterinnen, Soldaten.

Die Handlung ist vorgeschichtlich und mythisch; sie ereignet sich innerhalb eines Zeitraumes von zweimal

vierundzwanzig Stunden.

Zwischenakts-Musik:
Einleitung und Allegro von Manns. — Nach dem 2. Akte, Ave Maria von Schubert.

Maurische Trauermusik von Mozart.

Nach dem 3. Akte längere Pause.

Nach dem 4. Akte,

1
Fremdenloge I. Rang )

Proszeniumsloge I. Rang ) * ' ’

g ' Q „ r ., T m fl. und 2. Reihe

| Logensch I. Rang / z unb 4>

* Parkett { L ßi§ 7 - Reihe . . .
+>a«en y g iis 1Q _ Meitze . .

4 jfC. 50 ^f.

4 —

3 50 l

3 „ 50

2 „ 80 „

Mittelplatz II. Rang.2 JC. 40

Logensitz II. Rang.2 — „

Parterre.1 „ 80 „

Amphitheater.1 „ — „

Galerie.— „ 50 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Ahr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Sonntag, den 19. September. 2. Vorstellung im Abonnement. Novität! Zum ersten Male: &cr (ci|tc JJuitlc.

Lustspiel in 3 Akten von O. Blumenthal und G. Kadelburg. Anfang 1 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Wm
Olbcnburn. S Nulzes'ie t'os-Buchdru'Icrci.

ahnv«vz«ir
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GroHerzogl.
Theater.

Idenburg.

'?Ok
i ZS.

Sonntag, den 19. September 1909.
2. Vorstellung im Abonnement.

Anfang Uhr.

C7

NovitätI Zum ersten Male: NovitätI

letzte Funke.

Lustspiel in 3 Akten non Oskar Blumenthal und Gustav Kadelburg.
In Szene gesetzt vom Oberregissenr Karl Krause.

Personen:
Clemens, Freiherr von Zechlin.Carl Weiß.
Angela von Zechlin.Elisabeth Ruperty.
Bruno Hegemann.■.Ludwig Widmann.
Stephy, seine Frau.Anna Roeber.
Kommerzienrat Hegemann, sein Vater.Albert Chamlodt.
Lutz von Trendelstein.Hans Ebert.
Doktor Hempel, Kreisarzt.Richard Helsing.
Lorenz, Diener.Paul Roth.

Zwis chenakts-Musik:
1. Marsch von Rosenkranz. 2. „Bitte schön" Polka von Strauß. 3. Frauenlob, Walzer von Waldteufel.

Nach dem 2 . Akte findet eine längere Pause statt.

Kassen-Preise
Fremdenloge I. Rang
ProszeniumslogeI. Rang
O r-, T ca / 1. und 2. Reihe .
L°gensitz I. Rang j z unb 4> Reihe .

c m ju / 1- bis 7. Reihe ....
^ Parkett j 8 6is 10> Reihe . . .

4^60 4 .
4 —
3 I 50 ",
3 „ 50 „
2 „ 80 ..

MittelplatzII. Rang.2 Ji. 40
Logensitz II. Rang.2 „ —
Parterre.1 „ 80
Amphitheater.1 ,, —
Galerie.— »50

Kassenöffnung 6 Ahr. Einlaß 6*| 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen yo Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Dienstag, den 21. September 1909. 3. Vorstellung im Ab. Der letzte Funke. Ans. 7 l /2 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
IV 7^ Yi

Oldenbur». Squlzesche Hos-Buchdruckerei.



^ttfang?‘|*ayr

GroHerzogl. Theater.

C/.

ldenburg.

J V IVf <** ,

Dienstag, den 21 . September 1909.
3. Vorstellung im Abonnement.

OO Anfang 7\ Uhr. 00

Per letzte Funke.

Lustspiel in 3 Akten von Oskar Vlumenlhal und Gustav Nadelburg.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Clemens, Freiherr von Zechlin.Carl Weiß.

Angela von Zechlin.Elisabeth Ruperly.

Bruno Hegemann.*.Ludwig Widmann.

Stephy, seine Frau.Anna Roeber.

Kommerzienrat Hegemann, sein Vater.Albert Chamlodt.

Lutz von Trendelstein.Hans Ebert. ■

Doktor Hempel, Kreisarzt.Richard Hclsing.

Lorenz, Diener.Paul Roth.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Rosenkranz. 2. „Bitte schön" Polka von Strauß. 3. Frauenlob, Walzer von Waldteufel.

Nach dem 2 . Akte findet eine längere Pause statt.

Kassen-Preise
Fremdenloge I. Rang \

ProSzeniumsloge I. Rang ).n f.. T m / 1. und 2. Reihe . .

Sogenfifc I. Rang | z unb 4 Reihe . .m. , _ l 1. bis 7. Reihe. 3 „ 50 „

?0llett ( 8 . bis 10. Reihe. 2 „ 80 „

4 JC. öO

4 —

3 I 50 I

Mittelplatz II. Rang.2^40^.

Logensitz II. Rang. 2 — „

Parterre. 1 „ 80 „

Amphitheater.1 „ — „
Galerie.— „ 50 „

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1% Uhr. Ende nach 9% Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

m

Donnerstag, den 23. September 1909. 4. Vorstellung im Abonnement. Gyges und sein Ring. Tragödie

in 6 Akten von Fr. Hebbel. Anfang 77a Uhr. (Schülerkarten).

Im Theater gefunden: l Taschentuch.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
I VjVr

Oldenbura. Saiulzesli- Hos.Vuchdruckerei.

ahnvuvznitz



Anfangy‘|üUhr.

Großhenoal. Theater.
Oldenburg.

I vtw 0*4 yj

Donnerstag, den 83. September 1909.

4. Vorstellung im Abonnement.

O0 Anfang 1 \ Uhr. 00

Gyges und sein ltiiu>.

Tragödie in 5 Akten von Friedrich Hebbel.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Kandaules, König von Lydien.Carl Weiß.

Rhodope, seine Gemahlin.•.Auguste Marcks.

Gyges, ein Grieche.Cornelius Lenzen.

LeLbia t .Elisabeth Ruperty.

Hero j Sklavinnen.Charlotte Karst.

Thoas t ,, .Albert Chamlodt.

Karna / Sklaven.Hermann Pöschko.

Dienerinnen, Priesterinnen, Soldaten.

Die Handlung ist vorgeschichtlich und mythisch; sie ereignet sich innerhalb eines Zeitraumes von zweimal

vierundzwanzig Stunden.

Zwischenakts-Musik:
Einleitung und Allegro von Manns. — Nach dem 2 . Akte, Ave Maria von Schubert. — Nach dem 4. Akte,

Maurische Trauermusik von Mozart.

Nach dem 2 . Akte längere Pause.

Kassen-Preise
Fremdenloge I. Rang )

Proszeniumsloge I. Rang > ° ° ' '

o r ., T ca fl. und 2 . Reihe .

Mensch I. Rang j z und 4 . Reihe .

, u / 1. bis 7. Reihe ....

{ 8 . bis 10. Reihe . . .

4 dt. 50

4 —

3 l 50 ",
3 „ 50 „
2 „ 80 ..

Mittelplatz II. Rang. 2 JC. 40

Logensitz II. Rang. 2 „ — „

Parterre. 1 „ 80

Amphitheater. 1 „ — „

Galerie.— „ 50 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang ?| 2 Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

m

Freitag, den 24. September 1909. 5. Vorstellung im Abonnement. Die Stützen der Gesellschaft.

Schauspiel in 4 Akten von H. Ibsen. Deutsch von W. Lange. Anfang TVe Uhr.

Xartenhebtellungendurchs Telephon werden nicht angenommen.
#

- yjYT > 7V7 <^4 yTVr 0*4 yiYr > 7V7 0*4 V 0*4 > TV» ,

irjj

Oldenbura. Snulzesche bos-Buchdruckerer.

AnfangUhr.



Großherzig!.

W
Theater.

Idenburg.

«

\ VTfW Ort V7W Ort >7
|M»'. i V.

«Ü.VJ

Freitag, den 84. September 1909.

5. Vorstellung im Abonnement.

Anfang s Uhr.

er Gesellschaft.

Schauspiel in 4 Auftugen von Henrik Ibsen. Deutsch von Wilhelm Lange.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Konsul Bernick.Albert Chamlodt.
Betty, seine Frau.Emma Voll.
Olaf, beider Sohn.Anna Roeber.
Fräulein Bernick, Schwester des Konsuls.Auguste Marcks.
Johann Tönnesen, Frau Bernick's Bruder.Carl Weiß.
Fräulein Hessel, ihre ältere Halbschwester.Betty Klinder.
Hilmar Tönnesen,Frau Bernick's Vetter .Richard Helsing.
HilfspredigerRohrland.Hans Ebert.
KaufmannRummel.Carl Kliewer.
Frau Rummel . . . .'.Julie Grube.
Fräulein Rummel.Herta Schroth.
Kaufmann Wiegeland.Hermann Pöschko.
Kaufmann Altstedt.Konrad Lehmann.
Dina Dorff, ein junges Mädchen im Hause des Konsuls.Elisabeth Ruperty.
Prokurist Krapp.Eugen Kny.
SchiffsbauerAuler.Curt Eberhardt.
Frau Doktor Lingen .Rosa Pettag.
Frau Postmeister Holt.Johanna Kny.
Fräulein Holt.Charlotte Karst.
Bürger der Stadt.

Die Handlung spielt im Hause des Konsuls Bernick, in einer kleineren norwegischen Küstenstadt.

Nach dem 2 . Auftuge Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7'| 2 Ahr. Ende 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 dis 1 Ahr mittags.
Sonntag, den 26. September1909. 6. Vorstellung im Abonnement.Flotte Weiber. Gesangsposse

in 4 Akten von L. Treptow. Musik von Fr. Roth. Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
Ort v?yy Ort>7 t V7W Ort >7Vr Ort .

^-v 4 4

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.



Anfang7

Großherzogl. Theater.
Oldenburg.

L>3U^&L>1

Sonntag, den 86. September 1909.
6. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.

linde I

Gesangsposse in 4 Akten von L. Treptow. Mussk von Fr. Roth.
In Szene gesetzt vom Regisseur Curt Eberhardt.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.
Personen:

August Thielewald, Rentier.
Fritz, dessen Sohn, Konserven-Fabrikant.
Magda, seine Frau.
Nepomuk Nolte, sein stiller Kompagnon.
Lotte Walldorf, dessen Schwester.

Evchem' } d«en Tochter
Adele Alsen ....
Paul Flieder, \ Brüder
Peter Flieder, j
8£14£r l 6ri ** »-«.d
Clara.
Selma, .
Martha,.
Jda, ' Pensionärinnen ....
Agnes, .
Paula, .
Doris, Stubenmädchen bei Adele Alsen
Kommis. FreundinnenAdelens. Gäste.
Der erste und vierte Akt spielen bei Fritz Thielewald,der zweite und dritte

Zeit: Gegenwart.

Curt Eberhardt.
Eugen Kny.
Marianne Keller.
Richard Helsing.
Rosa Pettag.
Anna Roeber.
Charlotte Karst.
Jda Hild.
Ludwig Widmann.
Alfred Doerner.
Hermann Pöschko.
Herta Schroth.
Elisabeth Hohlfeld.
Johanna Jomith.
Frieda Bülow.
Ria Quaiser.
Ella Ssuchy.
Käthe Wolfs.
Johanna Kny.

Akt bei Adele Alsen.

Zwischenakts-Musik:
1. Kaisermarsch von Zikow. 2. Boccaccio-Quadrille von Suppö. 3. Tritsch-Tratsch, Polka von Strauß.

4. Kußwalzer von Strauß.
Nach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

19^ Kassenpreise wie gewöhnlich. Pktz
Kassenöffnung6 Ahr. Einlaß 6‘|, Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags. _
Dienstag, den 28. September 1909. 7. Vorstellung im Abonnement. Wohltätige Frauen. Lustspiel in

4 Akten von Adolf L'Arronge. Anfang 772 Uhr. ^

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburo. Sckulzesche j>of-Buchdruckerei.

ahn&v«vz«M



Großherzogl.
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Theater.

ldenburg.
-rawvT
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Dienstag, den 28. September 1909.

7. Vorstellung im Abonnement.

Uhr.Anfang 7 1 s

Wohltätige Frauen.

Lustspiet in 4 Akten non Adolf L'Arronge.
In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Eberl.

Personen:
Major Rudolf von Rodeck.Albert Chamlodt.

Clementine, verwitwete Geheimrätin von Praß, seine Schwester .... Betty Klinder.

Emil von Praß, deren Sohn.Cornelius Lenzen.

Generalin Weißling.Emma Voll.

Frau von Sänger.Rosa Pettag.

Frau Kommerzienrätin Markus.Elisabeth Hohlfcld.

Frau Bankier Friedheim.Johanna Jomith.

Fräulein von Sprossen.Herta Schroth.

Stadtrat Kiesel.Carl Kliewcr.

Rentier Süßholz.Eugen Kny.

Kirchenvorsteher Wurm.Hermann Pöschko.

Friedrich Mvpsel, Lederhändler.Ludwig Widmann.

Ottilie, seine Frau.Auguste Marcks.

Julius, sein Sohn.Charlotte Karst.

Martha Stein, Erzieherin der Adoptivtochter des Majors.Elisabeth Ruperty.

Hans Werner, Diener des Majors.Alfred Doerner.

Anna, seine Frau.Jda Hild.

Hubert.Richard Helsing.

Marie, Dienstmädchen bei Möpsel.Johanna Kny.

Paula, Kammerjungfer der Geheimrätin.Marianne Keller.

Frau Seibold.Julie Grube.

Ein Fleischer.Paul Roth.

Wach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang ?| 2 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Mittwoch, den 29. September 1909. 1. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Flotte Weiber.

Gesangsposse in 4 Akten von L. Treptow. Musik von Fr. Roth Anfang 4 Uhr.

Kartenheelellungendurchs Telephon werden nicht angenommen.

iiJ
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Mittwoch, den 89. September 1909.
1. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

OC Anfang 4 Uhr.

»lalle Weiber

Gesangspoffe in 4 Akten non f. Treptow. Musik non Fr. Roth.
In Szene gesetzt vom Regisseur Curt Eber Hardt.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.
Personen:

August Thielewald, Rentier.Curt Eberhardt.

Fritz, dessen Sohn, Konserven-Fabrikant.Eugen Kny.

Magda, seine Frau.Marianne Keller.

Nepomuk Nolte, sein stiller Kompagnon.Richard Helsing.

Lotte Walldorf, dessen Schwester.Rosa Pettag.

Röschen, t . „, .Anna Roeber.

Evchen, ) deren Tochter.Charlotte Karst.
Adele Alsen.Jda Hild.

Paul Flieder, t Rräder.Ludwig Widmann.

Peter Flieder, j .Alfred Doerner.

Puschel Faktotum, \ fot „ , s .Hermann Pöschko.

Carl, Lehrling / Bei Threlewald.Herta Schroth.
Clara.Elisabeth Hohlfeld.

Selma, .Johanna Jomith.

Martha,.Frieda Bülow.

Jda, Pensionärinnen.Ria Quaiser.

Agnes, .Ella Ssuchy.

Paula, .Käthe Wolfs.

Doris, Stubenmädchen bei Adele Alsen.Johanna Kny.

Kommis. Freundinnen Adelens. Gäste.

Der erste und vierte Akt spielen bei Fritz Thielewald, der zweite und dritte Akt bei Adele Alsen.

Zeit: Gegenwart.

Zwisrhe»akts-M«sik:
1. Kaisermarsch von Zikow. 2. Boccaccio-Quadrille von Supps. 3. Tritsch-Tratsch, Polka von Strauß.

4. Kußwalzer von Strauß.

Nach dem 2 . Akte Panse von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich,
Kassenöffnung 3 Ahr. Einlaß 3^ Ahr. Anfang 4 Uhr. Ende 7 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Donnerstag, den 30. September 1909. 8. Vorstellung im Abonnement. Die Stützen der Gesellschaft.

Schauspiel in 4 A kten von H. Ibsen. Deutsch von W. Lange. Anfang 7 1/i Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

m
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Oldenbura. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 30. September 1909. ^

8. Vorstellung im Abonnement. ^T\ Uhr.
Die Stützen der Gesellschaft.'

Schauspiel in 4 Auftügen von Henrik Ibsen. Deutsch von Wilhelm Lange. %L

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause. W

Personen: >gl
Konsul Bernick.Albert Chanilodt.
Betty, seine Frau.Emma Voll.
Olaf, beider Sohn.Anna Roeber.
Fräulein Bernick, Schwester des Konsuls.Auguste MarckS. En
Johann Tönnesen, Frau Bernick's Bruder.Carl Weiß.
Fräulein Hessel, ihre ältere Halbschwester.Betty Klinder.
Hilmar Tönnesen, Frau Bernick'sVetter .Richard Helsing.
HilfspredigerRohrland.Hans Ebert.
Kaufmann Rummel.Carl Kliewer.
Frau Rummel ..Julie Grube.
Fräulein Rummel.Herta Schroth.
Kaufmann Wiegeland.Hermann Pöschko.
Kaufmann Altstedt.Konrad Lehmann.
Dina Dorff, ein junges Mädchen im Hause des Konsuls.Elisabeth Ruperty.
Prokurist Krapp.Eugen Kny.
SchiffsbauerAuler.Curt Eberhardt.
Frau Doktor Lingen .Rosa Pettag.
Frau PostmeisterHolt.Johanna Kny.
Fräulein Holt.Charlotte Karst.
Bürger der Stadt.

Die Handlung spielt im Hause des Konsuls Bernick, in einer kleineren norwegischen Küstenstadt.

Hach dem 2. Anf/uge Pause von 1© Minuten. \

IMF Kassenpreise wie gewöhnlich. "Ipg
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 % Uhr. Ende 10 Uhr._

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonntag, den 3. Oktober 1909. 9. Vorstellung im Abonnement. Die Fledermaus. Operette in 3 Akten

von I. Strauß. Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.

iS
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Großherzogl. Theater

Oldenburg.

4

l VTW OMVßtf OM.

Sonntag, den 3. Oktober 1909.
9. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 1 Uhr.

Die Fledermaus.

Operette in 3 Akten von Johann Strauß.
In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II Hofmusikdirektor Philipp Stahl.
Personen:

Gabriel von Eisenstein, Rentier.Alfred Doerner.

Rosalinde, seine Frau.Martha Lange.

Frank, Gefängnis-Direktor.Hans Ebert.

Prinz Orlofsky...Marianne Keller.

Alfred, sein Gesangslehrer.. Dr. Edgar Neumann.

Dr. Falle, Notar.Ludwig Widmann.

Dr. Blind, Advokat.Hermann Pöschko.

Adele, Stubenmädchen Rosalinden's.Jda Hild.

Ali»Bey, ein Egypter.Carl Kliewer.

Ramusin, Gesandschafts-Attachä.Eugen Kny.

Murray, Amerikaner.Konrad Lehmann.

Cariconi, ein Marquis.Paul Roth.

Lord Middleton.Gustav Prüfer.

Baron Oskar.Carl Tralow.

Frosch, Gerichtsdiener.Richard Helsing.

Iwan, Kammerdiener des Prinzen.Paul Heidrowski.

Madame Petronella, Rentivre, \.Rosa Pettag.

Lucia, t . . 1.Johanna Kny.

Molly, J 4 re Tochter, _ _ j.Anna Roeber.
Jda,.I.Charlotte Karst.

Melanie,.[.Elisabeth Ruperty.
Felicita,. Was.»™- .Frieda Bülow.

Faustine.> Gaste des Prinzen.Elisabeth Hohlfcld.

Silvia.[.Johanna Jomith.
Sabine,.I.Käthe Wolfs.

Bertha,.I.Ria Quaiser.

Lori,.1.Herta Schroth.

Paula,./.Ella Ssuchy.

Herren und Damen. Bediente.

Die Handlung spielt in einem Badeorte, in der Nähe einer großen Stadt.

__ Mach dem 1. and 2 . Akte längere Pansen. _

Kajsenö ffnuna 6 Ahr. Einlaß B 1 ^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Dienstag, den 5. Oktober 1909. 10. Vorstellung im Abonnement. Novität ! Zum ersten Male: Jugend¬freunde. Lustspiel in 4 Akten von L. Fulda. Anfang 77a Uhr.

m
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Oldenburg. S-dulzesche Hof-Buchdrnckerei.
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Großherzogl. Theater.
Idenburg.

Dienstag, den 5. Oktober 1909.

10. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7'* Uhr.
: Zum ersten Male:

Jugendfreunde.

Lustspiel in 4 Auszügen von Ludwig Fulda.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Dr. Bruno Martens.Hans Ebert.

Philipp Winkler, Musikschriftsteller.Cornelius Lenzen.

Heinz Hagedorn, Maler.Carl Weiß.

Waldemar Scholz, Techniker.Ludwig Widmann.

Dora Lenz.Elisabeth Ruperty.
Amalie Siebert.Emilie Ebert.

Toni Leitenberger.Marianne Keller.

Lisbeth Gerlach.Anna Roeber.

Stephan, Diener.Konrad Lehmann.

Ort der Handlung: Die Villa des Or. Martens in einem westlich angrenzenden Vorort von Berlin.

Nach dem 2. Aufzuge findet eine grössere Pause statt.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Wir. Ende 9j 4 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Donnerstag, den 7. Oktober 1909. 11. Vorstell ung im Abonnement. Jugendfreunde. Anfang Uhr.

Anmeldungen zum Abonnement auf die im Theater stattfindenden 8 Hoskapell-Konzerte werden am Mittwoch, den

6. und Donnerstag, den 7. d. Mts., vormittags 9'/a bis 12^/z und nachmittags von 4 bis 6 Uhr, im Bureau der

Großh. Theaterkasse, Eingang Gartenseite, entgegengenommen. Die Abonnenten voriger Saison haben auf ihre bisherigen

Plätze bis zum 7. d. M. einschl. das Vorzugsrecht; nach Ablauf dieser Frist wird am Freitag, den 8. d. Mts., vormittags

von 9 l /a bis 12 1/s Uhr, daselbst über die nicht belegten Plätze anderweitig verfügt werden.Abonnementspreise: I. Rang 20 Ji> , Parkett und II. Rang 18 Jis, Parterre 12 M, Amphi¬
theater III. Rang 6 Ji und Galerie 4 .M.Knssenpreise: Fremdenloge 4 M, Logensitz I. Rang 3 M 50 Parkett und II. Rang 3 Ji,
Parterre 2 Amphitheater III. Rang 1 Ji, Galerie 60

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

i
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Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 7. Oktober 1909.

11. Vorstellung im Abonnement.

Anfang T\ Uhr.

Jugendfreunde.

Lustspiel in 4 Auszügen non Ludwig Fulda.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Dr. Bruno Martens.Hans Ebert.
Philipp Winkler, Musikschriftsteller.Cornelius Lenzen.
Heinz Hagedorn, Maler.Carl Weiß.
Waldemar Scholz, Techniker.Ludwig Widmann.
Dora Lenz.Elisabeth Ruperty.
Amalie Siebert.Emilie Ebert.
Toni Leitenberger.Marianne Keller.
Lisbeth Gerlach.Anna Noeber.
Stephan, Diener.Konrad Lehmann.
Ort der Handlung: Die Villa des Dr. Martens in einem westlich angrenzenden Vorort von Berlin.

Wach dem 2 Aufzuge findet eine grössere Pause statt.

WM Kassen-Preise
Fremdenloge I. Rang
Proszeniumsloge I. Rang

. 4 JC. 50
• 4 —

und 4. Reihe . . . 3 „ 50 „
m nr . .. / 1. bis 7. Reihe.3 50 ..

dEt | g. 10. Reihe.2 „ 80 „

o .... t co / 1- und 2. Reihe .
Logensitz I. Rang i z

Mittelplatz II. Rang . . . . . . . . 2 JC. 40
Logensitz II. Rang.2 „ — „
Parterre.1 „ 80 „
Amphitheater.1 „ — „
Galerie.— „ 50 „

Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Ahr. Ende 9 3 |4 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Freitag, den 8. Oktober 1909. 12. Vorstellung im Abonnement. Die Fledermaus. Operette in 3 Akten
von Johann Strauß. Anfang 7 1/s Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

-on V7Yr Qtfy -7 L Tto Qtt yikr onw

Oldenburg. Sam lösche H°k'Duchdruckerei.
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Großherzogl. Theater. /. U
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Freitag, den 8. Oktober 1909.
IS. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 2 Uhr.

Die Fledermaus.

Operette in 3 Akten von Johann Strauß.
In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.
Personen:

Gabriel von Eisenstein, Rentier..Alfred Doerner.
Rosalinde, seine Frau.Martha Lange.
Frank, Gefängnis-Direktor..Hans Ebert.
Prinz Orlofsky...Marianne Keller.
Alfred, sein Gesangslehrer.Dr. Edgar Neumann.
Dr. Falke, Notar.Ludwig Widmann.
Dr. Blind, Advokat.Hermann Pöschko.
Adele, Stubenmädchen Rosalinden's.Jda Hild.
Ali-Bey, ein Egypter.Carl Kliewcr.
Ramusin, Gesandschafts-Attachs.Eugen Kny.
Murray, Amerikaner.Konrad Lehmann.
Cariconi, ein Marquis.Paul Roth.
Lord Middleton.Gustav Prüfer.
Baron Oskar.Carl Tralow.
Frosch, Gerichtsdiener.Richard Helsing.
Iwan, Kammerdiener des Prinzen.Paul Heidrowski,
Madame Petronells, Rentiere, \.Rosa Pettag.

Molly, / ^ re Tochter, t.Anna Noeber.
Jda,.I.Charlotte Karst.
Melanie,.f.Elisabeth Nupcrty.
Felicita,.I . „ m . .Frieda Bülow.
Faustine,./ ^ c8 ^ tm J cn .Elisabeth Hohlfeld.
Silvia.[.Johanna Jomith.
Sabine,.I.Käthe Wolfs.
Bertha,.I.Ria Quaiser.
Lori,.I.Herta Schroth.
Paula,./.Ella Ssuchy.
Herren und Damen. Bediente.

Die Handlung spielt in einem Badeorte, in der Nähe einer großen Stadt.

_ rVacli dem 1. und 3. Akte längere Pausen.
HE" Kassenpreise wie gewöhnlich,

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Uhr. Ende lO^ Uhr.
__Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Sonntag, den 10. Oktober 1909. 13. Vorstellung im Abonnement,der Narr. Drama in 5 Akten von Ernst Hardt. Anfang 7 Uhr.
Novität! Zum ersten Male: Tantris

1 «

Oldenburg. Svulzes^c ^os-Buchdruckerei.
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Sonntag 1, den IO. Oktober 1909.
13. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr. OO
NovitätI Zum ersten Male: NovitätI

ntris der Narr.

Drama in 5 Akten von Ernst Nardt.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Herr Marke, König in Kurnwal.’.Albert Chamlodt.
Frau Jsot von Irland, Königin..Auguste Marcks.
Brangäne I ^ .Betty Klinder.
Gimelle ) l ’ re grauen.Elisabeth Ruperty.
Paranis, ihr Page.Anna Roeber.
Herzog Denovalin.. Hans Ebert.
Herr DinaS von Lidan.Curt Eberhardt.
Herr Ganelun.. . . . Cornelius Lenzen.
Ugrin, der alte Narr des Königs...Hermann Pöschko.
Der fremde Sieche, I Masken des Herrn f
Der fremde Narr, / Tristan von Lonnois /.

. .Richard Helsing.

.Carl Kliewer.
gälischer Baron. . S . . Dr. Edgar Neumann.
.Alfred Doerner.
. . ..Eugen Kny.

Der fremde Ritter.Ludwig Widmann.
I. 1 _ ..Marianne Keller.

Dt. / ftna ^ e .•.Charlotte Karst.
Der Henker.,.Paul Heidrowski.
Ein junger Hirte..Ludwig Widmann.
Ein Mann aus dem Volke.Paul Roth.
Ein Bursche..Elisabeth Hohlfeld.
Eine alte Frau.Emma Voll.
Eine junge Frau.Rosa Pettag.

I. ).Herta Schroth.
II. j Mädchen.Julie Grube.

III. ).Johanna Kny.
Ein Rufer . . ..Paul Heidrowski.
Jwein, Führer der Siechen.Hermann Pöschko.

..Friedrich Voß.

.Walter Panitz.
, ..Heinrich Colmar.

.William Merx.
1. \ < .Konrad Lehmann.

II. > Wache..Josef Nigrini.
III. j.Werner Kirchhöfer.
Ein Schenk, Ritter, Wachen, Knappen, Volk.

Das Schloß zu Sankt Lubin.

Zwischenakts-Musik:
1. Allegro von Weber. 2. Ouvertüre von Reissiger. 3. Festmarsch von Manns. 4. Albumblatt von Wagner.

Nach dem 3. und 3, Akt längere Pause.

Siecher

SW" Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 6 Ahr. Einlaß 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9 3 |4 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 12 . Oktober 1909. 14. Vorstellung im Abonnement. Tantris der Narr. Anfang Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Dienst^, den IS. Oktober 1909.
14. Vorstellung im Abonnement.

J^C Anfang 7 \ Uhr. OO

Tantris der Narr

Drama in 5 Akten von Ernst Nardt.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Herr Marke, König in Kurnwal.Albert Chamlodt.
Frau Jsot von Irland, Königin.Auguste Marcks.
Brangäne l ^ .Betty Klinder.
Gimelle / l 9 re ^ tauen .Elisabeth Ruperty.
Paranis, ihr Page ..Anna Roeber.
Herzog Denovalin.Hans Ebert.
Herr Dinas von Lidan.Curt Eberhardt.
Herr Ganelun.Cornelius Lenzen.
Ugrin, der alte Narr des Königs.Hermann Pöschko.
Der fremde Sieche, ) Masken des Herrn f -. . ...
Der fremde Narr, / Tristan von Lonnois /. ar

I. .Richard Helsing.
.Carl Kliewer.

gälischer Baron.Dr. Edgar Neumann.
.Alfred Doerner.
.Eugen Kny.

Der fremde Ritter.Ludwig Widmann.
I. ) .Marianne Keller.

II. / Knappe .Charlotte Karst.
Der Henker.Paul Heidrowski.
Ein junger Hirte.Ludwig Widmann.
Ein Mann aus dem Volke.Paul Roth.
Ein Bursche.Elisabeth Hohlfeld.
Eine alte Frau.Emma Voll.
Eine junge Frau.Rosa Pettag.

I. j..Herta Schroth.
II. j Mädchen.Julie Grube.

III. ).Johanna Kny.
Ein Rufer.Paul Heidrowski.
Jwein, Führer der Siechen.Hermann Pöschko.

I. .Friedrich Voß.
II. ,.Walter Panitz.
alter Srecher.Heinrich C»lmar.
junger .William Merx.

I. l.Konrad Lehmann.
II. [ Wache.Josef Nigrini.

III. J.Werner Kirchhöser.
Ein Schenk, Ritter, Wachen, Knappen, Volk.

Das Schloß zu Sankt Lubin.

Zwischenakts-Musik:
1. Allegro von Weber. 2. Ouvertüre von Reissiger. 3. Festmarsch von Manns. 4. Albumblatt von Wagner.

Nach dem 2 . und 3« Akt längere Pause.

Ka§§enprei§e wie gewöhnlich.
Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

’JPJ
r+i-',

Mittwoch, den 13. Oktober 1909. 2. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Tantris der Narr.
Anfang 4 Uhr.

Donnerstag, den 14. Oktober 1909. Keine Vorstellung.
Freitag, den 15. Oktober 1909. 15. Vorstellung im Abonnement. Die Fledermaus. Operette in 3 Wen

von I. Strauß. Anfang 2 1/» Uhr.

§ Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Mittwoch, den IS. Oktober 1009.
2. Borst ellung im Abonnement für Auswärtige.

^ Anfang 4 Uhr. OO

Tantris der Narr

Drama in 5 Akten von Ernst Nardt.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Herr Marke. König in Kurnwal.Albert Chamlodt.
Frau Jsot von Irland, Königin.Auguste Marcks.
Brangäne I _ .Betty Klinder.
Gimelle / x^ xt r-^auen.Elisabeth Ruperty.
Paranis, ihr Page.Anna Roeber.
Herzog Denovalin.Hans Ebert.
Herr Dinas von Lidan.Curt Eberhardt.
Herr Ganelun.Cornelius Lenzen.
Ugrin, der alte Narr des Königs.Hermann Pöschko.
Der fremde Sieche, \ Masken des Herrn s rf ~
Der fremde Narr, / Tristan von Lonnois /. a

I. i.Richard Helsing.
II, .Carl Kliewer.

III. i gälischer Baron.Dr. Edgar Neumann.
IV. .Alfred.Doerner.
V, j.Eugen Kny.

Der fremde Ritter.Ludwig Widmann.
I. l .Marianne Keller.

II. / Knappe .Charlotte Karst.
Der Henker.Paul Heidrowski.
Ein junger Hirte.Ludwig Widmann.
Ein Mann aus dem Volke.Paul Roth.
Ein Bursche.Elisabeth Hohlfeld.
Eine alte Frau.Emma Voll.
Eine junge Frau.Rosa Pettag.

II. J Mädchen.Julie Grube.
III. ).Johanna Kny.
Ein Rufer.Paul Heidrowski.
Jwein, Führer der Siechen.Hermann Pöschko.

Siecher

Friedrich Voß.
Walter Panitz.
Heinrich Colmar.
William Merx.

I. ].Konrad Lehmann.
II. [ Wache...Josef Nigrini.

III. J . . ..Werner Kirchhöfer.
Ein Schenk, Ritter, Wachen, Knappen, Volk.

Das Schloß zu Sankt Lubin.

Zwischenakts-Musik:
1. Allegro von Weber. 2. Ouvertüre von Reissiger. 3. Festmarsch von Manns. 4. Albumblatt von Wagner.

Nach dem 2 . und 3« Akt lungere Pause.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kaffenöffnung 3 Ahr. Einlaß 3*| 2 Uhr. Anfang 4 Uhr. Ende gegen %7 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Donnerstag, den 14. Oktober 1909. Keine Vorstellung.
Freitag, den 15. Oktober 1909. 15. Vorstellung im Abonnement. Die Fledermaus. Operette in 3 Wen

von I. Strauß. Anfang 7 xh Ahr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Freitag, den 15. Oktober 1909.
15. Vorstellung im Abonnement.

OO Anfang Y\ Uhr. OO

Die Fledermaus.

Operette in 3 Akten von Johann Strauß.
In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Gabriel von Eisenstein, Rentier.Alfred Doerner.

Rosalinde, seine Frau.Martha Lange.

Frank, Gefängnis-Direktor.Hans Ebert.

Prinz Orlofsky.Marianne Keller.

Alfred, sein Gesangslehrer ..Dr. Edgar Neumann.

Dr. Falke, Notar.Ludwig Widmann.

Dr. Blind, Advokat.Hermann Pöschko.

Adele, Stubenmädchen Rosalinden's..Jda Hild.

Ali-Bey, ein Egypter.Carl Kliewer.

Ramusin, Gesandschafts-Attachs.Eugen Kny.

Murray, Amerikaner.Konrad Lehmann.

Cariconi, ein Marquis.. Paul Roth.

Lord Middleton.Gustav Prüfer.

Baron Oskar.Carl Tralow.

Frosch, Gerichtsdiener.Richard Heising.

Iwan, Kammerdiener des Prinzen.Paul Heidrowskj.

Madame Petronells, Rentisre, \.Rosa Pettag.

Lucia, s . . .Johanna Kny.

Molly, / 'hre Tochter,.Anna Roeber.

Jda,. .Charlotte Karst.

Melanie,. .Elisabeth Ruperty.

Felicita.L.„ .Frieda Bülow.

Faustine.-Gaste des Prinzen.Elisabeth Hohlfeld.
Silvia

Sabine,

Bertha,

Lori,

Paula,./

Herren und Damen. Bediente.

Die Handlung spielt in einem Badeorte, in der Nähe einer großen Stadt.

Johanna Jomith.

Käthe Wolfs.

Ria Quaiser.

Herta Schroth.

Ella Ssuchy.

Hach dem 1. und 3. Akte längere Pausen.

Kassenpreise wie gewöhnlich. "WW
Lassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende 10‘| 4 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
spiel

Sonntag, den 17. Oktober 1909. 16. Vorstellung im Abonnement. Der Prinz von Homburg. Schau¬

in 6 Akten von H. von Kleist. Anfang 2 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.

Anfang7\Uhr



Anfang7Uhr

Großherzoal. Theater. /L

Idenburg.
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Sonntag, den 17. Oktober 1909.
16. Borftellnng im Abonnement.

oo Anfang 7 Uhr. 00

Der Prinz von Homburg.

Schauspiel in 5 Akten von H. von Kleist.
In Szene gesetzt vom Oberregissenr Karl Krause.

Personen:
Friedrich Wilhelm, Kurfürst von Brandenburg.Albert Chamlodt.
Die Kurfürstin, seine Gemahlin.Betty Klinder.
Prinzessin Natalie von Oranien, seine Nichte, Chef eines Dragoner-Regiments Elisabeth Nuperty.
Feldmarschall Dörfling.Curt Eberhardt.
Prinz Friedrich Arthur von Homburg, General der Reiterei .... Cornelius Lenzen.
Oberst Kottwitz, vom Regiment der Prinzessin von Oranien.Hans Ebert.
Hennings, | ^ ,.Josef Nigrini.
Graf Truchß, / bersten der Infanterie.Alfred Doerner.
Graf Hohenzollern, von der Suite des Kurfürsten.Carl Weiß.
Rittmeister von der Golz.Hermann Pöschko.
Graf Georg von Sparren,
Stranz,
Siegfried von Mörner,
Graf Reuß,
Fräulein von Bork,

Konrad Lehmann.
.„ .Paul Roth.

Rr.tmelster.Ludwig Widmann.
.Carl Kliewer.

1 . .Rosa Pettag.
Fräulein von Winterfeld, / Hofdamen.Charlotte Karst.
von Prittwitz, Page.Johanna Kny.
Ein Bauer.Gustav Prüfer.
Eine Bäuerin.Julie Grube.
Ein Wachtmeister.Richard Helsing.
Ordonnanzen. Pagen.

Ort der Handlung: sin und bei Fehrbellin, nur einmal zu Ende des zweiten Aktes zu Berlin.

Zwischenakts-Musik:
1. Torgauer Marsch. 2. Landsknechtzug von Franke. 3. Preußenmarsch von Golde. 4. Trübe Tage von Reinecke.

5. Siegeshymne von Prinz Albrecht von Preußen.

Hach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Najsenöffnung 6 Ahr. Einlaß Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 18. Oktober 1909. 17. Vorstellung im Abonnement. Der Prinz von Homburg.

Anfang 7y a Uhr. _

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.

-hnLo«vz«M



AnfangS">-Uhr

Großherzogl. Theate

ldenburg.

Dienstag, den 19. Oktober 1909.
17. Vorstellung i m Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr. OO

Der Prinz von Homburg.

Schauspiel in 5 Akten von H. von Kleist.
In Szene gesetzt vom Oberregissenr Karl Kranse.

Personen:
Friedrich Wilhelm, Kurfürst von Brandenburg.Albert Chamlodt.
Die Kurfürstin, seine Gemahlin.Betty Klinder.
Prinzessin Natalie von Oranien, seine Nichte, Chef eines Dragoner-RegimentsElisabeth Ruperty.
Feldmarschall Dörfling.Curt Eberhardt.
Prinz Friedrich Arthur von Homburg, General der Reiterei .... Cornelius Lenzen.
Oberst Kottwitz, vom Regiment der Prinzessin von Oranien.Hans Ebert.
Hennings, s r, . , ,.Josef Nigrini.
Graf Truchß, / ^dersten der Infanterie.Alfred Doerner.
Graf Hohenzollern, von der Suite des Kurfürsten.Carl Weiß.
Rittmeistervon der Golz.Hermann Pöschko.
Graf Georg von Sparren,
Stranz,
Siegfried von Mörner,
Graf Reuß,
Fräulein von Bork, s ^ ^..Rosa Pettag

Rittmeister
Konrad Lehmann.
Paul Roth.
Ludwig Widmann.
Carl Kliewer.

t .Rosa Pett
Fräulein von Winterfeld,j Hofdamen.Charlotte Karst.
von Prittwitz, Page.Johanna Kny.
Ein Bauer.Gustav Prüfer.
Eine Bäuerin.Julie Grube.
Ein Wachtmeister.Richard Helsing.
Ordonnanzen. Pagen.

Ort der Handlung: in und bei Fehrbellin, nur einmal zu Ende des zweiten Aktes zu Berlin.

Zwischenakts-Musik:
1. Torgauer Marsch. 2. Landsknechtzug von Franke. 3. Preußenmarsch von Golde. 4. Trübe Tage von Reinecke.

5. Siegeshymne von Prinz Albrecht von Preußen.

Nach dem 3. Akte Pause von I O Minuten.

Ka§§enprei§e wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung 7 Ahr. Anfang ?1 2 Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 18 bis 1 Uhr mittags.
Mittwoch, den 20. Oktober 1909. 1. Abonnements-Konzert der Groscherzogl. Hofkapelle.
Donnerstag, den 21. Oktober 1909. 18. Vorstellung im Abonnement. Wohltätige Frauen. Lustspiel in

Akten von A. L'Arronge. Anfang 27a Uhr.
Kartenbestellungendurchs Telephon werden nicht angenommen.
In der 15. Abonnements»Vorstellung „Fledermaus" ist im II. Rang ein Damenjackett und Kopftuch vertauscht worden.

Um Umtausch im Theater wird gebeten.

Oldenburg. SchulzesHe Hos-Buchdruckerei.

Anfang7\Uhr



Anfang?*|2Uhr

Großherzogl. Theater.

Oldenburg.

wr<rfep tcxw ^xr<-m

Donnerstag, den 21. Oktober 1909.

18 . Vorstellung im Abonnement.

00 Anfang 7 1 * Uhr. 00

Wohltätige

Lustspiel in 4 Akten von Adolf L'Arronge.

In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Ebert.

Pers onen:
Major Rudolf von Rodeck.Albert Chamlodt.
Clementine,verwitweteGeheimrätin von Praß, seine Schwester.... Betty Klinder.
Emil von Praß, deren Sohn.Cornelius Lenzen.
Generalin Weißling.Emma Voll.
Frau von Sänger.Rosa Pettag.
Frau KommerzienrätinMarkus.Elisabeth Hohlfeld.
Frau Bankier Friedhcim.Johanna Jomith.
Fräulein von Sprossen.Herta Schroth.
Stadtrat Kiesel.Carl Kliewer.
Rentier Süßholz.Eugen Kny.
Kirchenvorsteher Wurm.Hermann Pöschko.
Friedrich Möpsel, Lederhändler.Ludwig Widmann.
Ottilie, seine Frau.Auguste Marcks.
Julius, sein Sohn.Charlotte Karst.
Martha Stein, Erzieherin der Adoptivtochter des Majors.Elisabeth Ruperty.
Hans Werner, Diener des Majors.Alfred Doerner.
Anna, seine Frau.Jda Hild.
Hubert.Richard Helsing.
Marie, Dienstmädchen bei Möpsel.Johanna Kny.
Paula, Kammerjungferder Geheimrätin.Marianne Keller.
Frau Seibold.Julie Grube.
Ein Fleischer.Paul Roth.

Wach dem 2 . Akte Panse von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich«
Nassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Freitag, den 22. Oktober 1909. 19. Vorstellung im Abonnement.Nora. Schauspiel in 4 Wen von H. Ibsen.

Deutsch von W. Lange. Anfang 77a Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
1

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Freilag, den 22. Oktober 1909.

IS. Vorstellung im Abonnement.

OO Anfang T % Uhr. 00

Uara

oder

Ein Pnppenhciln.

Schauspiel in 3 Aufzügen von Henrik Ibsen. Deutsch von Wilhelm Lange.
I» Szene gesetzt vom Regisseur Carl Weiß.

Personen:
Robert Helmer, Advokat.Carl Weiß.
Nora, seine Frau.Elisabeth Ruperty.
Erwin, ) .Fritz Berger.
Bob, > ihre Kinder.Emil Lang.
Emmy, j.Klara Scholz.
Doktor Rank.Hans Ebert.
Frau Linden.Auguste Marcks.
Günther.Albert Chamlodt.
Marianne, Kinderfrau t, . ^ .Julie Grube.
Helene, Hausmädchen) bei ® elmer ..Johanna Kny.
Ein Dienstmann.Paul Roth.

Das Stück spielt in Helmers Wohnung.
- ♦-

_Nach dem 2 . Auffeuge Pause von IO Minuten.

WT Kassenpreise w ie gewöhnlich. Hjki
Nassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1% Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonnabend, den 23. Oktober 1909. Außer Abonnement. Schülervorstellung für die Oldenburger Schulen.

Freiplätze haben keine Giltigkeit. Der Prinz von Homburg. Schauspiel in 5 Akten von H. von Kleist. Preise
der Plätze: 50 und 25 Pfennig. Anfang 4 Uhr.

Sonntag, den 24. Oktober 1909. 20. Vorstellung im Abonnement. Novität! Zum ersten Male: Die

glücklichste Zeit. Lustspiel in 3 Akten von R. Auernheimer. Anfang 1 l k Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

s

u

♦

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

ahnInk



Großherzogl. Theater.
Idenburg.

-HT^i '-Hf/fjf imt,^ *>•*

Sonnabend, den 23. Oktober 1909.
Außer Abonnement.

OO Anfang 4 i Uhr. 00
Schülervorstellung für die Oldenburger Schulen.

Freiplähe haben ;u dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

Der Prinz von Homburg.

Schauspiel in 5 Akten von H. von Kleist.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Friedrich Wilhelm. Kurfürst von Brandenburg.Albert Chamlodt.
Die Kurfürstin, seine Gemahlin.Betty Klinder.
Prinzessin Natalie von Oranien, seine Nichte, Chef eines Dragoner-Regiments Elisabeth Ruperty.
Feldmarschall Dörfling.Curt Eberhardt.
Prinz Friedrich Arthur von Homburg, General der Reiterei .... Cornelius Lenzen.
Oberst Kottwitz, vom Regiment der Prinzessin von Oranien.Hans Ebert.
Hennings, \ , ,.Josef Nigrini.
Graf Truchß, / Obersten der Infanterie.Alfred Doerner.
Graf Hohenzollern, von der Suite des Kurfürsten.Carl Weiß.
Rittmeister von der Golz .Hermann Pöschko.
Graf Georg von Sparren,
Stranz,
Siegfried von Mörner,
Graf Reuß,

Konrad Lehmann.
.Paul Roth.

Rl'tme'ster.Ludwig Widmann.
.Carl Kliewer.

Fräulein von Bork, 1 .Rosa Pettag.
Fräulein von Winterfeld, / Hofdamen.Charlotte Karst.
von Prittwitz, Page.Johanna Kny.
Ein Bauer.Gustav Prüfer.
Eine Bäuerin.Julie Grube.
Ein Wachtmeister.Richard Helsing.
Ordonnanzen. Pagen.

Ort der Handlung: in und bei Fehrbellin, nur einmal zu Ende des zweiten Aktes zu Berlin.

Zwischenakts-Musik:
1. Torgauer Marsch. 2. Landsknechtzug von Franke. 3. Preußenmarsch von Golde. 4. Trübe Tage von Reinecke.

6. Siegeshymne von Prinz Albrecht von Preußen.
Nach dem 3. Akte Panse von JL© Minuten.

Kasseu-Preise: 50 und SS Psg.
Lassenüffnmig 'Y , Uhr. Anfang 4 Uhr. Ende gegen 1 | 27 Uhr.

Sonntag, den 24. Oktober 1909. 20. Vorstellung im Abonnement,
glücklichsteZeit. Lustspiel in 3 Akten von R. Auernheimer. Anfang 7Va Uhr.

Novität! Zum ersten Male: Die

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburp. Schulzesche Hos»Buchdruckere>.
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Sonntag, den 24. Oktober 1909.
so. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 2 Uhr.

ie fllriehlul)jle ,3cit

Lustspiel in 3 Akten von Raoul Auernheimer.
In Szene gesetzt vom Regisseur Carl Weiß.

Personen:
Kaiserlicher Rat Eduard Hochstaedter.Carl Kliewer.
Amalie, seine Frau.Betty Minder.
Lilla, ) ... Charlotte Karst.
Arabella, > ihre Kinder.Anna Roeber.
Max, s.Eugen Kny.
Wilhelm, Fabrikant, Bruder des Herrn Eduard Hochstaedter.Curt Eberhardt.
Jenny Hochstaedter, Wilhelms Frau.Emma Voll.
Tante Adelheid, Großtante.Julie Grube.
Edgar, Arzt, Neffe des Herrn Hochstaedter.Hermann Pöschko.
Arthur Ewald, Kapellmeister.Cornelius Lenzen.
Robert Ängerer, sein Freund, Literat.Ludwig Widmann.
Direktor Charles Neugebauer.Paul Roth.
Franzi Neugebauer,seine unverheiratete Schwester.Frieda Bülow.
Ein Stubenmädchen.Herta Schroth.

Zwif chenakts-Musik:
1. Lothringer Marsch von Ganne. 2. „Schlittschuhläufer",Walzer von Waldteufel.

3. „Königsgrenadiere",Gavotte von Heinrich.

Ale neue Dekoration ist von Herrn Hoftheatermaler W. Mohrmann und
Herrn Maschinenmeister N. Kaiser angefertigt.
Nach dem S. Akt längere Pause.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Lajfenöffnung 6^ Ahr. Einlaß 7 Ahr. Anfang 1% Ahr. Ende d% Ahr. H

Vorverkauf von 12 bis 1 Vkr mittags.
77a Uhr.Dienstag, den 26 . Oktober 1909. 21. Vorstellung im Abonnement. Die glücklichste Zeit. Anfang M

Die Abonnementskarten der II. Serie (Nr. 21—40) sind am Montag, den 25. d. Mts., vormittags von 10 bis
1 Uhr, im Bureau der Großherzoglichen Theaterkasse, Eingang Gartenseite,in Empfang zu nehmen.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 26. Oktober 1909.

21. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 '.» Uhr.

Inthliri) jte Jeit.

Lustspiel in 3 Akten von Raonl Auernheimer.

In Szene gesetzt vom Regisseur Carl Weiß.

Personen:
Kaiserlicher Rat Eduard Hochstaedter.Carl Kliewer.

Amalie, seine Frau.Betty Klinder.

Lilla, \ .Charlotte Karst.

Arabella, > ihre Kinder.Anna Roeber.

Max, J.Eugen Kny.

Wilhelm, Fabrikant, Bruder des Herrn Evuard Hochstaedter.Curt Eberhardt.

Jenny Hochstaedter, Wilhelms Frau.Emma Voll.

Tante Adelheid, Großtante.Julie Grube.

Edgar, Arzt, Neffe des Herrn Hochstaedter.Hermann Pöschko.

Arthur Ewald, Kapellmeister.Cornelius Lenzen.

Robert Angerer, sein Freund, Literat.Ludwig Widmann.

Direktor Charles Neugebauer.Paul Roth.

Franzi Neugebauer, seine unverheiratete Schwester.Frieda Bülow.

Ein Stubenmädchen.Herta Schroth.

Zwif chenakts-Musik:
1. Lothringer Marsch von Ganne. 2. „Schlittschuhläufer", Walzer von Waldteufel.

3. „Königsgrenadiere", Gavotte von Heinrich.

Die neue Dekoration ist von Herrn Hoftheatermaler W. Mohrmann und
Herrn Maschinenmeister K. Kaiser angefertigt.

Nach dem 2 . Akt längere Pause.

Kassen preise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung 7 Ahr. Anfang ?| 2 llUjr. Ende 9^ Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Mittwoch, den 27. Oktober 1909. 3. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Die Fledermaus.

Operrette in 3 Akten von Johann Strauß. Anfang 4 Uhr.

Küi'tknbkslkjlungkn durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Sämlzcs^e Hos-Vuchdruckerei.

»hn1,ikv«vz«M
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Mittwoch, den 37. Oktober 1909.
3. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr.

Die Fledermaus.

K Operette in 3 Akten von Johann Strauß.
A In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Gabriel von Eisenstein, Rentier.Alfred Doerner.

Rosalinde, seine Frau.Martha Lange.

Frank, Gefängnis-Direktor.Hans Ebert.

Prinz Orlofsky.Marianne Keller.

Alfred, sein Gesangslehrer...Dr. Edgar Neumann.

Dr. Falke, Notar.Ludwig Widmann.

Dr. Blind, Advokat.Hermann Pöschko.

Adele, Stubenmädchen Rosalinden's.Jda Hild.

Ali'Bey, ein Egypter.Carl Kliewer.

Ramusin, Gesandschafts-Attachs.Eugen Kny.

Murray Amerikaner.Konrad Lehmann.

Cariconi, ein Marquis . ..Paul Roth.

Lord Middleton.Gustav Prüfer.
Baron Oskar.Carl Tralow.

Frosch* Gerichtsdiener.Richard Helsing.

Iwan, Kammerdiener des Prinzen.Paul HeidrowSki.

Madame Petronell«, Rentiöre, \.Rosa Pettag.

Lucia, 1 . . \ .Johanna Kny.

Molly, / lhre Tochter, . . I.Anna Roeber.

Jda,.I.Charlotte Karst.

Melanie,.J.Elisabeth Ruperty.
Felicita,. L,„ .Frieda Bülow.

Faustine,.-Gaste des Prinzen.Elisabeth Hohlfeld.

Silvia,.I.Johanna Jomith.

Sabine,.I.Käthe Wolfs.

Bertha,.I.Ria Quaiser.

Lori,.I.Herta Schroth.

Paula,./.Ella Ssuchy.
Herren und Damen. Bediente.

Die Handlung spielt in einem Badeorte, in der Nähe einer großen Stadt.

Hach dem 1. und 3. Akte längere Pausen.
Kassenprelse wie gewöhnlich.

Kaffenöffnung 3 ilijr. Einlaß Ahr. Anfang 4 Ahr. Ende 6 3 |4 Ahr. ]
Vorverkauf von 12 dis 1 Ahr mittags.

Donnerstag, den 28. Oktober 1909. 22. Vorstellung im Abonnement. Nora. Schauspiel in 3 Akten

von H. Ibsen. Deutsch von W. Lange. Anfang 7 1/z Uhr.

Oldenburg. Schutzes^« Hos-Buchdruckerei.

ahnPv«vz«M
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Großherzogl. Theater.
l d e n b u r g.

fXTfe> ^ ^'

yjys '-*yfys

Donnerstag, den 28. Oktober 1909.

L2. Vorstellung im Abonnement.

JX3 Anfang T 1 !* Uhr. OC

Uara

oder

Lin Pnppenheinr.

Schauspiel in 3 Auftügen von Henrik Ibsen. Deutsch von Wilhelm Lange.

In Szene gesetzt vom Regisseur Carl Weiß.

Personen:
Robert Helmer, Advokat.Carl Weiß.

Nora, seine Frau.Elisabeth Ruperty.

Erwin, \ .. . . Fritz Berger.

Bob, > ihre Kinder . ..Emil Lang.

Emmy, ).Klara Scholz.

Doktor Rank.Hans Ebert.

Frau Linden.Auguste Marcks.

Günther.Albert Chamlodt.

Marianne, Kinderfrau t, . ^ .Julie Grube.

Helene, HauZmädchen / bei ® eltnet .Johanna Kny.

Ein Dienstmann.Paul Roth.

Das Stück spielt in Helmers Wohnung.

Wach dem 2. Auffeuge Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Nassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonntag, den 31. Oktober 1909. 23. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Zum ersten Male: Die weiße Dame. Komische Oper in 3 Akten von Boieldieu. Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
Im Theater gefunden: 1 Pincenez mit Futteral.

F<wtP *u<l tvntP «ZXi EXTfeP ««TATfeP 'TftP

Oldenburg. Sckulzes-^e Hof-Buchdruckeret.
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Sonntag, den 31. Oktober 1909.

23. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Anfang 7 Uhr.
Zum ersten Haie:

Die weisse Dame

Komische Oper in 3 Akten von A. Voieldieu.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Kranse.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Gaveston, Verwalter der ehemaligen Grafen von Avenel.Konrad Lehmann.
Anna, seine Mündel.Martha Lange.
Georg, ein junger englischer Offizier.Dr. Edgar Neumann.
Dikson, Pächter der Grafen von Avenel.Alfred Doerner.
Jenny, seine Frau.-.Jda Hild.
Margarethe, eine alte Dienerin der Grafen von Avenel.Emma Voll.

Mac-Jrton, Friedensrichter.Richard Helsing.
Gabriel, Knecht des Pächters Dikson.Hermann Pöschko.
Gerichtsbeamte, Gerichtsdiener, Pächter und Pächterinnen, Bauern und Bäuerinnen.

Ort der Handlung: Schottland, auf dem Gute und Stammschloß der Grafen von Avenel.
Zeit: Im Jahre 1759.

Nach dem 2 . Akt längrere Pause.

Kassenpreise wie
Najsenöffnung6 Ahr. Einlaß 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende d% Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 2. November 1909. 24. Vorstellung im Abonnement. Die weihe Dame.

Anfang 772 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
Im Theater gesunden: 1 Paar Handschuhe. 1 Regenschirm.

Oldenbur». Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 2. November 1909.

24. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7'* Uhr.

’Tfe> .

sr

Komische Oper in 3 Akten von A. Doieldieu.
In Szene gesetzt vom Oberregissenr Karl Krause.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Gaveston, Verwalter der ehemaligen Grafen von Avenel.Konrad Lehmann.

Anna, seine Mündel.Martha Lange.

Georg, ein junger englischer Offizier.Dr. Edgar Neumann.

Dikson, Pächter der Grafen von Avenel.Alfred Doerner.

Jenny, seine Frau.Jda Hild.

Margarethe, eine alte Dienerin der Grafen von Avenel.Emma Voll.

Mac-Jrton, Friedensrichter ..Richard Helsing.

Gabriel, Knecht des Pächters Dikson.Hermann Pöschko.

Gerichtsbeamte, Gerichtsdiener, Pächter und Pächterinnen, Bauern und Bäuerinnen.

Ort der Handlung: Schottland, auf dem Gute und Stammschloß der Grafen von Avenel.

Zeit: Im Jahre 1759.

Wach dem 2. Akt längere Pause.

| Kassenpreise wie gewöhnlich.
Lassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7^ Ahr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 18 bis 1 Uhr mittags.
Mittwoch, den 3. November 1909. 2. Abonnements-Konzert der Großherzogl. Hofkapelle«

Donnerstag, den 4. November 1909. 26 . Vorstellung im Abonnement. Die Fledermaus. Operette
in 3 Akten von I. Strauß. Anfang 7 l /z Uhr.

Freitag, den 5. November 1909. 2 *5 . Vorstellung int Abonnement. Der Bibliothekar. Schwank
in 4 Men von G. von Moser. Anfang 77a Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

RTfcJ TOW TO
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Großherzogl. Thea

idendurg.

Donnerstag, den 4. November 1909.
s6. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 1 * Uhr.

Die Fledermaus.

K Operette in 3 Akten von Johann Strauß.
^ In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.
Personen:

Gabriel von Eisenstein, Rentier.Alfred Doerner.
Rosalinde, seine Frau.Martha Lange.
Frank, Gefängnis-Direktor.Hans Ebert.
Prinz Orlofsky.Marianne Keller.
Alfred, sein Gesangslehrer...Otto Wiesinger a. G.
Dr. Falke, Notar.Ludwig Widmann.
Dr. Blind, Advokat.Hermann Pöschko.
Adele, Stubenmädchen Rosalinden's.Jda Hild
Ali-Bey, ein Egypter.Carl Kliewer.
Ramusin, Gesandschafts-Attachg.Eugen Kny.
Murray Amerikaner.Konrad Lehmann.
Cariconi, ein Marquis.Paul Roth.
Lord Middleton.Gustav Prüfer.
Baron Oskar.Carl Tralow.
Frosch, Gerichtsdiener.Richard Helsing.
Iwan, Kammerdiener des Prinzen.Paul Heidrowski.
Madame Petronell«, Rentiere, \.Rosa Pettag.
Lucia, \ . . 1.Johanna Kny.
Molly, ) 'hre Tochter, . . !.Anna Roeber.
Jda,.I.Charlotte Karst.
Melanie,.|.Elisabeth Ruperty.
Felicita,.\ m-r. s. » m • .Frieda Bülow.
Fausttne./ G°ste des Prinzen.Elisabeth Hohlfeld.
Silvia,.I.Johanna Jomith.
Sabine,.I.Käthe Wolff.
Bertha,.I.Ria Quaiser.
Lori,.I.Herta Schroth.
Paula,./ . . ..Ella Ssuchy.
Herren und Damen. Bediente.

Die Handlung spielt in einem Badeorte, in der Nähe einer großen Stadt.

W* Kasisenpreise wie gewöhnlich. "MW
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 1 2 Adr. Ende 10 x |4 Uhr.

Vorverkauf von 12 dis ] Uhr mittags.
Freitag, den 5. November 1909. l

in 4 Akten von G. von Moser. Anfang 1 xl% Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Freitag, den 5. November 1909.

s5. Vorstellung i m Abonnement.

Anlauf 1 \ Uhr.

er Pibliothekar.

Schwank in 4 Akten von G. von Moser.

In Szene gesetzt vom Regisseur Curt Eberhardt.

Personen:
Marsland, Gutsbesitzer.Albert Chamlodt.
Edith, dessen Tochter.Charlotte Karst.
Harry Marsland, sein Neffe.Cornelius Lenzen. i
Macdonald.Curt Eberhardt.
Lothair Macdonald, dessen Neffe.Carl Weiß.
Eva Webster, Gespielin von Edith.Anna Roeber.
Sarah Gildern, Gouvernante bei Marsland.Emma Voll.
Leon Armadale, s „ .Eugen Kny.
Patrik Woodfort, / Gentlemen.Carl Kliewer.
Gibson, Schneider.Richard Helsing.
Dickson, Wirtin von Lothair.Julie Grube.
Robert, Bibliothekar.Alfred Doerner.
John, Kammerdiener bei Marsland.Hermann Pöschko.
Trip, Kommissionär.Walter Panitz.

Griff, J Exekutoren.Carl Tralow.
Ein Kommissionär.Josef Nigrini.

Der 1. Akt spielt in London, der 2., 3. und 4. Akt auf dem Landsitze bei Marsland.

Nach dem 2 , Akte Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Ahr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonntag, den 7. November 1909. 27. Vorstellung im Abonnement. Die Jungstau von Orleans.

Tragödie in 6 Akten von Schiller. Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
Jin Theater gefunden: i Taschentuch.

L*Kwkfi >5 t'-Hf.tZX-i+Hr*Cvfe>

Oldcnburp. Schulzesche hos-Vuchdruckerei.
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Sunnta^. den 7. Movember 1900.
L7. Borst ellung im Abonnement.

^.rLtanK 7 Uhr. OO

Die Jungfrau von Orleans.

Eine romantische Tragödie in 5 Akten und einem Prolog von Friedrich von Schiller.

In Szene gesetzt vom Oberregissenr Karl Krause.

Personen:
Karl VII., König von Frankreich .Ludwig Widmann.
Königin Jsabeau, seine Mutter.Betty Klinder.
Agnes Sorel, seine Geliebte.Elisabeth Ruperty.
Philipp der Gute, Herzog von Burgund .Albert Chamlodt.
Graf Dunois, Bastard von Orleans.Carl Weiß.

Ä.,} 2 ?aE*
Erzbischof von Rheims.. Konrad Lehmann.
Chatillon, ein burgundischer Ritter ..Carl Tralow.
Raoul, ein lothringischer Ritter.Alfred Doerner.
Talbot, Feldherr der Engländer.Hans Ebert.
Lionel, t v. r , „ .„ r .Cornelius Lenzen.
Fastolf, / englische Anführer .Paul Roth.
Ratsherr von Orleans.Richard Helsing.
Ein englischer Herold...Paul Roth.
Thibaut d'Arc, ein reicher Landmann.Gurt Eberhardt.
Margot, 1.Charlotte Karst.
Louison, > seine Töchter.Marianne Keller.
Johanna, j.Auguste Marcks.
Etienne, t .Josef Nigrini.
Claude Marie. > ihre Freier.. . . Paul Roth.
Raimond, j .Eugen Kny.
Bertrand, ein anderer Landmann.Carl Kliewer.
Ein Köhler.Richard Helsing.
Sein Weib .Julie Grube.
Sein Bube. .Elisabeth Hohlfeld.
Page.Johanna Kny.
Ein Edelmann. Ein Ritter.

Soldaten und Volk. Königliche Kronbediente. Bischöfe. Marschälle. Magistratspersonen.
Hofleute und anderes Gefolge.

Der schwarze Ritter.

Die Handlung ereignet sich teils zu Dom-Remi, einem Dorfe, in den Tälern der Vogesen, an den Ufern der Maas, teils
in den Hoflagern zu Chinon an der Vienne und zu Chalons an der Marne, teils zu Rheims und in der Umgegend, in dem

Zeitraum von 1429—1481.

Nach dem 3. Anfznge längere Panse.

Kassen-Preise
Fremdenloge I. Rang )
Proszeniumsloge I. Rang {.
o r- 4, t s» / 1 - und 2. Reihe . .

Logensttz I. Rang | 3 unb 4 _ Reihe . .
1. bis 7. Reihe.3 „ 50
8. bis 10. Reihe.2 „ 80

4 jfC. 50

4 —
3 50

Parkett

Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang
Parterre . . .
Amphitheater . .
Galerie ....

2 jfC. 40
2 „ — „
1 ,. 80 „

- 50 "

Vorverkauf von 12 bis 1 Vhr mittags.
Dienstag, den 9. November 1909. 28. Vorstellung im Abonnement. Die Jungfrau von Orleans.

Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenomm en.
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Dienstag, den 9. November 1900.
28. Vorft ellung im Abonnement.

>7 Uhr.

Die Jungfrau von Orleans.

Eine romantische Tragödie in 5 Akten und einem Prolog von Friedrich von Schiller.

In Szene gesetzt vom Oberregissenr Karl Krause.

Personen:
Karl VII., König von Frankreich .Ludwig Widmann.
Königin Jsabeau, seine Mutter.Betty Klinder.
Agnes Sorel, seine Geliebte.Elisabeth Ruperty.
Philipp der Gute, Herzog von Burgund .Albert Chamlodt.
Graf Dunois, Bastard von Orleans.Carl Weiß.

^ tzre t königliche Offiziere .® e“ » fo *
Du Chatel, / ö ^ 113 .Carl Klrewer.
Erzbischof von Rheims.Konrad Lehmann.
Chatillon, ein burgundischer Ritter.Carl Tralow.
Raoul, ein lothringischer Ritter.Alfred Doerner.
Talbot, Feldherr der Engländer.Hans Ebert.
Lionel, 1 .Cornelius Lenzen.
Fastolf, / ^gllsche Anführer .Paul Roth.
Ratsherr von Orleans.Richard Helsing.
Ein englischer Herold.Paul Roth.
Thibaut d'Arc, ein reicher Landmann.Curt Eberhardt.
Margot, t.Charlotte Karst.
Louison, > seine Töchter.Marianne Keller.
Johanna, ).Auguste MarckS.
Etienne, \ .Josef Rigrini.
Claude Marie, > ihre Freier.. . . Paul Roth.
Raimond, J .Eugen Kny.
Bertrand, ein anderer Landmann.Carl Kliewer.
Ein Köhler.Richard Helsing.
Sein Weib .Julie Grube.
Sein Bube. .Elisabeth Hohlfeld.
Page.Johanna Kny.
Ein Edelmann. Ein Ritter.

Soldaten und Volk. Königliche Kronbediente. Bischöfe. Marschälle. Magistratspersonen. Der schwarze Ritter.
„ Hofleute und anderes Gefolge.

Die Handlung ereignet sich teils zu Dom-Remi, einem Dorfe, in den Tälern der Vogesen, an den Ufern der Maas, teils
in den Hoflagern zu Chinon an der Vienne und zu Chalons an der Marne, teils zu Rheims und in der Umgegend, in dem

Zeitraum von 1429—1431.

Wach dem Zk. Anfzuge längere Panse.

Fremdenloge I. Rang )
Proszeniumsloge I. Rang ) ‘ '

und 2. Reihe
und 4. Reihe

^ . ( 1. bis 7. Reihe
P°^tt s 8. bi

issen-Preisi

. 4 jfC. 50 Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang

. 4 — Parterre . . .

. 3 „ 50 „ Amphitheater . .

. 3 „ 50 „ Galerie ....

. 2 „ 80 ,

Logensitz I. Rang j g‘
bis 7. R
bis 10. Reihe

Kassenöffnung Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Mittwoch, den 10. November 1909. Außer Abonnement. Schülervorstellung für die Oldenburger Schulen.
Die Jungfrau von Orleans. Anfang 3Ve Uhr.

Donnerstag, den 11. November 1909. Keine Borftellung.
Freitag, den 12. November 1909. 29. Vorstellung im Abonnement. Die Siebzehnjährigen. Schauspiel

in 4 Akten von Max Dreyer. Anfang 7 l !<i Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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fflittwoch, den IO. XovemI»er 1009.

Außer Abonnement.

Anfang 3 1 * Uhr.
Schnlervorstellungfür die Oldenburger Schule«.

Freiplätze haben M dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

Die Jungfrau von Orleans.

Eine romantische Tragödie in 5 Akten und einem Prolog von Friedrich von Schiller.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Karl VII., König von Frankreich .. . Ludwig Widmann.
Königin Jsabeau, seine Mutter ..Betty Klinder.
Agnes Corel, seine Geliebte.Elisabeth Ruperty.
Philipp der Gute, Herzog von Burgund .Albert Chamlodt.
Graf Dunois, Bastard von Orleans.Carl Weiß.

L° Ae , königliche Offiziere .f er “ » fo -
Du Chatel, / ö ^ 0 .Carl Kliewer.
Erzbischof von Rheims.Konrad Lehmann.
Chatillon, ein burgundischer Ritter.Carl Tralow.
Raoul, ein lothringischer Ritter.Alfred Doerner.
Talbot, Feldherr der Engländer.Hans Ebert.
Lionel, t or ..., .Cornelius Lenzen.
Fastolf, / englische Anführer .Paul Roth.
Ratsherr von Orleans.'..Richard Helsing.
Ein englischer Herold.Paul Roth.
Thibaut d'Arc, ein reicher Landmann.Curt Eberhardt.
Margot, \ .Charlotte Karst.
Louison, > seine Töchter.Marianne Keller.
Johanna, J ..Auguste Marcks.
Etienne, \ .Josef Nigrini.
Claude Marie, > ihre Freier.. . . Paul Roth.
Raimond, J .Eugen Kny.
Bertrand, ein anderer Landmann.Carl Kliewer.
Ein Köhler.Richard Helsing.
Sein Weib .Julie Grube.
Sein Bube. .Elisabeth Hohlfeld.
Page.Johanna Kny.
Ein Edelmann. Ein Ritter.

. Soldaten und Volk. Königliche Kronbediente. Bischöfe. Marschälle. Magistratspersonen. Der schwarze Ritter.
Hofleute und anderes Gefolge.

Die Handlung ereignet sich teils zu Dom-Remi, einem Dorfe, in den Tälern der Vogesen, an den Ufern der Maas, teils
in den Hoflagern zu Chinon an der Vienne und zu Chalons an der Marne, teils zu Rheims und in der Umgegend, in dem

Zeitraum von 1429—1431.

Wach dem 3. Aufzuge längere Pause.

Najsenöffnung 3 Ahr. Anfang 3^ Ahr. Ende illjr.
Donnerstag, den 11. November 1909. Keine Borstellung.
Freitag, den 12. November 1909. 29. Vorstellung im Abonnement. Die Siebzehnjährigen. Schauspiel

in 4 Men von Max Dreyer. Anfang 7 l /% Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Freilag, den 12. November 1909.

SS. Vorstellung im Abonnement.

00 Anfang >7 \ Uhr.

Die Siebzehnjährigen.

Schauspiel in 4 Akten von Mar Vreyer.

In Szene gesetzt vom Regisseur Curt Eberhardt.

Personen:
Werner von Schlettow, Major a. D.Carl Weiß.

Annemarie, seine Frau.Betty Klinder.

Frieder, Kadett, ihr Sohn.Curt Lucas a. G.

Der alte Herr von Schlettow, Oberst a. D., Werners Vater .... Hans Ebert.

Erika von Gellenhofen, Annemaries Cousine und Adoptivschwester . . . Anna Roeber.

Vorbrodt, Großknecht.Carl Kliewer.

Mieke, Magd.Johanna Kny.

Bramstädt, Musikant.Paul Roth.

Minna, Stubenmädchen.Rosa Pettag.

Dorfmusikanten, Knechte, Mägde.
Ein Gut in der Mark.

Zwis chenakts-Musik:
1. Marsch von Schubert. 2. „Ewig Dein", Gavotte von Weiß. 3. Bajaderentanz aus „Feramors" von Rubinstein.

4. Melodie von MannS.

Mach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich. sj >,«

Rajfenöffnung 7 Uhr. Anfang 7 % Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Sonnabend, den 13. November 1909. 4. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Die Jungfrauvon Orleans. Tragödie in 5 Akten von Schiller. Anfang 3 V« Uhr.

Kartenbestellungendurchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburfl. Schulzesche Hof»Buchdruckerei.
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Sonnabend, den 13. November lOOO.
4. Börstel lung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 3'* Uhr.

Die Jungfrau von Orleans.

Eine romantische Tragödie in 5 Akten und einem Prolog von Friedrich von Schiller.
. *

In Szene gesetzt vom Oberregissenr Karl Krause.

Personen:
Karl VII., König von Frankreich .Ludwig Widmann.

Königin Jsabeau, seine Mutter.Betty Klinder.

Agnes Corel, seine Geliebte.Elisabeth Ruperty.

Philipp der Gute, Herzog von Burgund .Albert Chamlodt.

Graf Dunois, Bastard von Orleans.Carl Weiß.ia r 1 königliche Offiziere .Hermann Pöschko.
Du Chatel, / .Carl Kliewer.

Erzbischof von Rheims.Konrad Lehmann. .

Chatillon, ein burgundischer Ritter.Carl Tralow.

Raoul, ein lothringischer Ritter.Alfred Doerner.

Talbot, Feldherr der Engländer.Hans Ebert.

Lionel, t .Cornelius Lenzen.

Fastolf, / englische Anführer .Paul Roth.

Ratsherr von Orleans.Richard Helsing.

Ein englischer Herold.Paul Roth.

Thibaut d'Arc, ein reicher Landmann...Curt Eberhardt.

Margot, 1.Charlotte Karst.
Louison, > seine Töchter.Marianne Keller.

Johanna, J.Auguste Marcks.

Etienne, ] .Josef Rigrini.
Claude Marie, ! ihre Freier ... . . Paul Roth.

Raimond, J .Eugen Kny.
Bertrand, ein anderer Landmann.Carl Kliewer.

Ein Köhler.Richard Helsing.

Sein Weib .Julie Grube.

Sein Bube. .Elisabeth Hohlfeld.

Page.Johanna Kny.
Ein Edelmann. Ein Ritter.

Soldaten und Volk. Königliche Kronbediente. Bischöfe. Marschälle. Magistratspersonen. Der schwarze Ritter.

Hofleute und anderes Gefolge.

Die Handlung ereignet sich teils zu Dom-Remi, einem Dorfe, in den Tälern der Vogesen, an den Ufern der Maas, teils

in den Hoflagern zu Chinon. an der Vienne und zu Chalons an der Marne, teils zu Rheims und in der Umgegend, in dem
Zeittaum von 1429—1431.

Nach dem 3. Akt längere Pause.

1^* Kassen-Preise
4 jfC. 50

Fremdenloge I. Rang )

Proszeniumsloge I. Rang ).

o ru t / 1. und 2. Reihe . . . 4 „ —

Logensch I. Rang j 3 unb 4> , , . 3 „ 50
m. * / 1. bis 7. Reihe..3 „ 50

Pikett ^ g, 6is 10> g^.2 80

Mittelplatz II. Rang

Logensitz II. Rang

Parterre . . .

Amphitheater . .
Galerie ....

2 jfC. 40

2 „ — „

1 „ 80 „

- I 50 I

Nassenöffnung 3 Ahr. Anfang 3^2 Ahr. Ende gegen 6'
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr.mittags.

Sonntag, den 14. November 1909. 30. Vorstellung im Abonnement. Novität ! Zum ersten Male: Die

Liebe wacht. Lustspiel in 4 Akten von G. A. de Caillevet und R. de Flers. Anfang 1 Uhr.Sonnabeud, den 20. November 1000. Außerordentliche Vorstellung für Auswärtige. Gastspiel des
Herrn Rudolf Christians: „Kean" oder „Genie und Leidenschaft".

Mittwoch, den 1. Dezember 1000. 5. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Voraussichtlich:
„Die weifie Dame". Oper in 3 Akten von Boieldieu.

Küflendestöllungkn durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Sonntag, den 14. November 1909.

30. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.
NovitätI Zum ersten Male: Novität I

Die Kieke wacht.

(L’Amour veille.)
Lustspiel in 4 Akten von G. A. de Caillavet und Robert de Flers.

In Szene gesetzt vom Regisseur Carl Weiß.

Personen:
Marquise von Juvigny.Emma Voll.

Andrs, Graf Juvigny, ihr Neffe.Ludwig Widmann.

Lucienne von Morfontaine.Emilie ©Bert.

Carteret.Hans ©Bert.

Jaqueline, dessen Nichte.Anna RoeBer.

Auguste Vernet, Historiker.Cornelius Lenzen.

ABBs Merlin.Curt EBerhardt.

Baronin von Sainte-Hermine.Rosa Pettag.

Solange, \ .Marianne Keller.

Christiane, / '^e Tochter.Charlotte Karst.

Ursule Vernier, Klavierlehrerin.ElisaBeth Ruperty.

Rose, Wirtschafterin Bei Vernet.Julie GruBe.

Germain, 1 .Carl Kliewer.

Henriette, > in Diensten der Marquise.Herta Schroth.

Ein Chauffeur, ) .Paul Roth.

Franoois, t . ^ . or ..Friedrich Voß.

Louise, / "" Diensten Bet Andrs.Johanna Kny.

Die Handlung spielt im 1. Akt auf Schloß Juvigny Bei Dieppe, in den drei üBrigen Men in Paris

Nach dem 2 . Akte längere Panse.

_ Kassenpreise wie gewöhnlich, "MW
Nassenöffnung 6 Ahr. Einlaß 6 I 2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende nach 9^ Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Dienstag, den 16. NovemBer 1909, Außer ABonnement. Schülervorstellung für die Stadt-OldenBurger Schulen.Die Jungsrau von Orleans. Tragödie in 5 Akten von Schiller Anfang 6 Uhr.
Donnerstag, den 18. NovemBer 1909. Außer ABonnement zu gewöhnlichen Preisen. Freiplätze haben keine

Giltigkeit. Erstes Gastspiel des Herrn Rudolf Christians: Galeotto. Drama in 3 Akten von Echegaray. Deutsch

von P. Lindau. Ernesto: R. Christians a. G. Anfang 7Va Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
Im Theater gefunden: 1 Pincenez. 1 Pompadour irrtümlich mitgenommen. Umtausch im Theater.

Oldenbur». Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag', den 16. IVovember lOOO.

AM" Außer Abonnement.

&£ Anfang 6 Uhr.
Schülervorstellung für die Stadt-Oldenburger Schulen.

Freiplätze haben ;u dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

Die Jungfrau von Orleans.

Eine romantische Tragödie in 5 Akten und einem Prolog von Friedrich von Schiller.

In Szene gesetzt vom Oberregifsenr Karl Kranse.

Personen:
Karl VII.» König von Frankreich .Ludwig Widmann.
Königin Jsabeau, seine Mutter.Betty Klinder.
Agnes Sorel, seine Geliebte.Elisabeth Ruperty.
Philipp der Gute, Herzog von Burgund .Albert Chamlodt.
Graf Dunois, Bastard von Orleans.Carl Weiß.

Ä,.} -°m«°::::::::::::
Erzbischof von Rheims.Konrad Lehmann.
Chatillon, ein burgundischer Ritter.Walter Panitz.
Raoul, ein lothringischer Ritter.Alfred Doerner.
Talbot, Feldherr der Engländer.Hans Ebert.
Lionel, l .Cornelius Lenzen.
Fastolf, / englische Anführer .Paul Roth.
Ratsherr von Orleans . ..Richard Helsing.
Ein englischer Herold.Paul Roth.
Thibaut d'Arc, ein reicher Landmann.Curt Eberhardt.

seine Töchter

ihre Freier

Charlotte Karst.
Marianne Keller.
Auguste Marcks.
Josef Nigrini.
Paul Roth.
Eugen Kny.

Margot,
Louison,
Johanna,
Etienne,
Claude Marie,
Raimond,
Bertrand, ein anderer Landmann..Carl Kliewer.
Ein Köhler.Richard Helsing.
Sein Weib .Julie Grube.
Sein Bube.Elisabeth Hohlfeld.
Page.Johanna Kny.
Ein Edelmann. Ein Ritter.

Soldaten und Volk. Königliche Kronbediente. Bischöfe. Marschälle. Magistratspersonen. Der schwarze Ritter.
Hofleute und anderes Gefolge.

Die Handlung ereignet sich teils zu Dom-Remi, einem Dorfe, in den Tälern der Vogesen, an den Ufern der Maas, teils
in den Hoflagern zu Chinon an der Vienne und zu Chalons an der Marne, teils zu Rheims und in der Umgegend, in dem

Zeitraum von 1429—1431.

Wach dem 3. Akt längere Panse.

Kajsenöffnung 5*| 2 Uhr. Anfang 6 Uhr. Ende 8 3 |4 Uhr.
Donnerstag, den 18. November 1909. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Preisen. Freiplätze haben keine

Giltigkeit. Erstes Gastspiel des Herrn Rudolf Christians: Galeotto. Drama in 3 Akten von Echegaray. Deutschvon P. Lindau. Ernesto: R. Christians a. G. Anfang 7 1/* Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Großherzogl. Theater.

ldenburg.

Donnerstag, den 18. November 1909.

Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kaffenpreisen.
8E" ^reivlnt^e haben keine Giltigkeit. "W8

Erstes Gastspiel des Herrn Rudolf Christians.
Anfang 2 Uhr.

Galeottto

Drama in 4 Akten nach dem Spanischen des Jose Echegaray, für die deutsche Bühne
bearbeitet von Paul Lindau.

In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Ebert.

Personen:
Don Manuel.Carl Weiß.
Donna Julia, dessen Frau.Auguste Marcks.
Don Severo, Don Manuel's Bruder. ..Albert Chamlodt.
Donna Mercedes, dessen Frau.Betty Klinder.
Miguel, deren Sohn.Ludwig Widmann.
Ernesto, Schriftsteller. ***
Die Wirtin.Julie Grube.
Ein Arzt.Hermann Pöschko.
Ein Diener.Paul Roth.
Zwei Herren.

Ort der Handlung: Madrid. Zeit: Die Gegenwart.

* * * Ernesto .... Rudolf Christians als Gast.

Wach dem 2 , Akt längere Panse.

Kassenpreise wie
Kastenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Uhr. Ende gegen d% Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Freitag, den 19. November 1909. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Preisen. Freiplätze haben keine

Giltigkeit. Zweites Gastspiel des Herrn Rudolf Christians: Kean. Lustspiel in 5 Akten nach dem Französischen von
L. Barnay. Kean: R. Christians a. G. Anfang Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
fc-V. J) x

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Großherzogl. Theater.
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Freitag, den 19. November 1909.
Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kaffenpreisen.

8M" ^rsipILt^s UÄdsL Leins OiltiALsit. 'Mg

Zweites Gastspiel des Herrn Rudolf Christians.

-M

Ankauf •i
Uhr.

Kr a it

oder

Grme ntiii Mkuschaft.

In Szene gesetzt vom Regisseur Carl Weiß.

Georg, Prinz von Wales . . .
Graf von Coefeld, dänischer Gesandter
Gräfin Helena, seine Gemahlin
Lord Melvill, Peer von England .
Gräfin Amy von Goswill . . .
Lady Sarah Brighton ....
Lord Aims Hamptoncourt . . .
Sir Arthur Neville.
Marquis de Beauvoir, französischer

Gesandter.
Marquise de Beauvoir, seine Gemahlin
Miß Nelly von Longword . . .
Anna Danby, eine reiche Erbin
Edmund Kean.
Der Regisseur des Conventgardentheaters

Lords

Personen:
Ludwig Widmann.
Albert Chamlodt.
Auguste Marcks.
Hans Ebert.
Julie Grube.
Emma Voll.
Carl Kliewer.
Cornelius Lenzen.

Eugen Kny.
Betty Klinder.
Marianne Keller.
Elisabeth Ruperty.* **
Heinrich Colmar.

- Schauspieler
am Drury

Lane-Theater

Bardolphe,
Tom,
David,
Darius, Theaterfriseur
Salomon, Souffleur
Der Constabler.
Pistol, \ .. .
Ketty, / Seiltänzer.
Peter Patt, Wirt der Matrosenschenke

„Zum Kohlenloch" ....
John Cooks, Matrose ....
George, ein Schiffer.
Ein Matrose.
Louise, Kammerfrau der Gräfin Helena
Gibbon, Diener des Grafen Coefeld

Konrad Lehmann.
Carl Tralow.
Paul Roth:
Alfred Doerner.
Richard Helsing.
Carl Kliewer.
Anna Roeber.
Charlotte Karst.

Curt Eberhardt.
Hermann Pöschko.
Friedrich Voß.
Werner Kirchhofer.
Herta Schroth.
Josef Nigrini.

und Ladys. Schauspieler. Matrosen. Seiltänzer.

Personen des Zwischenstücks:
König Claudius von Dänemark.Mr. Brixon.
Polonius, Oberkämmerer.Mr. Farmer.
Hamlet, Sohn deS vorigen und Reffe des jetzigen Königs.Mr. Edmund Kean.
Ophelia, Tochter des Polonius.Miß Siddons.

Die Handlung spielt in London. — Zeit: 1820.

* * Edmund Kean . . . . Rudolf Christians als

Nach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie
Kastenöffnung 7 Ahr. Anfang ?| 2 Rhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonnabend, den 20. November 1909. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kaffenpreisen. Außerordentliche

Vorstellung für Auswärtige. Drittes Gastspiel des Herrn' Rudolf Christians: Kean. Kean: Dl. Christians a. G.
Anfang 31/2 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

fco

Charakterbild in 5 Aufrügen. Frei nach dem Französischen des Aler. Dumas von Ludw. Darnay. .äx

VB *§1

Dlbenbuifl. SchulzescheHof'Buchdruckerei.

ahn1,£v«oz«M



Anfang31!*Uhr

Großherzogi. Theater.^

Oldenburg.
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Sonnabend, den 30. November lOOO.

Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kaffenpreisen.
Ausserordentliche Vorstteilung für Auswärtige.

9V* Freiplätze haben keine Giltigkeit. *9fB

Drittes Gastspiel des Herrn Rudolf Christians.

Anfang 3‘ 2 Uhr.

ran

oder

Genie mtü fribeafdinft.

g Charakterbild in 5 Auszügen. Frei nach dem Französischen des Aler. Dumas von Ludm. Varnay.

In Szene gesetzt vom Regisseur Carl Weiß.

Personen:
Georg, Prinz von Wales . . .
Graf von Coefeld, dänischer Gesandter
Gräfin Helena, seine Gemahlin
Lord Melvill, Peer von England .
Gräfin Amy von Goswill . . .
Lady Sarah Brighton ....
Lord Aime Hamptoncourt . . .
Sir Arthur Neville.
Marquis de Beauvoir, französischer

Gesandter.
Marquise de Beauvoir, seine Gemahlin
Miß Nelly von Longword . . .
Anna Danby, eine reiche Erbin
Edmund Kean.
Der Regisseur des Conventgardentheaters

Lords

Ludwig Widmann.
Albert Chamlodt.
Auguste Marcks.
Hans Ebert.
Julie Grube.
Emma Voll.
Carl Kliewer.
Cornelius Lenzen.

Eugen Kny.
Betty Klinder.
Marianne Keller.
Elisabeth Ruperty.* **
Heinrich Colmar.

Schauspieler
am Drury

Lane-Theater

Bardolphe,
Tom,
David,
Darius, Theaterfriseur
Salomon, Souffleur
Der Constabler.
Pistol, \ .
Ketty, / Seiltänzer.
Peter Patt, Wirt der Matrosenschenke

„Zum Kohlenloch" ....
John Cooks, Matrose ....
George, ein Schiffer .....
Ein Matrose.
Louise, Kammerfrau der Gräfin Helena
Gibbon, Diener des Grafen Coefeld

Konrad Lehmann.
Carl Tralow.
Paul Roth.
Alfred Doerner.
Richard Helsing.
Carl Kliewer.
Anna Roeber.
Charlotte Karst.

Curt Eberhardt.
Hermann Pöschko.
Friedrich Voß.
Werner Kirchhofer.
Herta Schroth.
Josef Nigrini.

und Ladys. Schauspieler. Matrosen. Seiltänzer.

Personen des Zwischenstücks:
König Claudius von Dänemark.Mr. Brixon.
Polonius, Oberkämmerer.Mr. Farmer.
Hamlet, Sohn des vorigen und Neffe des jetzigen Königs.Mr. Edmund Kean.
Ophelia, Tochter des Polonius. ... Miß Siddons.

Die Handlung spielt in London. — Zeit: 1820.

* Edmund Kean . Rudolf Christians als Gast.

Hach dem 3. Auffeuge Pause von IO Minuten.

Kassen preise wie

■ Vorverkauf vou 12 bis 1 Wir mittags.
Sonntag, den 21. November 1909. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kaffenpreisen. Freiplätze haben

keine Giltigkeit. Viertes und letztes Gastspiel des Herrn Rudolf Christians: Iphigenie auf Tauris. Schauspielin 5 Akten von Goethe. Orest: R. Christians a. G. Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Kastenöstnung 2 1 2 Ahr. Einlaß 3 Ahr. Anfang 3^ Uhr. Ende nach 6 Uhr.
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Sonntag, den 21. November 1909.

Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kassenpreisen.
E" Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Viertes und letztes Gastspiel des
Herrn Rudolf Christians.

Anfang T Uhr.

Iphigenie auf Tauris.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Wolfgang von Goethe.
In Szene gesetzt vom Oberregissenr Karl Krause.

Personen:
Iphigenie.Auguste Marcks.
Thoas, König der Taurier.Albert Chamlodt.
Orest. * * *
Pylades.Cornelius Lenzen.
Arkas.Hans Ebert.

Schauplatz: Hain vor Dianens Tempel.

* . * * Orest .... Rudolf Christians als Gast.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Najfenöffnung 6 Ahr. Einlaß ß 1 ^ Rhr. Anfang 7 Rhr. Ende gegen 9^ Rhr. \

Vorverkauf von 12 bis 1 Rhr mittags.
Dienstag, den 23. November 1909. 31. Vorstellung im Abonnement. Die Liebe wacht. Lustspiel in

4 Akten von G. A. de Caillavet und R. de Flers. Anfang 7 l /2 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

r;M

Oldenburg. Schulzesche^Hos-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 23. November 1909.

31. Vorstellung im Abonnement.

Anfang T\ Uhr.

Die Kieke wacht.

(L’Amour veille.)
Lustspiel in 4 Akten von G. A. de Caillavet und Robert de Flers.

In Szene gesetzt vom Regisseur Carl Weiß.

Personen:
Marquise von Juvigny ..

Andrs, Graf Juvigny, ihr Neffe.

Lucienne von Morfontaine.
Carteret.

Jaqueline, dessen Nichte.

Auguste Vernet, Historiker.
Abbs Merlin.

Baronin von Sainte-Hermine.

Christiane, } ihre Töchter ^ ^ ^ ^ ^ ^ !
Ursule Bernier, Klavierlehrerin.

Rose, Wirtschafterin bei Vernet.

Germain, \ .

Henriette, r in Diensten der Marquise.

Ein Chauffeur, J .

Louise^' } in Diensten bei Andrs .......

Die Handlung spielt im 1. Akt auf Schloß Juvigny bei Dieppe, in den drei

Emma Voll.

Ludwig Widmann.
Emilie Ebert.

Hans Ebert.
Anna Roeber.

Cornelius Lenzen.

Curt Eberhardt.

Rosa Pettag.
Marianne Keller.

Charlotte Karst.

Elisabeth Ruperty.

Julie Grube.
Carl Kliewer.

Herta Schroth.

Paul Roth.

Friedrich Voß.

Johanna Kny.

übrigen Akten in Paris

Hach dem 2 . Akt längere Panse.

Kassen preise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Mittwoch, den 24. November ISO». 3. Abonnements-Konzert der Großherzogl. Hoskapelle. |
Donnerstag, den 25. November 1909. 32. Vorstellung im Abonnement. Der letzte Funke. Lustspiel fj

in 3 Akten von O. Blumenthal und G. Kadelburg. Anfang TVZ Uhr. ?

Xartenheelellungen durchs Telephon werden nicht angenommen. |

r<wtp
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Großherzogl. Theater.

Oldenburg.

Donnerstag, den 25. November 1909.

33. Vorstellung im Abo nnement.

Anfang 7 \ Uhr.

Per letzte Funke.

Lustspiel in 3 Akten von Oskar Vlmnenthal und Gustav Kadelburg.
In Szene gesetzt vom Oberregissenr Karl Krause.

Personen:
Clemens, Freiherr von Zechlin .Carl Weiß.
Angela von Zechlin ..Elisabeth Ruperty.
Bruno Hegemann .Ludwig Widmann.
Stephy, seine Frau.Anna Roeber.
Kommerzienrat Hegemann, sein Vater.Albert Chamlodt.
Lutz von Trendelstein.Hans Ebert.
Doktor Hempel, Kreisarzt.Richard Helsing.
Lorenz, Diener.Paul Roth.

Zwischenakts-Musik:
1 . Marsch von Rosenkranz. 2 . „Bitte schön", Polka von Strauß. 3. Frauenlob, Walzer von Waldteufel.

Nach dem 2 . Akte findet eine längere Pause statt.

Kassen. Pr eise
Fremdenloge I. Rang )
Proszeniumsloge I. Rang ).
o ru t m / 1. und 2. Reihe . .

Mensch I. Rang j z unb 4< z^ihe . .
m . u l 1. bis 7. Reihe.
^“ rfett ( 8 . bis 10. Reihe ....

4 JC. 50 Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang
Parterre . . .
Amphitheater . .
Galerie ....

2 jft. 40 4 .
2 „ — „
1 „ 80

- ", 50 I

Nassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 % Uhr. Ende nach 9*| 2 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Sonntag, den 28. November 1909. 33. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Novität! Zum ersten Maie: Die Förster-Christl. Operette in 3 Akten von B. Buchbinder. Musik von G. Jarno.

J Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

■-MT/'sjr '-MKj iS.
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Sonntag, den 28 . November 1909 .
33. Vorstellung im Abonnement.

k" Freiplätze haben keine Giltigkeit. "

Anfang 7 Uhr.
NovitätI Zum ersten Male: Novität I

ie /örster-Christl.

Operette in 3 Akten von Bernhard Buchbinder. Musik von Georg Jarno.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Kaiser Josef II.Ludwig Widmann.
Graf Kolonitzky, Generaladjutant.Konrad Lehmann.
Graf Gottfried von Leoben, Obersthofmeister.Richard Helsing.
von Reutern, Kammerherr.Hermann Pöschko.
Baronesse Agathe von Othegraven, Hofdame .Emma Voll.
Graf Sternfeld, Hauptmann.Carl Kliewer.
Komtesse Josefine, seine Schwester .Martha Lange.
Franz Földessy, Gutsverwalter bei Sternfeld.Dr. Edgar Reumann.
Hans Lange, Förster .Albert Chamlodt.
Christine, seine Tochter.. Jda Hild
Peter Walperl .Alfred Doerner.
Minka, Zigeunerin.Marianne Keller.
Baronesse Kleinau.Herta Schroth.
Baronesse Franken .Johanna Kny.
Frau von Lieben.Rosa Pettag.
Fräulein von Streben.Frieda Bülow.
Fräulein von Labay.Johanna Jomith.
Komtesse Werben.Elisabeth Hohlfeld.
Komtesse Lünau.Ria Quaiser.
Fräulein von Rette.Käthe Wolfs.
Fräulein von Ramdorf.Amanda Wolter.
Fräulein von Pallen.Ella Ssuchy.
Graf von Lerch.Gustav Prüfer.
Baron von Stegern.Carl Tralow.
Baron von Lassen.Paul Roth.
Graf von Lenori.Werner Kirchhofer.
Graf von Tischenfels .Walter Panitz.

Kavaliere und Hofherren, Hofdamen, Gardisten, Gendarmen, Bürger und Bauern beiderlei Geschlechts, Lakaien,
Zigeunermusikanten u. s. w.

Der erste Akt spielt an der ungarischen Grenze vor dem Forsthause. Der zweite: am Hofe in Wien.
Der dritte: im Forsthause. — Das Ganze im Jahre 1764.

Wach dem JL. und 2. Akte lungere Pansen.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Bassenöffnung 6 Uhr. Einlaß 6‘| 2 Ahr. Anfang 7 Uhr Ende 9 3 |4 Uhr.

vorn erkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Montag, den 29. November 1909. Generalprobe \ . Ainavereins
Dienstag, den 30. November 1909. Konzert / " ®
Mittwoch, den 1. Dezember 1909. Keine Borstellung.
Donnerstag, den 2. Dezember 1909. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Preisen. Zum Besten des hies. Theater-Pensionsfonds,

unter gütiger Mitwirkung des Herrn Rudolf Christians. Zum letzten Male: Die Fledermaus.
Operette in 3 Akten von Strauß. Eisenstein: R. Christians a. G. Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Oldenburg.

Großherzogl Theater

Donnerstag, den 2. Dezember 1009.
Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kaffenpreisen.
Zum Beste» Ves Theater-Penfionssonds,

unter güttger Mitwirkung des Herrn Rudolf Christians.
Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Anfang H Uhr.
Jum letzten Male.

Die Fledermaus.

Operette in 3 Akten von Johann Strauß.

In Szene gesetzt vom Regissenr Richard Helsing.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Gabriel von Eisenstein, Rentier. ***
Rosalinde, seine Frau.Martha Lange.
Frank, Gefängnis-Direktor.Hans Ebert.
Prinz Orlofsky ..Marianne Keller.
Alfred, sein Gesangslehrer.Dr. Edgar Neumann.
Dr. Falke, Notar .Ludwig Widmann.
Dr. Blind, Advokat.Hermann Pöschko.
Adele, Stubenmädchen Rosalinden's.Jda Hild.
Ali-Bey, ein Egypter.Carl Wewer.
Ramusin, Gesandschafts-Attachs.Eugen Kny.
Murray, Amerikaner ..Konrad Lehmann.
Cariconi, ein Marquis.Paul Roth.
Lord Middleton...Gustav Prüfer.
Baron Oskar.Carl Tralow.
Frosch, Gerichtsdiener.. . Richard Helsing.
Iwan, Kammerdiener des Prinzen.Paul Heidrowski.
Madame Petronella, Rentiere, \.Rosa Pettag.
Lucia, 1 „ • •

Molly, J ^ Tochter, . .
Johanna Kny.

.Anna Roeber.

.Charlotte Karst.

.Elisabeth Ruperty.
.Frieda Bülow.

Gaste des Prinzen.Elisabeth Hohlfeld.
.Johanna Jomith.

Käthe Wolff.

Jda, E
Btelanie,
Felicita, .
Faustine,
Silvia, .
Sabine, .
Bertha,.I.Ria Quaiser.
Lori, ....... I.Herta Schroth.
Paula, .Ella Ssuchy.
Herren und Damen. Bediente.

Die Handlung spielt in einem Badeorte, in der Nähe einer großen Stadt.
* *

* Eisenstein . Rudolf Christians als Gast.

Nach dem 1. und 3. Akte längere Pausen.

Kassenpreise wie
Rassenöffnung 6*| 2 Uhr. Anfang 7 Ilhr. Ende nach 9‘|„ Uhr.

Vorverkauf von 18 bis 1 Wir mittags.
Freitag, den 3. Dezember 1909. 34. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Die

Förfter-Christl. Operette in 3 Akten von B. Buchbinder. Musik von G. Jarno. Anfang 77a Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Freitag, den 3. Dezember 1009.
34. Vorstellung int Abonnement.

Mr Freiplätze haben keine Giltigkeit. "Mi

OO Anfang 7 1 |a Uhr. OC

Die Förster-Christl.

Operette in 3 Akten von Bernhard Buchbinder. Musik von Georg Jarno.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: il. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Kaiser Josef II.
Graf Kolonitzky, Generaladjutant.
Graf Gottfried von Leoben, Obersthofmeister..
von Reutern, Kammerherr.
Baronesse Agathe von Othegraven, Hofdame .
Graf Sternfeld, Hauptmann.
Komtesse Josefine, seine Schwester .
Franz Földessy, Gutsverwalter bei Sternfeld..
Hans Lange, Förster .
Christine, seine Tochter..
Peter Walperl ..
Minka, Zigeunerin.
Baronesse Kleinau.
Baronesse Franken.
Frau von Lieben.
Fräulein von Streben.
Fräulein von Labay.
Komtesse Werben.
Komtesse Lünau.
Fräulein von Nette..
Fräulein von Ramdorf.
Fräulein von Pallen..
Graf von Lerch.
Baron von Siegern.
Baron von Lassen.
Graf von Lenori.
Graf von Tischenfels .. .

Kavaliere und Hofherren, Hofdamen, Gardisten, Gendarmen, Bürger und Bauern
Zigeunermusikanten u. s. w.

Ludwig Widmann.
Konrad Lehmann.
Richard Helsing.
Hermann Pöschko.
Emma Voll.
Carl Kliewer.
Martha Lange,
vr. Edgar Neumann.
Albert Chamlodt.
Jda Hild
Alfred Doerner.
Marianne Keller.
Herta Schroth.
Johanna Kny.
Rosa Pettag.
Frieda Bülow.
Johanna Jomith.
Elisabeth Hohlfeld.
Ria Quaiser.
Käthe Wolfs.
Amanda Wolter.
Ella Ssuchy.
Gustav Prüfer.
Carl Tralow.
Paul Roth.
Werner Kirchhofer.
Walter Panitz.
beiderlei Geschlechts, Lakaien,

Der erste Akt spielt an der ungarischen Grenze vor dem Forsthause. Der zweite: am Hofe in Wien.
Der dritte: im Forsthause. — Das Ganze im Jahre 1764.

Nach dem 1. und 2 . Akte längere Pausen.

Kassienpreise wie gewöhnlich.
Nassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

\r 4ä 1

Sonntag, den 5. Dezember 1909. 35. Vorstellung im Abonnement. Novität! Zum ersten Male: Erde.
Komödie in 3 Akten von K. Schönherr. Anfang 77a Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Im Theater gefunden : 2 Operngläser. 2 Taschentücher. 1 kleine Bürste.
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Großherzoal. Theater.
I

ldenburg.

Sonntag, den 5. Dezember 1909.

38. Vorstellung im Abonnement.

Anfang Uhr.
NovitätI Zum ersten Male: NovitätI

Eine Komödie des Lebens in 3 Akten von Karl Schönherr.
In Szene gesetzt vom Oberregissenr Karl Krause.

Personen:
Der alte Grutz.. . Hans Ebert.
Hannes, sein Sohn.Albert Chamlodt.
Mena, Wirtschafterin bei Grutz.Auguste Marcks.
Trine, Magd bei Grutz.Emma Voll.
Das Eishofbäuerlein von der jähen Wand.Curt Eberhardt.
Das Totenweibele.Julie Grube.
Der Totengräber.Paul Roth.
Der Tischler.Alfred Doerner.
Der Arzt.Carl Kliewer.
Der Oberknecht,
Der Roßknecht,
Der mittlere Knecht,
Der Jungknecht, genannt „das Knecht!",

_ .Hermann Pöschko.
^"bchte .Konrad Lehmann.

/ ~ ex , .. . Ludwig Widmann.
Grutz . ..Eugen Kny.

Konradl, ) . o „, o , ,.Walter Memmen.
Peterle, 1 Buben des Eishofbauerlem.Günther Memmen.
Zyprian, / der iahen Wand .Elisabeth Hohlfeld.

Ort der Handlung: Ein weltfernes Bergtal.

Zwischenakts-Musik:
1. Einleitung von Weber. 2. Ouvertüre zu „Josef" von Mehul. 3. Ouvertüre zu „Rosamunde" von Schubert.

Nach dem 1. und 2. Akte längere Pausen.

jgdl Kassenpreise wie gewöhnlich.

/

Nassenöffnung 8^ Ahr. Einlaß 7 Ahr. Anfang T\* Uhr. Ende gegen 9’j 2 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Dienstag, den 7. Dezember 1909. 36. Vorstellung im Abonnement. Die Siebzehnjährigen. Schauspiel
in 4 Men von M. Dreher. Anfang Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
t—^
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Großherzogl. Theater.^

ldenburg.

Dienstag, den 7. Dezember 1909.

36. Vorstellung im Abonnement.

.Anfang 7 i i Uhr.

Die Siebzehnjährigen.

Schauspiel in 4 Akten non Mar Dreyer.

In Szene gesetzt vom Regisseur Curt Eberhardt.

Personen:
Werner von Schlettow, Major a. D.Carl Weiß.
Annemarie, seine Frau.Betty Klinder.
Frieder, Kadett, ihr Sohn.Eugen Kny.
Der alte Herr von Schlettow, Oberst a. D., Werners Vater .... Hans Ebert.
Erika von Gellenhosen, Annemaries Cousine und Adoptivschwester . . . Anna Roeber.
Vorbrodt, Großknecht.Carl Kliewer.
Mieke, Magd.Johanna Kny.
Bramstädt, Musikant.Paul Roth.
Minna, Stubenmädchen ..Rosa Pettag.

Dorfmusikanten, Knechte, Mägde.
Ein Gut in der Mark.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Schubert. 2. „Ewig Dein", Gavotte von Weiß. 3. Bajaderentanz aus „Feramors" von Rubinstein.

4. Melodie von Manns.

Nach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie
Nassenöffnung 7 Ahr. An fang 1 % Ahr. Ende 10 Uhr. _

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Mittwoch, den 8. Dezember 1909. 5. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Die weihe Dame. Komische Oper

in 3 Akten von A. Boieldieu. Anfang 4 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Teleph^ fjn werden nicht angenommen.

r*s ß

Oldenburg. Schulzeschs Hof-Buchdruckerci.
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Mittwoch, den 8. Dezember 1009.

5. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

OC Anfang 4 Uhr. OO
legen andauernder Heiserkeit des Herrn Dr. Neumann statt

„Die weiße Dame":

ie Förster-Christi.

Operette in 3 Akten von Bernhard Buchbinder. Musik von Georg Jarno.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II Hofmusikdirektor Philipp Stahl.'

- Personen:
Kaiser Josef II. .
Graf Kolonitzky, Generaladjutant..
Graf Gottfried von Leoben, Obersthofmeister.
von Reutern, Kammerherr.
Baronesse Agathe von Othegraven, Hofdame .
Graf Sternfeld, Hauptmann ,.
Komtesse Josefine, seine Schwester .
Franz Földessy, Gutsverwalter bei Sternfeld.
Hans Lange, Förster .
Christine, seine Tochter.
Peter Walperl .
Minka, Zigeunerin.
Baronesse Kleinau..
Baronesse Franken.
Frau von Lieben...
Fräulein von Streben.
Fräulein von Labay.
Komtesse Werben.
Komtesse Lünau.
Fräulein von Nette . . . ..
Fräulein von Ramdorf.- . '.
Fräulein von Pallen.
Graf von Lerch.
Baron von Siegern..
Baron von Lassen.
Graf von Lenori.
Graf von Tischenfels .

Kavaliere und Hosherren, Hofdamen, Gardisten, Gendarmen, Bürger und Bauern
Zigeunermusikanten u. s. w.

Ludwig Widmann.
Konrad Lehmann.
Richard Helsing.
Hermann Pöschko.
Emma Voll.
Carl Kliewer.
Martha Lange.
Carl Tralow.
Albert Chamlodt.
Jda Hild
Alfred Doerner.
Marianne Keller.
Herta Schroth.
Johanna Kny.
Rosa Pcttag.
Frieda Bülow.
Johanna Jomith.
Elisabeth Hohlfeld.
Ria Quaiser.
Käthe Wolff.
Amanda Wolter.
Ella Ssuchy.
Gustav Prüfer.
Henry Renneberg.
Paul Roth.
Werner Kirchhofer.
Walter Panitz.
beiderlei Geschlechts, Lakaien,

Der erste Akt spielt an der ungarischen Grenze vor dem Forsthause. Der zweite: am Hofe in Wien.
Der dritte: im Forsthause. — DaS Ganze im Jahre 1764.

Nach dem 1 . und 2 . Akte längere Pausen.

Kassenpreise wie

vorn erkauf von 12 bis 1 lllir mittags.
Donnerstag, den 9. Dezember 1909. 37. Vorstellung im Abonnement. Die Liebe wacht. Lustspiel in

4 Akten von de Caillavet und de Flers. Anfang 1 xl% Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Kassenöffnung 3 Uhr. Einlaß 3 % Uhr. Anfang 4 Uhr. Ende nach 6 J |2 Uhr.
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Donnerstag, den 9. Dezember 1909.

37. Vorstellung im Abonnement.

.Anfang f2\ Uhr.

$ltbt wacht.

(L’Amour veille.)
Lustspiel in 4 Akten von G. A. de Caillavet und Robert de Flers.

In Szene gesetzt vom Regisseur Carl Weiß.

Personen:
Marquise von Juvigny.Emma Voll.

Stnbre, Graf Juvigny, ihr Neffe.Ludwig Widmann.

Lucienne von Morfontaine.Emilie Ebert.

©artetet.. Hans Ebert.

Faqueline, dessen Nichte.Anna Roeber.

Auguste Vernet, Historiker.Cornelius Lenzen.

Abbe Merlin.Curt Eberhardt.

Baronin von Sainte-Hermine.Rosa Pettag.

Solange, l .Marianne Keller.

Christiane, j '^e Tochter.Charlotte Karst.

Ursule Bernier, Klavierlehrerin.Elisabeth Ruperty.

Rose, Wirtschafterin bei Vernet.Julie Grube.

Germain, 1 .Carl Kliewer.

Henriette, 1 in Diensten der Marquise.Herta Schroth.

Ein Chauffeur, ) .Paul Roth.

Franoois, t . _. , . or ..Friedrich Voß.

Louise, ) Drensten ber Andre.Johanna Kny.

Die Handlung spielt im 1. Akt auf Schloß Juvigny bei Dieppe, in den drei übrigen Akten in Paris

Wach dem 2. Akt längrere Pause.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Nassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Freitag, den 10. Dezember 1909. 38. Vorstellung im Abonnement. Erde. Komödie in 3 Akten von

Schönherr. Anfang 772 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
>>T\y

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Freitag, den 10. Dezember 1909.

38. Vorstellung im Abonnement.

T'i Uhr.
Wegen plötzlicher Erkrankung des Herrn Lenze« statt

„Die glücklichste Zeit":

Die Siebzehnjährigen.

Schauspiel in 4 Akten von Mar Drei) er.

In Szene gesetzt vom Regisseur Curt Eberhardt.

Personen:
Werner von Schlettow, Major a. D.Carl Weiß.

Annemarie, seine Frau.Betty Klinder.

Frieder. Kadett, ihr Sohn.Eugen Kny.

Der alte Herr von Schlettow. Oberst a. D., Werners Vater .... Hans Ebert.

Erika von Gellenhofen, Annemaries Cousine und Adoptivschwester . . Anna Roeber.

Vorbrodt, Großknecht.Carl Kliewer.

Mieke, Magd.Johanna Kny.

Bramstädt, Musikant.Paul Roth.

Minna, Stubenmädchen.Rosa Pettag.

Dorfmusikanten, Knechte. Mägde.
Ein Gut in der Mark.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Schubert. 2. „Ewig Dein", Gavotte von Weiß. 3. Bajaderentanz aus „Feramors" von Rubinstein.

4. Melodie von Manns.

Nach dem 3 . iLkte Panse von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kn (Rn Öffnung 7 Ahr. Anfang 7 % Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonntag, den 12. Dezember 1909. 39. Vorstellung im Abonnement. Novität! Zum ersten Male: DieTür ins Freie. Lustspiel in 3 Akten von O. Blumenthal und G. Kadelburg. Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 12. Dezember 1909.
39* Vorstellung tttt Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.
Novität! Zum ersten Male: Novität!

Die Tür ins Freie.

Lustspiel in 3 Akten von Oskar Vlumenihal und Gustav Kadelburg.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:

Ferdinand Hinsberg, Stadtrat.Curt Eberhardt.

Mathilde, seine Frau.Emma Voll.

Fanny, l .. .Elisabeth Ruperty.

Malva, / l ^ re SodEjtet.Charlotte Karst.

Hubert Holm. Schriftsteller, Fannys Gatte.Hans Ebert.

Otto Sinding, Regierungsassessor.Ludwig Widmann.

Hermann Vogt, Stadtbaumeister.Carl Weiß.

Marianne, seine Frau.Emilie Ebert.

Doktor Munck, Arzt..Paul Roth

Käthe, seine Frau.Frieda Bülow.

Hans Weigand, Ingenieur.Eugen Kny.

Lili, seine Frau.Johanna Kny.

Habe, land, Apotheker .Richard Helsinz.

Aurelie, seine Frau.Julie Grube.

Rektor Zirbel.Carl Kliewer.

Warthemüller.Gustav Prüfer.

Frau Warthemüller.Rosa Pettag.

Teichmann.Walter Panitz.

Frau Teichmann.Amanda Wolfs.

Nagel, Amtsdiener.Hermann Pöschko.

Sophie, Dienstmädchen.Herta Schroth.

Ort der Handlung: Buchenau.

Z w i s ch e n a k t s - M u f i f :
1. Ouvertüre comique, von Keller-Bela. 2. Goldregen, Walzer von Waldteufel. 3. Juanita-Quadrille von Strauß.

Nach dem 1. und 3. Akte längere Pausen.
Krank: Herr Lenzen. Herr Dr. Neumann.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
i Kajfenöffnung Uhr* Einlaß 7 Uhr. Anfang 7% Abr. Ende 9^ Ahr. \

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 14. Dezember 1909. 40. Vorstellung im Abonnement,

in 3 Akten von Buchbinden. Musik von Jarno. Anfang 7‘/2 Uhr.

Die Förster-Chriftl. Operette

Im Theater gefaudeu: 1 Opernglas. 1 Futteral. 1 Paar Handschuhe.

r-.iv.jiz_ rja.y.az_ r^y^iz_

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag;, den 14. Dezember lOOO.
40. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7\ Uhr.

re Försser-Chrissl.

Operette in 3 Akten von Bernhard Buchbinder.Musik von Georg Jarno.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Kaiser Josef II. .Ludwig Widmann.
Graf Kolonitzky, Generaladjutant.Konrad Lehmann.
Graf Gottfried von Leoben, Obersthofmeister.Richard Helsing.
von Reutern, Kammerherr.Hermann Pöschko.
Baronesse Agathe von Othegraven, Hofdame .Emma Voll.
Graf Sternfeld, Hauptmann.Carl Kliewer.
Komtesse Josefine, seine Schwester .Martha Lange.
Franz Földessy, Gutsverwalter bei Sternfeld.Dr. Edgar Neumann. "
Hans Lange, Förster .Albert Chamlodt.
Christine, seine Tochter.Jda Hild
Peter Walperl...Alfred Doerner.
Minka, Zigeunerin.Marianne Keller.

• Baronesse Kleinau.Herta Schroth.
Baronesse Franken.Johanna Kny.
Frau von Lieben.Rosa Pcttag.
Fräulein von Streben.Frieda Bülow.
Fräulein von Labay.Johanna Jomith.
Komtesse Werben.Elisabeth Hohlfeld.
Komtesse Lünau.Ria Quaiser.
Fräulein von Nette.Käihe Wolfs.
Fräulein von Ramdorf.Amanda Wolter.
Fräulein von Pallen.Ella Ssuchy.
Graf von Lerch ..Gustav Prüfer.
Baron von Siegern.Henry Renneberg.
Baron von Lassen.Paul Roth.
Graf von Lenori.Werner Kirchhofer.
Graf von Tischenfels..Walter Panitz.

Kavaliere und Hofherren, Hofdamen, Gardisten, Gendarmen, Bürger und Bauern beiderlei Geschlechts, Lakaien,
Zigeunermusikanten u. s. w.

Der erste Akt spielt an der ungarischen Grenze vor dem Forsthause. Der zweite: am Hofe in Wien.
Der dritte: im Forsthause. — Das Ganze im Jahre 1764.
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.\ach dem 1. und 2 . Akte längere Pausen.
Krank: Herr Lenzen.

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Uhr. Ende nach 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Mittwoch, den 15. Dezember 1909. 4. Abonnements-Konzert der Groftherzogl. Hoflapelle.
Donnerstag, den 16. Dezember 1909. 41. Vorstellung im Abonnement. Goldfische. Lustspiel in 4 Akten

von F. von Schönthan und G. Kadelburg. Anfang 7 l /a Uhr.

Die Abonnementekarten der III. Serie (Nr. 41—60) sind am Mittwoch, den 15 d. Mts., vormittags von 10 bis
12 1/ a Uhr, im Bureau der Großherzoglichen Theaterkasse, Eingang Gartenseite, in Empfang zu nehmen.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Donnerstag, den 16. Dezember 1909.

41. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

Goldfische.

Lustspiel in 4 Akten von Franz von Ichönthan und Gustav Kadelburg.

In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Eberl.

Personen:
Joachim von Felsen, Oberst a. D.Carl Kliewer.
Erich, sein Sohn, Oberleutnant . . °.Ludwig Widmann.
Martin Winter.Curt Eberhardt.
Emmy, seine Tochter .Charlotte Karst.
Josephine von Pöchlaar.Ella Hartmann a. G.
Wolf von Pöchlaar-Benzberg.Carl Weiß.
Mathilde von Kosswitz.Betty Klinder.
Hans Roland.Eugen Kny.
Stettendorf.Richard Helsing.
von Kallern, Leutnant.Carl Tralow.
Malwine, Kammermädchen l , , ^ .Johanna Kny.
Otto. Diener ) 6et 3 rau b0 « M Iaar .Paul Roth.
Diener bei Oberst von Felsen.Wcrner Kirchhofer.
Guttmann, Verwalter.Friedrich Voß.
Johann, Diener bei Winter .Josef Nigrini.
Ein Klavierspieler. Ballgäste.

Ort der Handlung: Berlin. — Zeit: Die Gegenwart.

Nach dem A. Akte Panse von IO Minuten.

Krank: Herr Lenzen.

Kassenpreise wie gewöhnlich.

i y

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 7^ Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

m

Freitag, den 17. Dezember 1909. 42. Vorstellung im Abonnement. Die Tür ins Freie. Lustspiel in
3 Akten von O. Blumenthal und G. Kadelburg. Anfang Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

i VTVy ortyjM’-Jj VJH: 4

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Freitag, den 17. Dezember 1909.
43. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 1 * Uhr.

Die Tür ins Freie

Lustspiel in 3 Akten von Oskar Vlumenthal und Gustav Kadelburg.
In Szene gesetzt vom Oberregissenr Karl Krause.

Personen:
Ferdinand Hinsberg, Stadtrat.Curt Eberhardt.

Mathilde, seine Frau.Emma Voll.

Fanny, | . £ ~..r L .Elisabeth Ruperty.

Malva, J l ^ re ^ oc ^ tet .Charlotte Karst.

Hubert Holm, SchriWeller, Fannys Gatte.Hans Ebert.

Otto Sinding, Regierungsassessor.Ludwig Widmann.

Hermann Vogt, Stadtbaumeister.Carl Weiß.

Marianne, seine Frau.Emilie Ebert.

Doktor Munck, Arzt.Paul Roth.

Käthe, seine Frau..Frieda Bülow.

Hans Weigand, Ingenieur.Eugen Kny.

Lili, seine Frau.Johanna Kny.

Haberland, Apotheker .Richard Helsing.

Aurelie, seine Frau.Julie Grube.

Rektor Zirbel.Carl Kliewer.

Warthemüller.Gustav Prüfer.

Frau Warthemüller.Rosa Pettag.

Teichmann.Walter Panitz.

Frau Teichmann.Amanda Wolfs.

Nagel, Amtsdiener.Hermann Pöschko.

Sophie, Dienstmädchen.Herta Schroth.

Ort der Handlung: Buchenau.

Zwischenakts-Musik:
1. Ouvertüre comique, von Keller-Bela. 2. Goldregen, Walzer von Waldteufel. 3. Juanita-Quadrille von Strauß.

Nach dem 1. und 3. Akte längrere Pausen.

m*

m

Krank: Herr Lenzen.

Kasseopreise wie gewöhnlich.
Laffenöffnung 7 Ahr. Anfang 7^ iünr. Ende d% Uhr.

Vorverkauf von 18 bis 1 Vkr mittags.
Sonntag, den 19. Dezember 1909. 43. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit.Die Förster-Chriftl. Operette in 3 Akten von Buchbinder.Musik von Jarno. Anfang 7 Uhr.

I
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Sonntag, den 19. Dezember 1909.
43. Vorstellung im Abonnement.

F“ Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Anfang 7 Uhr.

Die Förster-Christi.

Operette in 3 Akten von Bernhard Buchbinder.Musik von Georg Jarno.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II H o f m u s i k d i r e k t o r Philipp Stahl.

Personen:
Kaiser Josef II". .Ludwig Widmann.
Graf Kolonitzky, Generaladjutant ..Konrad Lehmann.
Graf Gottfried von Leoben, Obersthofmeister.Richard Helsing.
von Reutern, Kammerherr.Hermann Pöschko.
Baronesse Agathe von Othegraven, Hofdame .Emma Voll.
Graf Sternfeld, Hauptmann.Carl Kliewer.
Komtesse Josefine, seine Schwester .Martha Lange.

' Franz Földessy, Gutsverwalter bei Sternfeld.Dr. Edgar Neumann.
Hans Lange, Förster .Albert Chamlodt.
Christine, seine Tochter.Jda Hild
Peter Walperl .Alfred Doerner.
Minka, Zigeunerin.Marianne Keller.
Baronesse Kleinau.Herta Schroth.
Baronesse Franken.Johanna Kny.
Frau von Lieben.Rosa Pettag.
Fräulein von Streben.Frieda Bülow.
Fräulein von Labay ..Johanna Jomith.
Komtesse Werben.Elisabeth Hohlfeld.
Komtesse Lünau.Ria Quaiser.
Fräulein von Nette.Käthe Wolfs.
Fräulein von Ramdorf.Amanda Wolter.
Fräulein von Pallen.Ella Ssuchy.
Graf von Lerch.Gustav Prüfer.
Baron von Siegern.Henry Renneberg.
Baron von Lassen.Paul Roth.
Graf von Lenori.,.Werner Kirchhofer.
Graf von Tischenfels..Walter Panitz.

Kavaliere und Hofherren, Hofdamen, Gardisten, Gendarmen, Bürger und Bauern beiderlei Geschlechts, Lakaien,
Zigeunermusikanten u. s. w.

Der erste Akt spielt an der ungarischen Grenze vor dem Forsthause. Der zweite: am Hofe in Wien.
Der dritte: im Forsthause. — Das Ganze im Jahre 1764.

.\ach dem 1. und 3. Akte längere Pausen.

Kassen preise wie gewöhnlich.
Kastenöffnung6 Uhr. Einlaß ß 1 ^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9^ Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 21. Dezember 1909. 44. Vorstellung im Abonnement. Erde. Komödie in 3 Akten von

K. Schönherr. Anfang 7 x/2 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Dienstag, den 21. Dezember 1909.

44. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7‘ 3 Uhr.

Eine Komödie des Lebens in 3 Wirten von Karl Schönherr.

In Szene gesetzt vom Oberregissenr Karl Krause.

Personen:
Ter alte Grutz.Hans Ebert.
Hannes, sein Sohn.Albert Chamlodt.
Mena, Wirtschafterin bei Grutz.Auguste Marcks.
Trine, Magd bei Grutz.Emma Voll.
Das Eishofbäuerlein von der jähen Wand.Curt Eberhardt.
Das Totenweibele.Julie Grube.
Der Totengräber.Paul Roth.
Der Tischler.Alfred Doerner.
Der Arzt.Carl Kliewer.
Der Oberknecht,
Der Roßknecht,
Der mittlere Knecht,
Der Jungknecht, genannt „das Knecht!",
Konradl,

.Hermann Pöschko.
Knechte .Konrad Lehmann.

Ludwig Widmann.
Eugen Kny.
Paul Becker.

bei
Grutz

Peterle, s Buben des Eishofbäuerlein.Günther Memmen.
Zyprian, j von der jähen Wand .Elisabeth Hohlfeld.

Ort der Handlung: Ein weltfernes Bergtal.

Zwischenakts-Musik:
Einleitung von Weber. 2. Ouvertüre zu „Josef" von Mehul. 3. Ouvertüre zu „Rosamunde" von Schubert.

_ I¥ach dem 1. und 2 . Akte längere Pansen. _

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende gegen 9*| 2 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Mittwoch, den 22. Dezember 1909. 6 Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Aschenbrödel.

£ Weihnachtsmärchen in 6 Bildern von C. A. Görner. Musik von Stiegmann. Anfang 4 Uhr. ^

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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llittwoch, den 22 . Dezember 1009.
6, Vorstellung iw Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr.

Aschenbrödel.

oder:

Der gläserne ,, .

Weilinachts-Komödie mit Gesang und Tanz in 6 Bildern, nach dem gleichnamigen Märchen
bearbeitet von C. A. Görner. Musik von Ztiegmann.

In Szene gesetzt vom Regiss e»rr Curt Eber Hardt.
Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Per

Erstes Bild: Aschenbrödel.
Baron von Monteeontecuculorum .

Sybilla, seine zweite Gemahlin, ver¬
witwete Gräfin von Knitterknatter-

schnatterhausen.

Kunigunde, I ., _ r , ...

Serafine, J ^ rc Tochter erster Che
Rosa, gen. Aschenbrödel, des Baron's

Tochter erster Ehe

Hofmarschall Grasemück

Ein Bettler (Syfax) .
Ein Diener . . .

Ilse, eine Magd . .

Richard Helsing.

Emma Voll.

Elisabeth Ruperty.

Johanna Knh.

Charlotte Karst.

Hermann Pöschko.
Anna Roeber.

Josef Nigrini.

Herta Schroth.

s o n e n:
Baronin Rosenkohl

Ihre Nichten j
Marchese Zwiebelduft

Hermann, dessen Sohn

Pagen des Königs und aller Gäste.

Zweites Bild: Bei dev Pate.

Fee Walpurgis.Betty Klinder.

Syfax, ihr Diener.Anna Roeber.

Aschenbrödel.Charlotte Karst.

Ein Portier.Reinhard Göllner.

Ein Kutscher.
Ein Lakai.

Walpurgis Leibgarde, Feen.

Drittes Bild: Aschenbrödel bei Hofe.
König Kakadu . .

Prinz Wunderhold

Minister Puterhahn .

Hofmarschall Grasemück

Stallmeister Wiedehopf
Baron von Montecontecueulorum

Sybilla
Kunigunde

Serafine

Aschenbrödel

Syfax . .

Graf Schillebold

Gräfin Schillebold

Ihre Tochter .

Gräfin Katzenkratz

Adine, ihre Tochter
Baron Gänsebein .

Sally, dessen Tochter

Carl Kliewer.

Eugen Kny.

Konrad Lehmann.

Hermann Pöschko.

Paul Roth

Richard Helsing.
Emma Voll.

Elisabeth Ruperty.

Johanna Kny.

Charlotte Karst.
Anna Roeber.

Josef Nigrini.

Rosa Pettag.

Elisabeth Hohlfeld.
Frieda Bülow.

Johanna Jomith.
William Merx.
Amanda Wolter.

Ria Quaiser.

Ella Ssucht).

Kälhe Wolfs.

Friedrich Voß.

Henry Renneberg.

Viertes Bild: Ein Ball in der Küche.
Der Baron.Richard Helsing.
Sybilla .Emma Voll.

Kunigunde.Elisabeth Ruperty.

Serafine .Johanna Kny.
Aschenbrödel.Charlotte Karst.

Syfax.Anna Roeber.

Walpurgis.Betty Klinder.

Heinzelmännchen, Heinzelweibchen, lebendes Gemüse usw.

Fünftes Bild: Der gläserne Pantoffel.
König Kakadu.Carl Kliewer.

Prinz Wunderhold.Eugen Kny.

Minister Puterhahn.Konrad Lehmann.

Hofmarschall Grasemück .... Hermann Pöschko.

Stallmeister Wiedehopf .... Paul Roth.

Baron.Richard Helsing.

Sybilla.Emma Voll.

Kunigunde.Elisabeth Ruperty.

Serafine.Johanna Kny.
Aschenbrödel.Charlotte Karst.

Syfax.Anna Roeber.

Der ganze Hofstaat, Pagen usw.

Sechstes Bild: Die Pantoffelprobe.
König Kakadu.

Prinz Wunderhold . . . . .
Minister.

Hofmarschall.
Stallmeister.
Baron.

Sybilla .

Kunigunde.
Serafine.

Aschenbrödel.
Walpurgis.

Syfax.

Der ganze Hofstaat, Pagen, Geister

Carl Kliewer

Eugen Kny.

Konrad Lehmann.

Hermann Pöschko.

Paul Roth.

Richard Helsing.
Emma Voll.

Elisabeth Ruperty.

Johanna Kny.

Charlotte Karst.

Betty Klinder.
Anna Roeber.

usw.

SchlnHbild.

Vorkommende Tänze:
Im 2. Bild:

1. Tan; der Leibgarde der Fee Walpurgis.
2. Schneeglöckchen-Polka.

Im 3. Bild:
Marsch-Evolution der Ehrengarde

König Kakadus.

Im 4. Bild:
Spiel der Kobolde.

Zwischenakts-Musik:
1. Schottisch von Klinge. 2. Am Rhein, Walzer von Keler-Bela.

Wach dem 2 . und 3. Bilde längrere Pausen.

Ka§§enpreiise wie gewöhnlich.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags. _
Donnerstag, den 23. Dezember1909. Außer Abonnement zu ermäßigtenPreisen. Freiplätze haben keine

Giltigkeit. Aschenbrödel. Anfang 4 Uhr.

Kartenheetellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Kajfenöffnung3 Ahr. Einlaß 3*| 2 Ahr. Anfang 4 Uhr. Ende Uhr. ^
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Donneristag;, den 33« Dezember 1909.
Außer Abonnement zu ermäßigte« Preisen.

NE" Freiplätze haben keine Giltigkeit.

OO Anfang 4 Uhr. &£

Aschenbrödel.

oder

Der gläserne ., .

Weihnachts-Komödie mit Gesang mrd Tanz in 6 Bildern, nach dem gleichnamigen Märchen
bearbeitet von C. A. Görner. Musik von Itiegmann.

In Szene gesetzt vom Regisseur Curt Eberhardt.

Dirigent: II Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

P

Erstes Bild: Aschenbrödel.

e r s o n e n:
Baronin Rosenkohl

Baron von Montecontecueulorum .

Sybilla, seine zweite Gemahlin, ver¬

witwete Gräfin von Knitterknatter¬

schnatterhausen .

Kunigunde, t ,. r

Serafine, ) l ^ re Tochter er,ter Ghe

Rosa, gen. Aschenbrödel, des Baron's

Tochter erster Ehe

Hofmarschall Grasemück

Ein Bettler (Syfax) .
Ein Diener . . .

Ilse, eine Magd . .

Richard Helsing.

Emma Voll.

Elisabeth Ruperty.

Johanna Kny.

Charlotte Karst.

Hermann Pöschko.
Anna Roeber.

Josef Rigrini.

Herta Schroth.

Zweites Bild: Bei der Pate.

Fee Walpurgis.Betty Klinder.

Syfax, ihr Diener.Anna Roeber.

Aschenbrödel.Charlotte Karst.

Ein Portier.Reinhard Göllner.

Ein Kutscher. Ein Lakai.

Walpurgis Leibgarde, Feen.

Drittes Bild: Aschenbrödel bei Hofe.

König Kakadu . .

Prinz Wunderhold

Minister Puterhahn .

Hofmarschall Grasemück

Stallmeister Wiedehopf
Baron von Montecontecueulorum

Sybilla

Kunigunde

Serafine

Aschenbrödel

Syfax . .

Graf Schillebold

Gräfin Schillebold

Ihre Tochter . .

Gräfin Katzenkratz

Adine, ihre Tochter

Baron Gänsebein .

Sally, dessen Tochter

Carl Kliewer.

Eugen Kny.

Konrad Lehmann.

Hermann Pöschko.

Paul Roth

Richard Helsing.
Emma Voll.

Elisabeth Ruperty.

Johanna Kny.

Charlotte Karst.
Anna Roeber.

Josef Rigrini.

Rosa Pettag.

Elisabeth Hohlfeld.

Frieda Bülow.

Johanna Jomith.

William Merx.
Amanda Wolter.

Ihre Nichten j

Marchese Zwiebeldust

Hermann, dessen Sohn

Pagen des Königs und aller Gäste.

Ria Quaiser.

Ella Ssuchy.

Käthe Wolfs.

Friedrich Voß.

Henry Renneberg.

Viertes Bild: Ein Ball in der Küche.
Der Baron.Richard Helsing.

Sybilla .Emma Voll.

Kunigunde.Elisabeth Ruperty.

Serafine .Johanna Kny.

Aschenbrödel.Charlotte Karst.

Syfax.Anna Roeber.

Walpurgis.Betty Klinder.

Heinzelmännchen, Heinzelweibchen, lebendes Gemüse usw.

Fünftes Bild: Der gläserne Pantoffel.
König Kakadu.Carl Kliewer.

Prinz Wunderhold.Eugen Kny.

Minister Puterhahn.Konrad Lehmann.

Hofmarschall Grasemück .... Hermann Pöschko.

Stallmeister Wiedehopf .... Paul Roth.

Baron.Richard Helsing.

Sybilla.Emma Voll.

Kunigunde.Elisabeth Ruperty.

Serafine.Johanna Kny.

Aschenbrödel.Charlotte Karst.

Syfax.Anna^Roeber.

Der ganze Hofstaat, Pagen usw.

Sechstes Bild: Die Pantoffelprobe.
König Kakadu.

Prinz Wunderhold.

Minister.

Hofmarschall.

Stallmeister.
Baron.

Sybilla .

Kunigunde.

Serafine.

Aschenbrödel.

Walpurgis.

Syfax.

Ter ganze Hofstaat, Pagen, Geister

Carl Kliewer

Eugen Kny.

Konrad Lehmann.

Hermann Pöschko.

Paul Roth.

Richard Helsing.
Emma Voll.

Elisabeth Ruperty.

Johanna Kny.

Charlotte Karst.

Betty Klinder.
Anna Roeber.

usw.

Schlußbild.

Im 2. Bild:
1. Tan; der Leibgarde der Fee Waipurgis.

2. Schneeglöckchen-Polka.

Im

VorkommeudeTänze:
Im 8. Bild:

Marsch-Evolution der Ehrengarde
König Kakadus.

4. Bild:
Spiel der Kobolde.

Zwischenakts-Musik:
1. Schottisch von Klinge. 2. Am Rhein, Walzer von Keler-Bela.

Nach dem 2 . und 3. Bilde längere Pausen.
Preise der Plätze:

Fremdenloge I. Rang ) u

Prosceniumsloge I. Rang ). & jfu

o tu t co ( 1 - und 2. Reihe . 2 „ 80 „

Logenfitz I. Rang ( z unb 4< Reihe . 2 80 ..

m tM-hf 1 - bis 7. Reihe. 2 „ 30 „

Parkettsitz j 8 . bis 10. Reihe.2 .. -

Mittelplatz II. Rang. 1 J6 50

Logensitz II. Rang.1 „ 30 „

Paterresitz .1 „ 20 „

Amphitheater. — „ 70 „
Galerie.— „ 40 „

Kajsenöffnung 3' 2 Uhr. Anfang 4 Uhr. Ende 6* 2 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Vbr mittags.
Sonnabend, den 25. Dezember 1909. 45. Vorstellung im Abonnement Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Novität! Zum ersten Male: Der dunkle Punkt. Lustspiel in 3 Akten von Kadelburg und Presber.Anfang 1 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Sonnabend, den 25. Dezember 1909.
45. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Anfang 1 Uhr.

C

NovitätI Zum ersten Male:

er dunkle

Novität I

unkt.

Lustspiel in 3 Akten von Gustav Kadeibnrg und Rudolf Presber.
In Szene gesetzt vom Oberregissenr Karl Krause.

Personen:
Ulrich von Kuckrott, Major a. D.Carl Weiß.
Thusnelde, seine Frau.Rosa Pettag.
Hans, 1 . . .Eugen Kny.
Else, j b»en Kinder.Anna Roeber.
Gebhard Freiherr von der Dühnen.Hans Ebert.
Marie Luise, seine Frau.Emma Voll.
Emmerich, sein Sohn.Cornelius Lenzen.
Christian Adam Brinkmeyer, Kommerzienrat.Richard Helsing.
Lotti, seine Tochter.Charlotte Karst.
Dr. Roby Woodleigh.. Ludwig Widmann.
Jda, Mädchen bei Kuckrott.Frieda Bülow.
Anton, Diener bei Dühnen.Carl Kliewer.

Zeit: Gegenwart.
Ort: 1. Akt: Berlin; 2. und 3. Akt: auf Schloß Dühnen, in der Nähe von Berlin.

Zwischenakts-Musik:
1. Tönejubel, Marsch von Zerbe. 2. Immer oder Nimmer, Walzer von Waldteufel.

3. Anbade printaniere von Lacombe.

Wach dem 2. Akte findet eine längere Pause statt.

PF" Kassevipreise wie gewöhnlich-
Lajsenöffnung 6 Ahr. Einlaß 6 ] 12 lilir. Anfang 7 liljr. Ende nach 1 |4 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Sonntag, 26. Dezember 1909. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Preisen. Freiplätze haben keine

Giltigkeit. Förster-Christl. Operette in 3 Akten von Buchbinder. Musik von Jarno. Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
Im Theater gefunden: 2 Paar Handschuhe. 1 Schleier.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 26 . Dezember 1909 .

Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kaffenpreiseu.
IW Freiplätze haben keine Giltigkeit, *1

OO Anfang 7 Uhr.

Die Förster-Christ.

Operette in 3 Akten von Bernhard Buchbinder. Musik von Georg Jarno.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Kaiser Josef II.Ludwig Widmann.
Graf Kolonitzky, Generaladjutant.Konrad Lehmann.
Graf Gottfried von Leoben. Obersthofmeister.Richard Helsing.
von Reutern. Kammerherr.Hermann Pöschko.
Baronesse Agathe von Othegraven. Hofdame .Emma Voll.
Graf Sternfeld, Hauptmann..Carl Kliewer.
Komtesse Josefine, seine Schwester .Martha Lange.
Franz Földessy, Gutsverwalter bei Sternfeld.Dr. Edgar Reumann.
Hans Lange, Förster .Albert Chamlodt.
Christine, seine Tochter.Jda Hild
Peter Walperl .Alfred Doerner.
Minka, Zigeunerin.Marianne Keller.
Baronesse Kleinau.Herta Schroth.
Baronesse Franken . . ..Johanna Kny.
Frau von Lieben.Rosa Pettag.
Fräulein von Streben.Frieda Bülow.
Fräulein von Labay.. Johanna Jomith.
Komtesse Werben.Elisabeth Hohlfeld.
Komtesse Lünau.Ria Quaiser.
Fräulein von Rette.Käthe Wolfs.
Fräulein von Ramdorf.Amanda Wolter.
Fräulein von Pallen.Ella Ssuchy.
Graf von Lerch.:.Gustav Prüfer.
Baron von Siegern.Henry Renneberg.
Baron von Lassen.Paul Roth
Graf von Lenori.Werner Kirchhofer.
Graf von Tischenfels .Walter Panitz.

Kavaliere und Hofherren, Hofdamen, Gardisten, Gendarmen, Bürger und Bauern beiderlei Geschlechts, Lakaien,
Zigeunermusikanten u. s. w.

Der erste Akt spielt an der ungarischen Grenze vor dem Forsthause. Der zweite: am Hofe in Wien.
Der dritte: im Forsthause. — Das Ganze im Jahre 1761.

Nach dem L und 2. Akte längere Pansen.

Kassen preise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung6 Uhr. Einlaß ß 1 ^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9^ Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Montag, den 27. Dezember 1909. 46. Vorstellung im Abonnement. Die weifte Dame. Oper in 3 Men

%-y^J von Boieldieu.Anfang 7 x/2 Uhr.
Kartenbestellungendurchs Telephon werden nicht angenommen.
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Oldenburg.

Montag, den 27. Dezember 1909.

46. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

Die weisse Dame.

Komische Oper in 3 Akten von A. Doieldieu.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:

Gaveston, Verwalter der ehemaligen Grafen von Avenel.Konrad Lehmann.

Anna, seine Mündel.Martha Lange.

Georg, ein junger englischer Offizier.Dr. Edgar Neumann.

Dikson, Pächter der Grafen von Avenel.Alfred Doerner.

Jenny, seine Frau.Jda Hild.

Margarethe, eine alte Dienerin der Grafen von Avenel.Emma Voll.

Mac-Jrton, Friedensrichter.Richard Helsing.

Gabriel, Knecht des Pächters Dikson.Hermann Pöschko.

Gerichtsbeamte, Gerichtsdiener, Pächter und Pächterinnen, Bauern und Bäuerinnen.

Ort der Handlung: Schottland, auf dem Gute und Stammschloß der Grafen von Avenel.

Zeit: Im Jahre 1759.

Nach dem 2 . Akte längere Pause.

Kassen preise wie gewöhnlich-
Rajsenöffnung 7 Ahr. Anfang ?| 2 Ahr. Ende 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Dienstag, 28. Dezember 1909. 47. Vorstellung im Abonnement. Flotte Weiber. Posse mit Gesang in

4 Akten von Treptow. Musik von Roth. Anfang Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 28. Dezember 1909.
47. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 1 * Uhr.

Gesangsposie in 4 Akten non L. Treptow. Musik von £x. Roth.
In Szene gesetzt vom Regisseur Curt Eberhardt.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
August Thielewald, Rentier.Curt Eberhardt.
Fritz, dessen Sohn, Konserven-Fabrikant.Eugen Kny.
Magda, seine Frau.Marianne Keller.
Nepomuk Nolte, sein stiller Kompagnon.Richard Helsing.
Lotte Walldorf, dessen Schwester.Rosa Pettag.
Röschen, t . .Anna Roeber.
Evchen, j deren Tochter.Charlotte Karst.
Adele Alsen.Jda Hild
Paul Flieder, 1 „ .Ludwig Widmann.
Peter Flieder, / Bruder
Puschel, Faktotum, t
Carl, Lehrling /
Clara.Elisabeth Hohlfeld.

Alfred Doerner.

b"**TM-w.,d:::::::::: SSW*
Selma, .Johanna Jomith.
Martha,..Frieda Bülow.
Jda, Pensionärinnen.Ria Quaiser.
Agnes, .Ella Ssuchy.
Paula, .Käthe Wolfs.
Doris, Stubenmädchenbei Adele Alsen.Johanna Kny.
Kommis. Freundinnen Adelens. Gäste.

Der erste und vierte Akt spielen bei Fritz Thielewald, der zweite und dritte Akt bei Adele Alsen.
Zeit: Gegenwart.

Zwis chenakts-Musik:
1. Kaisermarsch von Zikow. 2. Boccaccio-Quadrillevon Suppe. 3. Tritsch-Tratsch,Polka von Strauß.

4. Kußwalzervon Strauß.

_ Mach dem 2 . Akte Panse von IO Minuten« _

Kassenpreise wie gewöhnlich, _
_ Naffenöffnung 7 Uhr. Anfang 7 % Uhr. Ende lO 1 ^ Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Mittwoch, den 29. Dezember 1909. Außer Abonnement zu halben Preisen. Freiplätze haben keine

Giltigkeit. Aschenbrödel. Weihnachtsmärchen in 6 Bildern von Görner. Musik von Stiegmann. Anfang 4 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
LQi
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Mittwoch, den 39. Dezember 1909.
Anher Abonnement;u halben Preisen.

M" rreiplät^e haben, keine Giltigkeit. "4
00 Anfang 4 Uhr. 00

Aschenbrödel.

oder:

Der gläserne Pantoffel.

Weihnachts-Komödie mit Gesang nnd Tan) in 6 Bildern, nach dem gleichnamigen Märchen
bearbeitet von C. %. Görner. Musik non Stieg mann.

In Szene gesetzt vom Regisseur Curt Eberhardt.
Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Erstes Bild: Aschenbrödel.

Baron von Montecontecuculorum . Richard Helsing.

Sybilla, seine zweite Gemahlin, ver¬

witwete Gräfin von Knitterknatter¬

schnatterhausen .Emma Voll.

Kunigunde, | ,, n Elisabeth Ruprrty.

Serafine, /'hre Tochter erster Ehe Jgh^na Kay.
Rosa, gen. Aschenbrödel, des Baron's

Tochter erster Ehe .... Charlotte Karst.

Personen:

Baronin Rosenkohl

Hofmarschall Grasemück

Ein Bettler (Syfax) .
Ein Diener . . .

Ilse, eine Magd . .

Hermann Pöschko.
Anna Roeber.

Josef Nigrini.

Herta Schroth.

Zweites Bild: Bei der Pate.

Fee Walpurgis.Betty Klinder.

Syfax, ihr Diener.Anna Roeber.

Aschenbrödel.Charlotte Karst.

Ein Portier.Reinhard Göllner.

Ein Kutscher. Ein Lakai. Walpurgis Leibgarde, Feen.

Drittes Bild: Aschenbrödel bei Hofe.

König Kakadu .Carl Kliewer.

Prinz Wunderhold.Eugen Kny.

Minister Puterhahn.Konrad Lehmann.

Hofmarschall Grasemück .... Hermann Pöschko.

Stallmeister Wiedehopf .... Paul Roth.

Baron von Montecontecuculorum . Richard Helsing.

Sybilla .Emma Voll.

Kunigunde .Elisabeth Ruperty.

Serafine.Johanna Kny.

Aschenbrödel.Charlotte Karst.

Syfax.Anna Roeber.

Graf Schillebold.Josef Nigrini.

Gräfin Schillebold.Rosa Pettag.

Ihre Tochter.Elisabeth Hohlfeld.

Gräfin Katzenkratz.Frieda Bülow.

Adine, ihre Tochter.Johanna Jomith.

Baron Gänsebein.William Merx.

Sally, dessen Tochter .... Amanda Wolter.

Ihre Nichten j
Marchese Zwiebelduft

Hermann, dessen Sohn

Pagen des Königs und aller Gäste.

Ria Quaiser.

Ella Ssuchy.

Käthe Wolff.

Friedrich Boß.

Henry Renneberg.

Viertes Bild: Ein Ball in der Küche.
Der Baron.Richard Heising.

Sybilla .Emma Voll.

Kunigunde.Elisabeth Ruperty.

Serafine .Johanna Kny,

Aschenbrödel.Charlotte Karst.

Syfax.Anna Roeber.

Walpurgis.Betty Klinder.

Heinzelmännchen, Heinzelwcibchen, lebendes Gemüse usw.

Fünftes Bild: Der gläserne Pantoffel.
König Kakadu.Carl Kliewer.

Prinz Wunderhold.Eugen Kny.

Minister Puterhahn.Konrad Lehmann.

Hofmarschall Grasemück .... Hermann Pöschko.

Stallmeister Wiedehopf . . . . Paul Roth.

Baron.Richard Helsing.

Sybilla.Emma Voll.

Kunigunde.Elisabeth Ruperty.

Serafine.Johanna Kny.

Aschenbrödel.Charlotte Karst.

Syfax.Anna Roeber.

Der ganze Hofstaat, Pagen usw.

Sechstes Bild: Die Pantoffelprobe.
König Kakadu.

Prinz Wunderhold.

Minister.

Hofmarschall.

Stallmeister.
Baron.

Sybilla .

Kunigunde.

Serafine.

Aschenbrödel.

Walpurgis.

Syfax.

Ter ganze Hofstaat, Pagen, Geister

Carl Kliewer

Eugen Kny.

Konrad Lehmann,

Hermann Pöschko.

Paul Roth.

Richard Helsing.
Emma Voll.

Elisabeth Ruperty.

Johanna Kny.

Charlotte Karst.

Betty Klinder.
Anna Roeber.

usw.

Schlntzbild.

Vorkommende Tänze:
Im 3. Bild-

1. Tan) der Leibgarde der Fee Walpurgis.
2. Schneeglöckchen-Polka.

Im 4. Bild:
Spiel der Kobolde.

Im 3. Bild:
Marsch-Evolution der Ehrengarde

König Kakadus.

Zwischenakts-Musik:
1. Schottisch von Klinge. 2. Am Rhein, Walzer von Keler-Bela.

Nach dem 2 . nnd 3. Bilde tangere Pansen.
£ Preise der Plätze: -55

FremdenlogeI. Rang \
ProsceniumslogeI. Rang / ' ° ' °
O r-(, T «J / !• und 2. ReiheLogensttz I. Rang | 3 unb 4< Reihe~ 1. bis 7. Reihe . . .

Poetisch f 8 . bis 10. Reihe . . .

. . 2 JC. 26
•2 „ „.1 .. 75 „
. 1 .. 75
. 1 .. 40

Mittelplatz H. Rang.
Logensitz II. Rang ....
Paterresitz .
Amphitheater.Galerie.

. . . 1 Jt. 20 4 .

. - 50 „. - - - „ 25 „

Kassenöffnung 3 1
2 Ahr. Anfang 4 Uhr. Ende 6'

2 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Donnerstag, 30. Dezember 1909. 48. Vorstellung im Abonnement. Dev Bibliothekar. Schwank in
4 Akten von G. von Moser. Anfang ’Z l li Uhr.
Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Donnerstag, den 30. Dezember 1909.

48. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 1 \ Uhr.

Per PibliotheKar.

Schwank in 4 Akten von G. von Moser.
In Szene gesetzt vom Regisseur Curl Eberhardt.

Personen:
Marsland, Gutsbesitzer.Albert Chamlodt.
Edith, dessen Tochter.Charlotte Karst.
Harry Marsland, sein Neffe.Cornelius Lenzen.
Macdonald.Curt Eberhardt.
Lothair Macdonald, dessen Neffe.Carl Weiß.
Eva Webster, Gespielin von Edith.Anna Roeber.
Sarah Gildern, Gouvernante bei Marsland.Emma Voll.
Leon Armadale, t M .Johanna Kny.
Patrik Woodfort, / Gentlemen.Carl Kliewer.
Gibson, Schneider.Richard Helsing.
Dickson, Wirtin von Lothair.Julie Grube.
Robert, Bibliothekar.Alfred Doerner.
John, Kammerdiener bei Marsland.Hermann Pöschko.
Trip, Kommissionär.Walter Panitz.
Knox, ) . , .Paul Roth.
Griff, j Exekutoren.Carl Tralow.
Ein Kommissionär.Josef Nigrini.

Der 1. Akt spielt in London, der 2., 3. und 4. Akt auf dem Landsitze bei Marsland.

Wach dem 2. Akte Panse von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich-
Nassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 dis 1 Uhr mittags.
Sonnabend, den 1. Januar 1910. 49. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Novitätl Zum ersten Male: Der fidele Bauer. Operette in 3 Akten von V. Leon. Musik von L. Fall.
Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
1 y>Yr -rmt,

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonnabend, den 1. Januar 1910.
49. Borst ellung im Abonnement.

VE" ^rsiplät^S liadsn iLsinS "MZ
^.nkanK 7 Uhr. OC

NovitätI Zum ersten Male: Novitätl

fikl? Kutter.

Operette in einem Vorspiel und zwei Akten von Viktor Leon. Musik von Leo Fall.
In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Vorspiel: „Der Student".
Personen:

Lindoberer, der Bauer vom Lindobererhof.Hermann Pöschko.
Mathäeus Scheichelroither ..Alfred Doerner.
Stefan, t . . «... .Dr. Edgar Neumann.
Annamirl, / f etne Kinder.Jda Hild
Raudaschl t .Curt Eberhardt.
Endletzhofer / Bauern.Konrad Lehmann.
Zopf, Obrigkeit.Werner Kirchhofer.

Mägde, Knechte, Bauernvolk.
Spielt im Dorfe Oberwang in Oberösterreich, Herbst 1896.

1. Akt: „Der Doktor".
Personen:

Mathäeus Scheichelroither.Alfred Doerner.
Stefan, sein Sohn.*.Dr. Edgar Neumann.
Annamirl, seine Tochter.Jda Hild.
Lindoberer, der Bauer vom Lindobererhof.Hermann Pöschko.
Bincenz. sein Sohn.Carl Tralow.
Raudaschl ) .Curt Eberhardt.
Endletzhofer f Bauern . ..Konrad Lehmann.
Zopf, Obrigkeit . .. . Werner Kirchhofer.
Die rote Lisi, Kuhdirn.Marianne Keller.
Heinerle, ihr Bub...Karla Grape.
1 . )..Eugen Kny.
2. > Bauernbursch.Paul Heidrowski.
3. ) .Friedrich Boß.

Bauern, Bäuerinnen, Gaukler, Kaufleute.
Spielt am Mathaeitag im Dorf Oberwang in Oberösterreich Frühjahr 1907.

2. Mt: „Der Professor".
Personen:

Mathäeus Scheichelroither.Alfred Doerner.
Stefan, sein Sohn.. . Dr. Edgar Neumann.
Annamirl, seine Tochter.Jda Hild.
Lindoberer.Hermann Pöschko.
Geh. Sanitätsrat v. Grumow.Carl Kliewer.
Viktoria, seine Frau.Emma Voll.
Kurt, deren Sohn, Leutnant bei den Husaren . . > .Ludwig Widmann.
Friederike, deren Tochter.'.Martha Lange.
Franz, Diener.Friedrich Voß.
Toni, Stubenmädchen.Herta Schroth.
Ein Senior, eine Studentin, Gesellschaft, Studenten.

Spielt 6 Monate später als der erste Akt in der Wohnung Stefans, in Wien.

Das Harmonium ist von der Firma Hildebrandt&. Günsel, Hoflieferanten, gestellt.
Wach dem Vorspiel u. dem 1« Akte Anden längere Pausen statt.

a

I
(6\

CT

I
f

&

G.

_ Kassenpreise wie gewöhnlich.
Inffenöffnitttg 6 Alir. Einlaß 61- Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags. K
Sonntag, den 2. Januar 1910.

fidele Bauer. Anfang 7 Uhr.
50. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Der

Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckerei.
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Rajsenöffnung 6 Ahr. Einlaß B 1^ Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 10 Uhr.

Sonntag, den 2 . Januar 1910,
50« Borftel ! u « g i m Abonnement.

kadeu. keine Giltigkeit;.
Anfang 1 Uhr.

er fideie Kauer.

Operette in einem Vorspiel und zwei Akten von Viktor Leon. Musik von Leo Fall.
In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Vorspiel: „Der Student".
Personen:

Lindoberer, der Bauer vom Lindobererhof.. Hermann Pöschko.
Mathäeus Scheichelroither . . . . -.Alfred Doerner.
Stefan, 1 . . . .Dr. Edgar Neumann.
Annamirl, j f etne ® mbet .Jda Hild
Raudaschl 1 .Curt Eberhardt.
Endletzhofer / dauern.Konrad Lehmann.
Zopf, Obrigkeit.Werner Kirchhofer.

Mägde, Knechte, Bauernvolk.
Spielt im Dorfe Oberwang in Oberösterreich, Herbst 1896.

1. Akt: „Der Doktor".
Personen:

.Mathäeus Scheichelroither.Alfred Doerner.
Stefan, sein Sohn.Dr. Edgar Neumann.
Annamirl, seine Tochter.Jda Hild.
Lindoberer, der Bauer vom Lindobererhof.Hermann Pöschko.
Vincenz. sein Sohn.Carl Tralow.
Raudaschl I ^ .Curt Eberhardt.
Endletzhofer ) "öauern .Konrad Lehmann.
Zopf, Obrigkeit..Werner Kirchhofer.
Die rote Lisi, Kuhdirn.Marianne Keller.
Heinerle, ihr Bub.Karla Grape.
1. \ .'.Eugen Kny.
2. ! Bauernbursch.Paul Heidrowski.
3. ) .Friedrich Voß.

Bauern, Bäuerinnen, Gaukler, Kaufleute.
Spielt am Mathaeitag im Dorf Oberwang in Oberösterreich Frühjahr 1907.

2. Mt: „Der Professor".
Personen:

Mathäeus Scheichelroither.Alfred Doerner.
Stefan, sein Sohn.Dr. Edgar Neumann.
Annamirl, seine Tochter.. . . . Jda Hild.
Lindoberer.Hermann Pöschko.
Geh. Sanitätsrat v..Grumow...Carl Kliewer.
Viktoria, seine Frau..Emma Voll.
Kurt, deren Sohn, Leutnant bei den Husaren.Ludwig Widmann.
Friederike, deren Tochter.Martha Lange.
Franz, Diener.Friedrich Voß.
Toni, Stubenmädchen.Herta Schroth.
Ein Senior, eine Studentin, Gesellschaft, Studenten.

Spielt 6 Monate später als der erste Akt in der Wohnung Stefans, in Wien.

Das Harmonium ist von der Firma Hildebrandt & Günsel, Hoflieferanten, gestellt.

l¥ac h dem Torspiel n. dem 1. Akte finden längere Pansen statt.

Kassenpreise wie gewöhnlich. "WE

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Dienstag, den 4. Januar 1910. 51. Vorstellung im Abonnement. Die glücklichste Zeit. Lustspiel in

3 Akten von R. Auernheimer Anfang 77a Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 4. Januar 1910.

51. Vorstellung iui Abonnement.

Anfang 7'i Uhr.

ie glücklichste 3cit

Lustspiel in 3 Akten von Raoul Auernheimer.

In Szene gesetzt vom Regisseur Carl Weiß.

Personen:
Kaiserlicher Rat Eduard Hochstaedter.Carl Kliewer.
Amalie, seine Frau.Betty Klinder.
Lilla, t.Charlotte Karst.
Arabella, > ihre Kinder.Anna Roeber.
Max, J.Johanna Kny.
Wilhelm, Fabrikant, Bruder des Herrn Eduard Hochstaedter.Curt Eberhardt.
Jenny Hochstaedter, Wilhelms Frau.Emma Voll.
Tante Adelheid, Großtante.'.Julie Grube.
Edgar, Arzt, Neffe des Herrn Hochstaedter.Hermann Pöschko.
Arthur Ewald, Kapellmeister.. . . . Cornelius Lenzen.
Robert Angerer, sein Freund, Literat.Ludwig Widmann.
Direktor Charles Neugebauer.Paul Roth.
Franzi Neugebauer, seine unverheiratete Schwester.Frieda Bülow.
Ein Stubenmädchen.Herta Schroth.

Zwischenakts-Musik:
1. Lothringer Marsch von Ganne. 2. „Schlittschuhläufer", Walzer von Waldteufel.

3. „Königsgrenadiere", Gavotte von Heinrich.

Die neue Dekoration ist von Herrn Hoftheatermaler W. Mohrmann und
Herrn Maschinenmeister R. Kaiser angefertigt.

Wach dem 3. Akte längere Panse.

♦

MW" Kassenpreise wie gewöhnlich. ^91
Najsenöffnnng 7 lllir. Anfang 1 % Ahr. Ende 9‘| a Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Mittwoch, den 6. Januar 1910. 7. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Der sidele Bauer.

Operette in 3 Akten von V. Lson. Musik von L. Fall. Anfang 4 Uhr.

Xartenheeleliungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
m

-
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Mittwoch, den 5. Januar 1910.
7. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr.

Der fidele Kauer.

Operette in einem Vorspiel und zwei Akten von Viktor Leon. Musik von Leo Fall.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.
Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Vorspiel: „Der Student".
Personen:

Lindoberer, der Bauer vom Lindobererhof.Hermann Pöschko.
Mathäeus Scheichelroither.• . . Alfred Doerner.
Stefan, t , . . .-..Dr. Edgar Neumann.
Annamirl, ) feme ® mber .Jda Hild
Raudaschl \ ..Curt Eberhardt.
Endletzhofer J 'öauern ..Konrad Lehmann.
Zopf. Obrigkeit.Werner Kirchhofer.

Mägde, Knechte, Bauernvolk.
Spielt im Dorfe Oberwang in Oberösterreich, Herbst 1896.

1. Akt: „Der Doktor".
Personen:

Mathäeus Scheichelroither.. . . ..Alfred Doerner.
Stefan, sein Sohn.Dr. Edgar Neumann.
Annamirl, seine Tochter.Jda Hild.
Lindoberer, der Bauer vom Lindobererhof.Hermann Pöschko.
Vincenz. sein Sohn..Earl Tralow.
Raudaschl ) .Curt Eberhardt.
Endletzhofer j "öauern ..Konrad Lehmann.
Zopf, Obrigkeit... Werner Kirchhofer.
Die rote Lisi, Kuhdirn.Marianne Keller.
Heinerle, ihr Bub..Karla Grape.
1 \ .Eugen Kny.
2. Bauernbursch.Paul Heidrowski.
3 . ) .Friedrich Voß.

Bauern, Bäuerinnen, Gaukler, Kaufleute.
Spielt am Mathaeitag im Dorf Oberwang in Oberösterreich Frühjahr 1907.

2. Akt: „Der Professor".
Personen:

Mathäeus Scheichelroither.Alfred Doerner.
Stefan, sein Sohn.Dr. Edgar Neumann.
Annamirl, seine Tochter...Jda Hild.
Lindoberer...Hermann Pöschko.
Geh. Sanitätsrat v. Grumow..Carl Kliewer.
Viktoria, seine Frau.Emma Voll.
Kurt, deren Sohn, Leutnant bei den Husaren.. Ludwig Widmann.
Friederike, deren Tochter.Martha Lange.
Franz, Diener.Friedrich Voß.
Toni, Stubenmädchen.Herta Schroth.
Ein Senior, eine Studentin, Gesellschaft, Studenten.

Spielt 6 Monate später als der erste Akt in der Wohnung Stefans, in Wien.

Da8 Harmonium ist von der Firma Hildebrandt & Günsel, Hoflieferanten, gestellt.

Nach d em Torspiel n. dem 1- Akte linden längere Pansen statt.
Kassenpreise wie gewöhnlich.

Cd

1
cv

i

s

ri'

Kassenöffnung 3 Ahr. Einlaß 31s Anfang 4 Ahr. Ende gegen 7 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Donnerstag, den 6. Januar 1910. 52. Vorstellung im Abonnement. Der dunkle Punkt. Lustspiel in
3 Akten von G. Kadelburg und R. Presber. Anfang 7 1/2 Ahr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 6. Januar 1910.

SS. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

Per dunkle Punkt.

Lustspiel in 3 Akten von Gustav Kadelburg und Rudolf Presber.

In Szene gesetzt vom Oberregissenr Karl Krause.

Personen:
Ulrich von Sudrott, Major a. D.Carl Weiß.
Thusnelde, seine Frau.Rosa Pettag.
Hans, s . ~ . .Eugen Kny.
Else, / deren Kinder.Anna Roeber.
Gebhard Freiherr von der Dühnen.Hans Eberl.
Marie Luise, seine Frau.Emma Voll.
Emmerich, sein Sohn.Cornelius Lenzen.
Christian Adam Brinkmeyer, Kommerzienrat . . ..Richard Helsing.
Lotti, seine Tochter.Charlotte Karst.
Dr. Roby Woodleigh.Ludwig Widmann.
Jda, Mädchen bei Kuckrott.Frieda Bülow.
Anton, Diener bei Dühnen.Carl Kliewer.

Zeit: Gegenwart.
Ort: 1. Akt: Berlin; 2. und 3. Akt: auf Schloß Dühnen, in der Nähe von Berlin.

Zwischenakts-Musik:
1. Tönejubel, Marsch von Zerbe. 2. Immer oder Nimmer, Walzer von Waldteufel.

3. Anbade printaniere von Lacombe.

Nach dem 1. Akte findet eine längere Pause statt.

r»

Kassenpreise wie

Vorverkauf von 12 bis 1 Wr mittags.
* Freitag, den 7. Januar 1910. 53. Vorstellung im Abonnement. Zum letzten Male im städtischen

f Abonnement: Die meiste Dame. Oper in 3 Akten von Boieldieu. Anfang 7 l /2 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
>>TVr

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Freitag, den 7. Januar 1910.

53. Vorstellung im Abonnement.

Anfang Uhr.
Wegen eines Unfalls des JFd. Hild statt der ;n heute

angekündigten Oper „Die weiße Dame":

Per letzte Funke.

Lustspiel in 3 Akten von Oskar Dlumenthal und Gustav Radelburg.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Clemens, Freiherr von Zechlin.Carl Weiß.
Angela von Zechlin.Elisabeth Ruperty.
Bruno Hegemann .Ludwig Widmann.
Stephy, seine Frau.Anna Roeber.
KommerzienratHegemann, sein Vater .Albert Chamlodt.
Lutz von Trendelstein.Hans Ebert.
Doktor Hempel, Kreisarzt.Richard Helsing.
Lorenz, Diener.Paul Roth.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Rosenkranz.2. „Bitte schön", Polka von Strauß. 3. Frauenlob, Walzer von Waldteufel.

Nach dem 2. Akte findet eine längere Pause statt.

Kasserapreis« wie gewöhnlich.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Sonntag, den 9. Januar 1910. 54. Vorstellung im Abonnement. Novität! Zum ersten Male: Die

Revolutionshochzeit. Schauspiel in 3 Akten von Sophus MichaÄis. Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 9. Januar 1910.

54. Vorstellung im Abonnement.

Autang 7 Uhr.
NovitätI Zum ersten Male: Novität I

Die Revolutionshochzeit.

Schauspiel in 3 Aufzügen von Zophus Michaelis. Aus dem Dänischen von Marie Herzfeld.

In Szene gesetzt vom Oberregissenr Karl Krause.

Personen:
Alaine de L'Estoile.Elisabeth Ruperty.
Ernest des Tressailles.Cornelius Lenzen.
Du Bartas.Eugen Kny.
Abbs Copin.Curt Eberhardt.
Leontine.Charlotte Karst.
Maitre Järome.Hermann Pöschko.
Prosper.Hans Ebert.
Montaloup .Albert Chamlodt.
Davout.Carl Kliewer.
Marc-Arron.Carl Weiß.
Jean Lasque.Ludwig Widmann.

Schloß Trionville in der Nähe von Conds. Monat Frorsal des Jahres II (April 1793).
i

Wach dem 2 . Aufzuge Pause von IO Minuten.

IMP Kassen preise wie gewöhnlich.
Rajsenöffnung 6 Uhr. Einlaß 6 I 2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen Ahr. \

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Dienstag, den 11. Januar 1910. 55. Vorstellung im Abonnement. Die Revolutionshochzeit.

Anfang 77a Uhr.

{ Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
. >7Vr
inTR rjjjaiff

V7Vr y?
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Dienstag, den 11. Januar 1910.

53. Vorstellung im Abonnement.

Anfang T 1 ^ Uhr.

Die Revolutionsho

Schauspiel in 3 Aufzügen von Sophns Michaelis. Aus dem Dänischen von Marie Herzfeld.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Kranse.

Personen:

'Alaine de L'Estoile.Elisabeth Ruperty.

Ernest des Tressailles.Cornelius Lenzen.

Du Bartas.Eugen Kny.

Abbs Copin.Curt Eberhardt.

Leontine.Charlotte Karst.

Maitre Jsrome..Hermann Pöschko.

Prosper.Hans Ebert.

Montaloup .Albert Chamlodt.
Davout .Carl Kliewer.

Marc-Arron.Carl Weiß.

Jean Lasque.Ludwig Widmann.

Schloß Trionville in der Nähe von Conds. Monat Frorsal des Jahres II (April 1793).

Nach dem 2 . Aufzuge Pause von IO Minuten.

Ea§§enprei§e wie gewöhnlich.
Kajsenöffnung 7 Uhr. Anfang ?| 2 Uhr. Ende gegen yo Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Mittwoch, den 12. Januar 1010. 8. Abonnements-Konzert der Großherzogl. Hofkapelle.
Donnerstag, den 13. Januar 1910. 56. Vorstellung im Abonnement. Iphigenie aus Tauris.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Wolfgang von Goethe. Anfang T 1/?, Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Ml ^

j VTVy

tVi

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 13. Januar 1910.

36. Vorstellung im Abonnement.

Anfang T‘> Uhr.
rt

Dhigenic auf Tauris.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Wolfgang von Goethe.

In Szene gesetzt von» Oberregissenr Karl Kranse.

Personen:
Iphigenie.Auguste Marcks.
Thoas, König der Taurier.Albert Chamlodt.
Orest.Walter Pittschau a. G.
Pylades.Cornelius Lenzen.
Arkas.Hans Ebert.

Schauplatz: Hain vor Dianens Tempel.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Kasse«-Pr eise
FremdenlogeI. Rang )
Proszeniumsloge I. Rang ).
o n t m fl. und 2. Reihe . .

Lausch I. Rang | z unb 4# Reihe . .
siw-h / 1> 6i§ 7 ‘ Reihe.3 „ 50 „
Parkett ^ 8 6is 10> Reihe . . . . . 2 „ 80 „

4 <M. 50

tt « v ft

Mittelplatz II. Rang.2 J{,. 40 4 .
Logensitz II. Rang.2 „ — „
Parterre.1 „ 80 „
Amphitheater.1 „ — „
Galerie.— „ 50 „

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Freitag, den 14. Januar 1910. 57. Vorstellung im Abonnement. Das Glück im Winkel. Schauspiel £

in 3 Akten von H. Sudermann. Anfang 77a Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Freilag, den 14. Januar 1910.

37. Vorstellung im Abonnement.

Anfang T’k Uhr.

yju. rta.v.2
M-J; L< t^k &A

Das Glück im

Schauspiel in 3 Akten von Hermann Sudermann.

In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Ebert.

Personen:
Wiedemann, Rektor einer Gemeinde-Mittelschule.Albert Chamlodt.
Elisabeth, seine zweite Frau.Auguste Marcks.
Helene, \ .Charlotte Karst.
Fritz, > seine Kinder aus erster Ehe.Ria Quaiser.
Emil, J.Karl Meinjohanns.
Freiherr von Röcknitz auf Witzlingen.Walter Pittschau a. G.
Bettina, seine Frau.Elisabeth Ruperty.
Dr. Orb, Kreisschulinspektor.Hans Ebert.
Frau Orb.Julie Grube.
Dangel, zweiter Lehrer.Eugen Kny.
Fräulein Göhre, Lehrerin.Rosa Pettag.
Rosa, Dienstmädchen bei Wiedemann.Frieda Bülow.

Ort: Eine kleine Kreisstadt Norddeutschlands. Zeit: Die Gegenwart.

Wach dem 1. Akte Pause von IO Minuten.

PT Kassen-Preise
Fremdenloge I. Rang )
Proszeniumsloge I. Rang j. 4 JC. 50
o r'i. t cyi fl. und 2 . Reihe . . . 4 „ — „

Mensch I. Rang { 3> unb 4 Reihe ... 3 50

Barkett / ^ihe.3 „ 50 „
4Sartett j 8 . 6ig 10> Reihe.2 80 „

Mittelplatz II. Rang. 2 Ji. 40
Logensitz II. Rang. 2 „ — „
Parterre.1 „ 80 „
Amphitheater.1 „ — „
Galerie.— „ 50 „

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Sonntag, den 16. Januar 1910. 58. Vorstellung im Abonnement. Der Widerspenstigen Zähmung. Lustspiel

in 5 Akten und einem Vorspiel von Shakespeare. Für die deutsche Bühne bearbeitet von E. Kilian. Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 16. Januar 1010.
58 . Borstellung im Abo nnement.

00 Anfang 1 Uhr. 00

Der Widerspenstigen Zähmung.

Lustspiel in 5 Akten und einem Vorspiel von Shakespeare, nach Daudisfins Übersetzung
für die deutsche Bühne bearbeitet von Eugen Kilian.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen des Borspiels:
Ein Lord.Ludwig Widmann.
Christoph Schlau, ein betrunkener Kesselflicker.. . Richard Helsing.
Wirtin.Julie Grube.
Page, \ .!.Johanna Kny.
Jäger, > in Begleitung des Lords.Paul Roth.
Ein Diener J .Carl Tralow.
Ein Schauspieler. . . ' Walter Panitz.

Gefolge des Lords, Schauspieler, Aufwärter, Mägde.

Personen des Lustspiels:
Baptista, ein Edelmann aus Padua.Albert Chamlodt.
Katharina, t . rr ' .Auguste Marcks.
Bianca, / dessen Tochter.Charlotte Karst.
Gremio, 1 ... Hans Ebert.
Hortensio, / Biancas Freier.Eugen Kny.
Bincentio, ein Edelmann aus Pisa.Curt Eberhardt.
Lucentio, dessen Sohn.Cornelius Lenzen.
Tranio, \ n ,, • _, .Alfred Doerner.
Biondello, / Lucentros Diener.Carl Kliewer.
Petruchio, ein Edelmann aus Verona.. Carl Weiß.
Grumio,
Curtis,
Nathanel,
Niklas,

Hermann Pöschko.
..Paul Roth.

Petruchios Diener.. Gustav Prüfer.
.Werner Kirchhofer.

Eine Witwe.Frieda Bülow.
Ein Magister.. . Konrad Lehmann.
Ein Schneider.Josef Nigrini.
Ein Bedienter Baptistas -.William Merx.

Hochzeitsgäste. Dienerschaft. Musikanten.
Die Handlung ist in Padua und im vierten Akte in dem Landhause des Petruchio.

Zwischenakts-Mus ik:
1. Vorspiel von H. Götz. 2. Menuett von Bizet. 3. Ouvertüre zu „Figaros Hochzeit" von Mozart.

4. Böhmischer Tanz von Löw. 5. Barcarole von Tschaikowsky. 6. Spinnerlied von Mendelssohn.

Nach dem Vorspiel und dem 2 . Akte des Stückes längere Pausen.

Kasse«preise wie gewöhnlich.
Najsenöffnung6 Ahr. Einlaß Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 1 |2 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 18. Januar 1910. 59. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Der

fidele Bauer. Operette in 3 Akten von V. Lson. Musik von L. Fall. Anfang 772 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Dienstag;, den 18. Januar 1910.
59. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.

OC Anfang Uhr.

er fikl? H alter

Operette in einem Vorspiel und zwei Akten von Viktor Leon. Musik von Leo Fall.
In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing,

llii-igönt: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Vorspiel: „Der Student".
Personen:

Lindoberer, der Bauer vom Lindobererhof.Hermann Pöschko.
Mathäeus Scheichelroither.Alfred Doerner.
Stefan, i .Dr. Edgar Neumann.

Raudaschl ) ..Curt Eberhardt.
Endletzhofer / dauern.. . ..Konrad Lehmann.
Zops, Obrigkeit..Werner Kirchhofer.

Mägde, Knechte, Bauernvolk.
Spielt im Dorfe Oberwang in Oberösterreich, Herbst 1896.

1.. Akt: „Der Doktor".
P e r s o n e n :

Mathäeus Scheichelroither.Alfred Doerner.
Stefan, sein Sohn.Dr. Edgar Neumann.
Annamirl, seine Tochter.Jda Hild.
Lindoberer, der Bauer vom Lindobererhof.Hermann Pöschko.

. Bincenz. sein Sohn.Carl Tralow. ~~
Raudaschl ) .Curt Eberhardt.
Endletzhofer ] * autxn .Konrad Lehmann.
Zopf, Obrigkeit..Werner Kirchhofer.
Die rote Lisi, Kuhdirn..Marianne Keller.
Heinerle, ihr Bub.Karla Grape.
1.1 . ..Eugen Kny.
2. ! Bauernbursch.Paul Heidrowski.
3. ) ..Friedrich Boß.

. Bauern, Bäuerinnen, Gaukler, Kaufleute.
Spielt am Mathaeitag im Dorf Oberwang in Oberösterreich Frühjahr 1907.

2. Akt: „Der Professor".
Personen:

Mathäeus Scheichelroither.' ..Alfred Doerner.
. Stefan, sein Sohn.*.Dr. Edgar Neumann.

Annamirl, seine Tochter..Jda Hild.
Lmdoberer.Hermann Pöschko.
Geh. Sanitätsrat v. Grumow ..Carl Kliewer.
Viktoria, seine Frau.■.Emma Voll.
Kurt, deren Sohn, Leutnant bei den Husaren.Ludwig Widmann.
Friederike, deren Tochter . . . ..Martha Lange.
Franz, Diener...Friedrich Boß.
Toni, Stubenmädchen..Herta Schroth.
Ein Senior, eine Studentin, Gesellschaft, Studenten.

Spielt 6 Monate später als der erste Akt in der Wohnung Stefans, in Wien.

Da8 Harmonium ist von der Firma Hiidebrandt & Günsel, Hoflieferanten, gestellt.
Wach dem Vorspiel u. dem 1. Akte finden läng-ere Pausen statt.

Kassenpreise wie gewöhiaiicfti..
La llenöffnuna 7 tiht. Anfallg 7 % Ahr. Ende gegen KR Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Mir mittags.
Donnerstag, den 20. Januar 1910. 60. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Der sidele Bauer. Anfang 7 1/«, Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den SO. Januar 1910.
60. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit. "WD

OO Anfang 7 \ Uhr. OC

Der fidele Kauer.

Operette in einem Vorspiel und zwei Akten von Viktor Leon. Musik von Leo Fall.
In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Vorspiel: „Der Student".
Personen:

Lindoberer, der Bauer vom Lindobererhof.Hermann Pöschko.
Mathäeus Scheichelroither.Alfred Dosrner.
Stefan, k , . . .Dr. Edgar Neumann.
Annamirl, j f etne ® wber .Jda Hild.
Raudaschl j .Curt Eberhardt.
Endletzhofer / dauern.Konrad Lehmann.
Zopf, Obrigkeit.Werner Kirchhofer.

Mägde, Knechte, Bauernvolk.
Spielt im Dorfe Oberwang in Oberösterreich, Herbst 1896.

1. Mt: „Der Doktor".
Personen:

Mathäeus Scheichelroither.Alfred Doerner.
Stefan, sein Sohn...Dr. Edgar Neumann.
Annamirl, seine Tochter.. Jda Hild.
Lindoberer, der Bauer vom Lindobererhof.Hermann Pöschko.
Vincenz. sein Sohn.Carl Tralow.
Raudaschl ) „ .'.Curt Eberhardt.
Endletzhofer f "öauern .'. . Konrad Lehmann.
Zopf, Obrigkeit ..Werner Kirchhofer.
Die rote Lisi, Kuhdirn.Marianne Keller.
Heinerle, ihr Bub.Karla Grape.

2. [ Baüernbursch ..Paul Heidrowski.
3. ) .. *. ..Friedrich Boß.

Bauern, Bäuerinnen, Gaukler, Kaufleute.
Spielt am Mathaeitag im Dorf Oberwang in Oberösterreich. Frühjahr 1907.

2. Mt: „Der Professor".
Personen:

Mathäeus Scheichelroither . ...Alfred Doerner.
Stefan, sein Sohn.Dr. Edgar Neumann.
Annamirl, seine Tochter.Jda Hild.
Lindoberer...Hermann Pöschko.
Geh. Sanitätsrat v. Grumow . . .Carl Kliewer.
Viktoria, seine Frau.Emma Voll.
Kurt, deren Sohn, Leutnant bei den Husaren.Ludwig Widmann.
Friederike, deren Tochter.Martha Lange.
Franz, Diener.Friedrich Voß.
Toni, Stubenmädchen..Herta Schroth.
Ein Senior, eine Studentin, Gesellschaft, Studenten.

Spielt 6 Monate später als der erste Akt in der Wohnung Stefans, in Wien.

Das Harmonium ist von der Firma Hildebrandt & Günsel, Hoflieferanten, gestellt.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Lüssenöffnunsi7 liiir. Anfang 7^ Mr. Ende gegen lö l |2 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mMagö.
. Freitag, den 21. Januar 1910. 61. Vorstellung im Abonnement. Der Widerspenstige» Zähmung.

Lustspiel in 5 Akten und einem Vorspiel von Shakespeare. Für die deutsche Bühne bearbeitet von E. Kilian. Anfang 7Va Uhr.
Die Abonnementskarten der IV. Serie (Nr. 61—80) sind am Freitag, den 21. d. Mts., vormittags von 9*/a bis

12 1/a Uhr, im Bureau der Großherzoglichen Theaterkasse, Eingang Gartenseite, in Empfang zu nehmen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Freitag den Sl. Januar 1910.
61« Borst ellurrg im Abo nnement.

OC Anfang 1 \ Uhr. OC

Der Mii>krspk«ßigk» Zähmung.

Lustspiel in 5 Akten und einem Vorspiel von Shakespeare, nach Vaudisstns Übersetzung
für die deutsche Bühne bearbeitet von Engen Kilian.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

' Personen des Borspiels:
Ein Lord . ..Hans Ebert.
Christoph Schlau, ein betrunkener Kesselflicker . ..Richard Helsing.
Wirtin . . ..Julie Grube.
Page, 1 ..Johanna Kny.
Jäger, > in Begleitung des Lords.Paul Roth.
Ein Diener J .Carl Tralow.
Ein Schauspieler. . . Walter Panitz.

Gefolge des Lords, Schauspieler, Aufwärter, Mägde. r

Personen des Lustspiels
Baptista, ein Edelmann aus Padua

Bianca^"' } dessen Töchter ; '

Horwnsi'o, } Bianca's Freier ; ; ;
Vincentto, ein Edelmann aus Pisa
Lucentio, dessen Sohn ....
Tranio, \ „ .
Biondello, ) Luc-nüos Diener >
Petruchio, ein Edelmann aus Verona
Grumio,

Petruchios Diener
Curtis,
Nathanel,
Niklas,
Eine Witwe ...
Ein Magister . . . .
Ein Schneider . . ,
Ein Bedienter Baptistas

Albert Chamlodt.
Auguste Marcks.
Charlotte Karst.
Hans Ebert.
Eugen Kny.
Curt Eberhardt.
Cornelius Lenzen.
Alfred Doerner.
Carl Kliewer.
Carl Weiß.
Hermann Pöschko.
Paul Roth.
Gustav Prüfer.
Werner Kirchhofer.
Frieda Bülow.
Konrad Lehmann.
Josef Nigrini.
William Merx.

Hochzeitsgäste. Dienerschaft. Musikanten.
Die Handlung ist in Padua und im vierten Akte in dem Landhause des Petruchio.

Zwischenakts-Musik:
1. Vorspiel von H. Götz. 2. Menuett von Bizet. 3. Ouvertüre zu „Figaros Hochzeit" von Mozart.

4. Böhmischer Tanz von Löw. 5. Barcarole von Tschaikowsky. 6. Spinnerlied von Mendelssohn.

Hach dem Vorspiel und dem 3. Akte des Stückes längere Pausen.
Krank: Herr Widmann.

IMF Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 7% Ahr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonntag, den 23. Januar 1910. 62. Vorstellung im Abonnement. Die Räuber. Schauspiel in 5 Akten

von Schiller. Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 83. Januar 191».

6S. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.
■H ♦ 104 ♦♦ | '

Die Mauorr.

Ein Schauspiel in 5 Auszügen non Friedrich von Schiller.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Maximilian, regierender Graf von Moor.Curt Eberhardt.
Karl, 1 .Carl Weiß.
Franz, / ^lne ohne.Hans Ebert.
Amalia von Edelreich, Nichte des Grafen.Elisabeth Ruperty.
Spiegelberg, >.. Hermann Pöschko.
Schweizer, f ..Albert Chamlodt.
Grimm, ! n ., . .Konrad Lehmann.
Ratzmann, Lrbertmer, nachher Banditen. So fef Nigrini.
Schufterle, 1.Alfred Doerner.
Roller, J.Carl Kliewer.
Kosinsky.. Cornelius Lenzen.
Schwarz.Gustav Prüfer.
Hermann, Bastard von einem Edelmann .Eugen Kny.
Daniel, ein alter Diener im Moor'schen Hause.Paul Roth.
Pastor Moser.Carl Kliewer.
Ein Pater .., Richard Helsing.
Räuberbande. Nebenpersonen.

Der Ort der Handlung ist Deutschland.

]¥ach dem 2 . und 4. Aufange längere Pausen.
Krank: Herr Widmann.

g# Kassen preise wie gewöhnlich,
Rajsenöffnung 6 Ahr. Einlaß B 1 ^ Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 x | 2 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Dienstag, den 25. Januar 1910. 63. Vorstellung im Abonnement. Der Hüttenbesitzer. Schauspiel in H

4 Aufzügen von Georges Ohnet. Anfang 772 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
Im Theater gesunden: 2 Paar Gummischuhe, 2 Handschuhe. 1 Tchchentuch.

MT* 3*
\ VTfry >Tfc7 > 7bf ,

Mi": J, ^ ^ z/fi'&Qk ’&a
i > 74? > Mr7
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Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 25. Januar 1910.

63. Vorstellung im Abonnement.

Anfang T 1 ^ Uhr.

H«

(Le Maitre de Forges.)
Schauspiel in 4 Aufzügen von Georges Ohnet.

In Szene gesetzt vom Regisseur Curt Eberhardt.
Personen:

Marquise von Beaulieu .
Ottave, 1 _.. . .
Claire, / deren Kmder.
Baron von Präfont
Baronin von Prsfont, Nichte der Marquise
Philippe Derblay .
Suzanne, desien Schwester.
Herzog von Bligny, Neffe der Marquise
Moulinet.
Athenais, dessen Tochter.
Bachelin, Notar.
von Pontac.
Der Präfekt.
Gobert.
Dr. Servan ........

Brigitte, } in Diensten der Marquise
Ein Diener im Hause Derblay's . .

Betty Klinder.
Cornelius Lenzen.
Klara Ratay a. G-
Carl Kliewer.
Emilie Ebert.
Carl Weiß.
Charlotte Karst.
Hans Ebert.
Richard Helsing.
Anna Roeber.
Curt Eberhardt.
Paul Roth.
Konrad Lehmann.
Hermann Pöschko.
Gustav Prüfer.
Walter Panitz.
Julie Grube.
Henry Renneberg.

.9

ttenbejiher.

Nach dem 2 . Aufzuge längere Pause.
Krank: Herr Widmann.

y Kassen preise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung 7 Akr. Susan g 7 % 11 lir. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Mittwoch, den 26. Januar 1910. 8 Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Die Räuber. Schau¬

spiel in 5 Aufzügen von Schiller. Anfang 3*/2 Uhr.^

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 27. Januar 1910.
64. Vorstellung im Abonnement.

Anfang s Uhr.
Jur Feier des Geburtstages

Sr. Majestät des Kaisers Wilhelm II.

Fopf und Schwert.

Historisches Lustspiel in 5 Auszügen von Karl Gutzkow.
In Szene gesetzt vom Regisseur Carl Weiß.

Personen:
Friedrich Wilhelm I., König von Preußen, der Vater Friedrich des Großen . Albert Chamlodt.

Die Königin, seine Gemahlin.Betty Klinder.

Prinzessin Wilhelmine, ihre Tochter.Elisabeth Ruperty.

Der Erbprinz von Baireuth.Cornelius Lenzen.

General von Grumbkow, 1.Carl Kliewer.

Graf Schwerin, > Räte und Vertraute des Königs.Gustav Prüfer.

Graf Wartensleben, J.Paul Roth.

Graf Seckendorf, kaiserlicher Gesandter.Curt Eberhardt.

Ritter Hotham, großbritannischer Gesandter.Carl Weiß.

Frau von Viereck, 1 ..Julie Grube.

Frau von Holzendorf, j ® amen '3er ® om 9 m .Rosa Pettag.

Fräulein von Sonnsfeld, Dame der Prinzessin.Johanna Kny.

Eversmann, Kammerdiener des Königs.Richard Helsing.

Eckhof, ein Grenadier.Hans Ebert.

Ein Lakai des Königs.Werner Kirchhofer.

Generale. Offiziere. Hofdamen. Mitglieder der Tabaksgesellschaft. Grenadiere. Lakaien.

Ort der Handlung: Das königliche Schloß in Berlin. Zeit: 173*.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.
Krank: Herr Widmann.

y* Kassewpreise wie gewöhnlich. ^WU

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

J

Freitag, den 28. Januar 1910. 65. Vorstellung im Abonnement. Die Räuber. Schauspiel in 5 Akten

von Schiller. Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
y jvt > uw -fiW/

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Freilag, den 28. Januar 1910.

65. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.

Die Uaulrer.

Ein Schauspiel in 5 Aufzügen von Friedrich von Schiller.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Maximilian, regierender Graf von Moor.Curt Eberhardt.

Franz, / l^ne Sohne.Hans Ebert.
Amalia von Edelreich, Nichte des Grafen.Elisabeth Ruperty.
Spiegelberg, ..Hermann Pöschko.
Schweizer, 1.Albert Chamlodt.
Grimm, ,, „ .Konrad Lehmann.
Ratzmann, Lrbertmer, nachher Banditen.Josef Nigrini.
Schufterle, i.Alfred Doerner.
Roller, ).Carl Kliewer.
Kosinsky.Cornelius Lenzen.
Schwarz.Gustav Prüfer.
Hermann, Bastard von einem Edelmann .Eugen Kny.
Daniel, ein alter Diener im Moor'schen Hause.Paul Roth.
Pastor Moser.Carl Kliewer.
Ein Pater.. Richard Helsing.
Räuberbande. Nebenpersonen.

Der Ort der Handlung ist Deutschland.

*
»

Nach dem 2. und 4. Aufzuge längere Pausen.
Krank: Herr Widmann.

Kassenpretse wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung 61? Uhr. Anfa ng 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags._
Sonnabend, den 29. Januar 1910. Volksvorstellung! Außer Abonnement zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit. Die Räuber. Anfang 7 Uhr.
Sonntag, den 30. Januar 1910. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kassenpreisen. Freiplätze baden keine

Giltigkeit. Der sidele Bauer. Operette in 3 Akten vvn L. Fall. Anfang 6 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonnabend, den 29. Januar 1910.

Volksvorftellnug.
^ Äußer Abonnement;u bedeutend herabgesetzten Preisen.
MM" Sämtliche Freiplähe Hatzen Keine Giltigkeit.

Anfang 1 Uhr.
♦♦

nuver.

Ein Schauspiel in 6 Aufzügen von Friedrich von Schiller.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Maximilian, regierender Graf von Moor.Curt Eberhardt.
Karl, i . .Carl Weiß.
Franz, / f etne Sohne...Hans Ebert.
Amalia von Edelreich, Nichte des Grafen.Elisabeth Ruperty.
Spiegelberg, >.Hermann Pöschko.
Schweizer, I.Albert Chamlodt.
Grimm, .Konrad Lehmann.
Ratzmann, Lrbertmer, nachher Bandüen.Josef Nigrini.
Schusterte, >.Alfred Doerner.
Roller, ) .Carl Kliewer.
Kosinsky..Cornelius Lenzen.
Schwarz.Gustav Prüfer.
Hermann, Bastard von einem Edelmann.Eugen Kny.
Daniel, ein alter Diener im Moor'schen Hause.Paul Roth.
Pastor Moser.Carl Kliewer.
Ein Pater.Richard Helsing.
Räuberbande. Nebenpersonen.

Der Ort der Handlung ist Deutschland.

Nach dem 2 . und 4. Aufzuge längere Pausen.

Preise der Plätze:
I. Rang und Parkett 1 Mark. II. Rang und Paterre 50 Pfg.

III. Rang 25 Pfg._
Kassenöffnung OS Rkr. Anfang 7 Rkr. Ende nach 10 Rhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Rkr mittags.
Sonntag, den 30. Januar 1910. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kassenpreisen. Freiplätze haben keine

Gütigkeit. Der fidele Bauer. Operette in 3 Akten vvn L. Fall. Anfang 6 Uhr.

m Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 30. Januar 1910.
Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kaffenpreisen.

k'reivlätLre haben keine Giltigkeit.
^<5 Anfang 6 Uhr.

Der stdele Kauer.

Operette in einem Vorspiel und zwei Akten von Viktor Leon. Musik von Leo Fall.
In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing. .

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Vorspiel: „Der Student".
Personen:

Lindoberer, der Bauer vom Lindobererhof.Hermann Pöschko.
Mathäeus Scheichelroither.Alfred Doerner.
Stefan, i r . , .Dr. Edgar Neumann.
Annamirl. / ^ne Kmder.Jda Hild.
Raudaschl ) .Curt Eberhardt.
Endlctzhofer J 'öauern .Konrad Lehmann.
Zopf, Obrigkeit.Werner Kirchhofer.

Mägde, Knechte, Bauernvolk.
• v Spielt im Dorfe Oberwang in Oberösterreich, Herbst 1896.

1. Akt: „Der Doktor".
Personen:

Mathäeus Scheichelroither.Alfred Doerner.
Stefan, sein Sohn.Dr. Edgar Neumann.
Annamirl, seine Tochter.Jda Hild.
Lindoberer, der Bauer vom Lindobererhof.Hermann Pöschko.
Bincenz. sein Sohn.Carl Tralow.

, Raudaschl \ .Curt Eberhardt.
' Endletzhofer j 'öauern . . . ..Konrad Lehmann.

Zopf, Obrigkeit.Werner Kirchhofer.
Die rote Lisi, Kuhdirn..Marianne Keller.
Heinerle, ihr Bub.Karla Grape.
1 . )..Eugen Kny.
2. > Bauernbursch...Paul Heidrowski.
3. ) . . . :.Friedrich Boß.

Bauern, Bäuerinnen, Gaukler, Kaufleute.
Spielt am Mathaeitag im Dorf Oberwang in Oberösterreich. Frühjahr 1907.

2. Akt: „Der Professor".
Personen:

Mathäeus Scheichelroither . ..Alfred Doerner.
Stefan, sein Sohn.Dr. Edgar Neumann.
Annamirl, seine Tochter.Jda Hild.
Lindoberer.Hermann Pöschko.
Geh. SanitätSrat v. Grumow.Carl Kliewer.
Viktoria, feine Frau.Emma Voll.
Kurt, deren Sohn, Leutnant bei den Husaren.Ludwig Widmann.
Friederike, deren Tochter.Martha Lange.

' Franz, Diener . ,.Friedrich Voß.
Toni, Stubenmädchen.Herta Schroth.
Ein Senior, eine Studentin, Gesellschaft, Studenten.

Spielt 6 Monate später als der erste Akt in der Wohnung Stefans, in Wien.

Das Harmonium ist von der Firma Hiidebrandt & Günsel, Hoflieferanten, gestellt.
Wach dem Vorspiel m. dem 1 Akte finden längere Pansen statt.

ipy Kassenpreise wie gewöhnlich.
Lajfenöffnung 5 Abr. Einlaß 5^ Abr. Anfang 6 Ahr. Ende aegen 9 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Dienstag, den 1. Februar 1910. 66. Vorstellung im Abonnement. Die Hoffnung aus Segen. Drama

in 4 Akten vo n H. Heijermanns fr. Deutsch von Heine und Riecher s. Anfang 7*/2 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Dienstag, den 1. Februar 1910.

66. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 1\ Uhr.

Die Hoffnung auf Segen.

(Op hope van Zegen.)
Ichifferdrama in 4 Bildern von Hermann Heijermanns jr. Übersetzt und für die deutsche

Bühne bearbeitet von Carl Heine und Helene Riechers.
In Szene gesetzt vom Regisseur Carl Weiß.

Personen:
Kniertje, eine Fischerswitwe.

Barend. / ^ re Sohne.
Jo, ihre Nichte.
Cobus, ihr Bruder, t „ 0, , r _.
Daantje, J Snfaffen eines Armenhauses
Clemens Bos, Reeder.
Mathilde, seine Frau.
Clementine, seine Tochter ..
Simon, Werft-Zimmermann.
Marietje, seine Tochter.
Mees, ihr Bräutigam.
Kaps, Buchhalter.
Saart, Fischerswitwe .
TruuS Aris, Frau.
Jelle, Bettler.

jj j Gendarm
Das Stück spielt in einem holländischen Fischerdorfe.

Betty Klinder.
Ludwig Widmann.
Cornelius Lenzen.
Anna Roeber.
Curt Eberhardt.
Richard Helsing.
Hans Ebert.
Emma Voll.
Elisabeth Ruperty.
Carl Kliewer.
Charlotte Karst.
Eugen Kny.
Hermann Pöschko.
Julie Grube.
Rosa Pettag.
Paul Roth.
Gustav Prüfer.
Josef Nigrini.

Nach dem 3. Bilde längere Pause

Kassenpreise wie gewöhnlich,
Lajfenöffnung 7 Uhr. Anfang 7^ Vhr. Ende nach 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Vhr mittags.
Mittwoch, den 2. Februar 1910. Außer Abonnement. Schülervorstellung für die Oldenburger Schulen.

Freiplätze haben keine Giltigkeit. Die Räuber. Schauspiel in 5 Akten von Schiller. Anfang 3^2 Uhr.
Donnerstag, den 3. Februar 1910. 67. Vorstellung im Abonnement. Zopf und Schwert. Lustspiel in

5 Akten von K. Gutzkow. Anfang TVs Uör.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

Anfang7\Uhr
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Mittwoch, den 2. Februar 1910.

8

Außer Abonnement.
Schülervorstellung für die Oldenburger Schule«. |

AM" Freiplätze haben keine Giltigkeit.

OC Anfang 3 1 * Uhr.

Die Dünber.

Ein Schauspiel in 5 Aufzügen von Friedrich von Schiller.

In Szene gefetzt vom Oberregisfenr Karl Krause.

Personen:
Maximilian, regierender Graf von Moor Curt Eberhardt.
Karl, t . . .Carl Weiß.
Franz, / f etne ®°^ ne .Hans Ebert.
Amalia von Edelreich, Nichte des Grafen.Elisabeth Ruperty.
Spiegelberg, ..Hermann Pöschko.
Schweizer, t.Albert Chamlodt.
Grimm, ^ .. m ... .Konrad Lehmann.
Ratzmann, L.bertrner, nachher Banditen.Josef Nigrini.
Schufterle, i.Alfred Doerner.
Roller, )...Carl Kliewer.
Kosinsky.Cornelius Lenzen.
Schwarz.Gustav Prüfer.
Hermann, Bastard von einem Edelmann.Eugen Kny.
Daniel, ein alter Diener im Moor'schen Hause.Paul Roth.
Pastor Moser.Carl Kliewer.
Ein Pater..Richard Helsing.
Räuberbande. Nebenpersonen.

Der Ort der Handlung ist Deutschland.

Nach dem 2 . und 4. Aufzuge längere Pausen.

Kajfenöffnung 3 Uhr. Anfang 3 ^ Uhr. Ende nach 61 z Uhr.
Donnerstag, den 3. Februar 1910. 67. Vorstellung im Abonnement. Zopf und Schwert. Lustspiel in

£ 6 Akten von K. Gutzkow. Anfang 7 1/z Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Donnerstag, den 3. Februar 1910.

67. Vorstellung im Abonnement.

Anfang T 1 ^ Uhr.

Aopf und Schwert.

Historisches Lustspiel in 5 Auhugen von Karl Gutzkow.

In Szene gesetzt vom Regisseur Carl Weiß.

Personen:
Friedrich Wilhelm I., König von Preußen, der Vater Friedrich des Großen . Albert Chamlodt.
Die Königin, seine Gemahlin.Betty Klinder.
Prinzessin Wilhelmine, ihre Tochter.Elisabeth Ruperty.
Der Erbprinz von Baireuth.Cornelius Lenzen.
General von Grumbkow, i.Carl Kliewer.
Graf Schwerin, > Räte und Vertraute des Königs.Gustav Prüfer.
Graf Wartensleben, ).Paul Roth.
Graf Seckendorf, kaiserlicher Gesandter.Curt Eberhardt.
Ritter Hotham, großbritannischer Gesandter.Carl Weiß.
Frau von Viereck, 1 , .Julie Grube.
Frau von Holzendorf, / Damen der Königin.Rosa Pettag.
Fräulein von Sonnsfeld, Dame der Prinzessin.Johanna Kny.
Eversmann, Kammerdiener des Königs.Richard Helsing.
Eckhof, ein Grenadier.Hans Ebert.
Ein Lakai des Königs.Werner Kirchhofer.
Generale. Offiziere. Hofdamen. Mitglieder der Tabaksgesellschaft. Grenadiere. Lakaien.

Ort der Handlung: Das königliche Schloß in Berlin. Zeit: 173*.

Wach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

J

Vorverkauf von 12 dis 1 Ahr mittags.

*8
rs

Kassenpreise wie gewöhnlich.

Freitag, den 4. Februar 1910. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kastenpreisen. Freiplätze haben keine
ff Giltigkeit. Der fidele Bauer. Operette in 3 Akten von L. Fall. Anfang 7 1/* Uhr.___

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Freitag, den 4. Februar 1910.
Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kaffenpreisen.
' k'reipILtLis kavsa keine Giltigkeit. *og

Anfang 2 Uhr.

Der stdete K auer.

Operette in einem Vorspiel und zwei Akten von Viktor Leon. Musik von Leo Fall.
In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Vorspiel: „Der Student".
Personen:

Lindoberer, der Bauer vom Lindobererhof.Hermann Pöschko.
Mathäcus Scheichelroither . . ..Alfred Doerner.
Stefan, i . . , ..Dr. Edgar Neumann.
Annamirl. / s^rne Kinder.Ua Hild.
Raudaschl ) .Curt Eberhardt.
Endletzhofer / auern.Konrad Lehmann.
Zopf, Obrigkeit.Werner Kirchhofer.

Mägde, Knechte, Bauernvolk.
Spielt im Dorfe Oberwang in Oberösterreich, Herbst 1896.

1. Akt: „Der Doktor":
Personen:

Mathäeus Scheichelroither.Alfred Doerner.
Stefan, sein Sohn.Dr. Edgar Neumann.
Annamirl, seine Tochter..Jda Hild.
Lindoberer, der Bauer vom Lindobererhof.Hermann Pöschko.
Bincenz sein Sohn.Carl Tralow.
Raudaschl ) .Curt Eberhardt.
Endletzhofer s -«auern.Konrad Lehmann.
Zopf, Obrigkeit.Werner Kirchhofer.
Die rote Lisi, Kuhdirn.Marianne Keller.
Heinerle, ihr Bub.. Karla Grape.
1. ).Eugen Kny.
2. j Bauernbursch.Paul Heidrowski.
3. ) .Friedrich Boß.

Bauern, Bäuerinnen, Gaukler, Kaufleute.
Spielt am Mathaeitag im Dorf Oberwang in Oberösterreich. Frühjahr 1907.

2. Akt: „Der Professor".
Personen:

Mathäeus Scheichelroither.Alfred Doerner.
Stefan, sein Sohn.Dr. Edgar Reumann.
Annamirl, seine Tochter...Jda Hild.
Lindoberer..Hermann Pöschko.
Geh. Sanitätsrat v. Grumow.Carl Kliewer.
Viktoria, seine Frau.Emma Voll.
Kurt, deren Sohn, Leutnant bei den Husaren.Ludwig Widmann.
Friederike, deren Tochter.Martha Lange.
Franz, Diener.Friedrich Voß.
Toni, Stubenmädchen.Herta Schroth.
Ein Senior, eine Studentin, Gesellschaft, Studenten.

Spielt 6 Monate später als der erste Akt in der Wohnung Stefans, in Wien.

Das Harmonium ist von der Firma Hildebrandt & Günsel, Hoflieferanten, gestellt.
IVach dem Vorspiel u. dem 4 Akte finden längere Pausen statt.

Naffenöffnung 7 Atir. Anfang 7 \ Ahr. Ende gegen lO 1 ^ Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Vbr mittags.

Sonntag, den 6. Februar 1910. 68. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Novität! Zum ersten Male: Prima-Ballerina. Operette in 3 Akten von M. Reimann u. O. Schwartz. Musik von
Otto Schwartz. Anfang 7 Uhr.__

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Sonntag, den 6. Februar 1910.

68. Vorstellung im Abonnement.

JW Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Sfr' 1**’ _ _ MAnfang 7 Uhr.
'< NovitätI Zum ersten Male: Novität!

P l* l m Ä mm M» B B W B MBB ««■

Operette in 3 Akten. Musik von Otto Schwartz. Tert von Mar Reimarm

^ und dem Komponisten.

L In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

§ Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

V Personen:

Signorina Barbarina, erste Tänzerin der Kgl. Hofoper.Martha Lange.

Roderich, Graf Stieglitz von Stiegensteig.Richard Helsing. W

Ulrike von Schmettau, Hofdame.Emma Voll. iS
r • Rudolf von Strehlen, Husarenleutnant.Dr. Edgar Reumann. &!

Der Müller von Sanssouci.Carl Kliewer. '&

Peter, dessen Sohn.Alfred Doerner. E
Karoline, dessen Mündel . ..Jda Hild.

Lautensack, Wachtmeister.Konrad Lehmann.

Schmunzel, Ballettmeister.Hermann Pöschko.

Frau Wolfs, Garderobiere.Rosa Pettag.

Eine Ballett-Tänzerin.Herta Schroth.

Biedermann, Inspizient.Paul Heidrowski.

Ein Diener.Friedrich Voß.

Herren und Damen der Gesellschaft. Balletteusen. Müllerburschen und Mägde. Grenadiere.

Ort der Handlung: 1. Akt: Vor der Mühle von Sanssouci. — 2. Akt: Bei der Ballerina. — 3. Akt: Im Ballettsaal

der Kgl. Hofoper.

Zeit der Handlung: Regierungszeit Friedrichs des Großen.

Im dritten Akt: Balletteinlage. Schleiertanz getanzt von den Damen: Schroth, Hohlfeld, Quaiser,
Bülow, Ssuchy, iomith. (Arrangiert von Richard Heising).

ach dem 2. Akte findet eine längere Pause statt.

^ Kassenpreise wie gewöhnlich.
Äajsenöffnung 6 Ahr. Ginlaß Ahr. Anfang 7 ilijr. Ende 3 | 4 1U Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Mir mittags.
Dienstag, den 8. Februar 1910. 69. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Prima-Ballerina. Anfang 7 l /% Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 8. Februar 1910.
68. Vorstellung im Abonnement.

zM" Freiplätze haben keine Giltigkeit. "W8

OO Anfang 7 l i Uhr.

Prima-Ballerina.

t ES Operette in 3 Akten. Musik von Otto Schwach. Tert von Mar Reimann

■ ^ und dem Komponisten.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.
Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Signorina Barbarin»,erste Tänzerin der Kgl. Hofoper.Martha Lange.
Roderich, Graf Stieglitz von Stiegensteig.Richard Helsing.
Ulrike von Schmettau, Hofdame.Emma Voll.
Rudolf von Strehlen, Husarenleutnant.Dr. Edgar Reumann.
Der Müller von Sanssouci.Carl Kliewer.
Peter, dessen Sohn.Alfred Doerner.
Karoline, dessen Mündel.Jda Hild.
Lautensack, Wachtmeister.Konrad Lehmann.
Schmunzel, Ballettmeister.Hermann Pöschko.
Frau Wolff, Garderobiere.Rosa Pettag.
Eine Ballett-Tänzerin.Herta Schroth.
Biedermann, Inspizient.Paul Heidrowskj.
Ein Diener.Friedrich Voß.

Herren und Damen der Gesellschaft. Balletteusen.Müllerburschen und Mägde. Grenadiere.
Ort der Handlung:1. Akt: Vor der Mühle von Sanssouci. — 2. Akt: Bei der Ballerina. — 3. Akt: Im Ballettsaal

der Kgl. Hofoper.
Zeit der Handlung: Regierungszeit Friedrichs des Großen.

>m dritten Akt: Balletteinlage. Schleiertanz getanzt von den Damen: Schroth, Hohlfeld, Quaiser,
Bülow, Ssuchy, Jomith. (Arrangiert von Richard Heising).

_Nach dem 1. und 3. Akte Anden längere Pausen statt.

_MR
Lajsenöffnung 7 Atir. Anfang 7 % Vhr. Ende nach 10 Vhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Rtir mittags. _
Ätittwoch, den 9. Aebruar 1910. 6. Abonnements-Konzert der Grotzherzogl. Hoskapelle. Ans. 7'/^ Uhr.
Donnerstag,den 10. Februar 1910. 70. Vorstellung im Abonnement.Freiplätze haben keine Giltigkeit. Erstes

Gastspiel des Herrn Carl William Büller: Charley's Tante. Schwank in 3 Akten von
__B. Thomas. Babberley: Herr Büller a. G. Anfang 7 1/a Uhr.

m Im Theater gefunden: 1 Paar Handschuhe. 1 Handschuh.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

AnfangUhr
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Donnerstag, den 10. Februar 1910.
7V. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Erstes Gastspiel des Herrn
Carl William Stiller.

Anfang 7\ Uhr.

Charley’s Tante

Schwank in drei Akten von Brandon Thomas.
In Szene gesetzt vom Regisseur Curt Eberhardt.

Personen:
Colonel Sir Francis Chesney, Baronet, früher in indischen Diensten . . Albert Chamlodt.
Jack Chesney, sein Sohn, \ .Ludwig Widmann.
Charley Wykeham, > Studenten in Oxford ....... Cornelius Lenzen.
Lord Francourt Babberley, ). ***
Stephan Spettigue, Advokat in Oxford.Hermann Pöschko.
Anna, seine Nichte.Anna Roeber.
Kitty Verdun, seine Mündel.Elisabeth Ruperty.
Donna Lucia d'Alvadorez, Charley's Tante.Betty Künder.
Ella Delahay, eine Waise.Charlotte Karst.
Brasset, Faktotum im Kollege.Paul Roth.
Mary.Herta Schroth.

i

* , * Babberley .... Carl William Büller als Cast.
Wach dem 2. Akte längere Pause.

Kassenpreise wie gew öhnlich.
Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 7^ Ahr. Ende gegen 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr millags.
Freitag, den 11. Februar 1910. 71. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Zweites Gastspieldes Herrn Carl William Süllsr : Charley's Tante. Anfang 7 l k Uhr._ ^

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Freitag, den 11. Februar 1910.
71. Vorstellung im Abonnement.

SW Freiplätze haben keine Giltigkeit. "WW

Zweites Gastspiel des Herrn
Carl 'William Biillei*.
OO Anfang Uhr. OC

Charley’s T ante.

Schwank in drei Akten von Branden Thomas.

In Szene gefetzt vom Regisseur Curt Eberhardt.
Personen:

Colonel Sir Francis Chesney, Baronet, früher in indischen Diensten . . Albert Chamlodt.

Jack Chesney, sein Sohn, t.Ludwig Widmann.

Charley Wykeham, > Studenten in Oxford.Cornelius Lenzen.

Lord Francourt Babberley, ). * * *
Stephan Spettigue, Advokat in Oxford.Hermann Pöschko.

Anna, seine Nichte..Anna Roeber.

Kitty Verdun, seine Mündel.Elisabeth Ruperty.

Donna Lucia d'Alvadorez, Charley's Tante.Betty Klinder.

Ella Delahay, eine Waise.Charlotte Karst.

Brasset, Faktotum im Kollege.Paul Roth.

Mary.Herta Schroth.

* Carl William Büller als Gast.
Nach dem 2 . Akte längere Pause.

Kassenpreise wie gewöhnlich,
Kastenöffnung 7 Uhr. Anfang 7 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr millags.
Sonnabend, den 12. Februar 1910. 9. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Freiplätze haben keine

Gültigkeit. Drittes Gastspiel des Herrn Carl William Büller. Novität! Zum ersten Male: Die
Scheidungsreise. Schwank in 3 Akten von L. W. Stein. — Hübner: Herr Büller a. G. Anfang 4 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

sätest
Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonnabend, den 12. Februar 1910.
S. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

W“ Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Drittes Gastspiel des Herrn

Carl William Büller.
OO Anfang 4 Uhr. OC

NovitätI Zum ersten Male: NovitätI

Die Scheidungsreije.

Schwank in 3 Akten non Leo Walter Stein.

In Szene gesetzt vom Regisseur Curl Eberhardt.
Personen:

Emmy Radomska, Inhaberin eines Modesalons.Emilie Ebert.

Herbert Hübner, Ingenieur .. ***

Dr. Fink, sein Freund.Ludwig Widmann.

Julius Hopping, Rentier.Curt Eberhardt.

Vera, seine Tochter.Charlotte Karst.

Franziska, seine Schwester.Emma Voll.

Onkel Fritz, sein Schwager.Hermann Pöschko.

Trude Hartmann, Veras Freundin.Anna Roeber.

Marcus Oppenheimer.Hans Ebert.

Eugenie, seine Frau.Betty Minder.

Pfarrer Vormeng.Carl Kliewer.

Fräulein Goltz, Direktrice i.Marianne Keller.

Alma, Buchhalterin > im Modesalon.Herta Schroth.

Tilli, Verkäuferin ).Rosa Pettag.

Emil, Messengerboy.Elisabeth Hohlfeld.

Lina, Stubenmädchen .Johanna Kny.

Schwandtke, Lohndiener \ bei Hoppmg.Paul Roth.

Erste t _ .Ella Ssuchy.

Zweite / Dame .Ria Quaiser.

Ort der Handlung: Berlin. Im II. und III. Akt: Wannsee. Zeit: Gegenwart.

* * * Hübner .... Carl William Miller als Gast.
_ Wach dem 3. Akte längere Pause.

Kassenpreise wie gewöhnlich.

Vorverkauf von 12 bis 1 Vkr mittags.
Sonntag, den 13. Februar 1910. 72. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Viertes und letztes Gastspiel des Herrn Carl William Büller. Die Scheidungsreise. Anfang 7 Uhr. ^

^----.- . - . -. -.-.-.-.-.. .
\ V7\7
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Sonntag, den 13. Februar 1910.
72. Vorstellung im Ab onnement.

F" Freiplätze haben keine Giltigkeit. ‘
Viertes und letztes Gastspiel des Herrn

Carl William Büller
Anfang 1 Uhr.

Wie Scheidungsreije.

Schwank irr 3 Akten von Leo Walter Stein.
In Szene gesetzt vom Regisseur Curt Eberhardt.

Personen:
Emmy Radoniska, Inhaberin eines Modesalons.Emilie Eberl.

Herbert Hübner, Ingenieur. ***

Dr. Fink, sein Freund.Ludwig Widmann.

Julius Hopping, Rentier.Curt Eberhardt.

Vera, seine Tochter.Charlotte Karst.

Franziska, seine Schwester.Emma Voll.

Onkel Fritz, sein Schwager.Hermann Pöschko.

Trude Hartmann, Veras Freundin.Anna Roeber.

Marcus Oppenheimer.Hans Ebert.

Eugenie, seine Frau.Betty Minder.

Pfarrer Vormeng.Carl Kliewer.

Fräulein Goltz, Direktrice ).Marianne Keller.
Alma, Buchhalterin ! im Modesalon.Herta Schroth.

Tilli, Verkäuferin ).Rosa Pettag.

Emil, Messengerboy.Elisabeth Hohlfeld.

Lina, Stubenmädchen t ^ , ..Johanna Kny.

Schwandtke, Lohndiener ) °er Hoppmg.Paul Roth.

Erste t _ .Ella Ssuchy.

Zweite / ® IU11C .Ria Quaiser.

Ort der Handlung: Berlin. Im II. und III. Akt: Wannsee. Zeit: Gegenwart.

* * * Hübner .... Carl William Mller als Cast.
Nach dem 2. Akte längere Pause._

“_ =_„_
Äajsenöffnung 6 Abr. Einlaß Ahr. Anfang 7 Ilhr. Ende gegen 91s Illbr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Vhr mittags.
Dienstag, den 16. Februar 1910. 73. Vorstellung im Abonnement. Hoffnung auf Segen. Drama in

4 Akten von Heijermanns. Deutsch von Heine und Riechers. Anfang 1 X!% Uhr.

^h^Aa Tw^vTtar > T>7 VTVy ^ '

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Vinslag, den 15. Februar 1910.

73. Vorstellung im Abonnement.

Anfang T 4 |2 Uhr.

Die Hoffnung aus Segen.

(Op hope van Zegen.)
Schifferdramain 4 Bildern von Hermann Heijermanns je. Übersetzt und für die deutsche

Bühne bearbeitet von Carl Heine nnd Helene Riechers.

In Szene gesetzt vom Regisseur Carl Weiß.

Personen:
Kniertje, eine Fischerswitwe.Betty Klinder.
Geerd, t .Ludwig Widmann.
Barend, / l 9 re ® ü ? ne .Cornelius Lenzen.
Jo, ihre Nichte.Anna Roeber.
Cobus, ihr Bruder, t . . . „ r r t .Curt Eberhardt.
Daantje, / Insassen emes Armenhauses.Richard Helsing.
Clemens Bos, Reeder.Hans Ebert.
Mathilde, seine Frau.Emma Voll.
Clementine, seine Tochter.Elisabeth Ruperty.
Simon, Werft-Zimmermann.Carl Kliewer.
Marietje, seine Tochter.Charlotte Karst.
Mees, ihr Bräutigam.Eugen Kny.
Kaps, Buchhalter.Hermann Pöschko.
Saart, Fischerswitwe .Julie Grube.
TruuS Aris, Frau.Rosa Pettag.
Jelle, Bettler.Paul Roth.
I. 1 rt, , .Gustav Prüfer.
II. / Gendarm.Josef Nigrini.

Das Stück spielt in einem holländischen Fischerdorfe.

Nach dem 3. Bilde längere Pause.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Nassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7^ Ahr. Ende nach 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Donnerstag, den 17. Februar 1910. 74. Vorstellung im Abonnement. Die zärtlichen Verwandten.

Lustspiel in 3 Akten von R. Benedix. Hierauf: Das Fest der Handwerker. Vaudeville mit Gesang in 1 Akt von
L. Angely. Anfang 77s Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
i|V|7W|

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donneritag, den 17 . Februar 1910.
74. B o r st e l l n n g im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

Die zärtlichen Verwandten.

Lustspiel in 3 Aufzügen von Roderich Benedir.

In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Eberl.

Personen:
Oswald Barnau.Carl Weiß.
Ulrike, \ _ .Auguste Marcks.
Irmgard, / ^»e Schwertern..Betty Minder.
Ottilie, seine Nichte.Anna Roeber.
Adelgunde von Halten, seine Tante, Witwe . . . ..Emma Voll.
Dietrich, 1 . _. . .Eugen Kny.
Iduna, / ^ren Kinder.Charlotte Karst.
Dr. Bruno Wismar, Barnau's Freund ..Carl Kliewer.
Dr. Offenburg, Arzt.. . Cornelius Lenzen. >
Schummrich.Walter Gräbcnitz a. G.
Weithold, Haushofmeister s ^ .Konrad Lehmann.
Thusnelde, Haushälterin J tn Barnau s Hause.Elisabeth Ruperty.
Philippine, Kammermädchen . _.Johanna Kny.
Diener.

Die Handlung spielt auf Barnau's Schlosse in der Nähe einer Stadt.

Hierauf:

Das Fest der Handwerker.

Vaudeville mit Gesang in einem Akt von Louis Angely.
In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Wohlmann, Zimmermeister und Bau¬
unternehmer .

Kluck, Maurerpolieren, Berliner
Hähnchen, Tischler, Berliner
Stehauf, Klempner, Breslauer .
Puff, Schlosser, Leipziger . .

Albert Chamlodt.
Richard Helsing.
Walter Gräbenitz a. G.
Konrad Lehmann.
Carl Kliewer

Personen:
Wilhelm Kind, Zimmermann, Dresdner Eugen Kny.

Handwerker und ihre Frauen.

Madam Kluck . . . . . ' . Marianne Keller.
Madam Stehauf.Emilie Ebert.
Madam Puff.Julie Grube.
Frau Mitzel, Gastwirtin .... Rosa P.ettag.
Lenchen, ihre Tochter.Jda Hild.

' Zwischenakts-Musik:
1. Landwehr-Galopp von Fahrbach. 2. Ouvertüre zur „Entführung" von Mozart.

Wach dem 1. Stücke längere Pause.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Saflenöfnuitg 7 Uhr. Anfang Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

öS

Freitag, den 18. Februar 1910. Keine^ Vorstellung.
Sonnabend, den 19. Februar 1910. 75. Vorstellung im Abonnement. Prima-Ballerina. Operette in

3 Akten von O. Schwartz. Anfang 7 l li Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Sonnabend, den 19. Februar 1910.

75« Vorstellung im Abo nuement.

Uhr.Anfang 7‘
2

Prima-Ballerina.

Operette in 3 Akten. Nlustk von Otto Schwartz. Tert von Mar Reimann

und dem Komponisten.

In Szene gesetzt vom Regissenr Richard Helsing.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Signorina Barbarina, erste Tänzerin der Kgl. Hofoper.Martha Lange.

Roderich, Graf Stieglitz von Stiegensteig.Richard Helsing.

Ulrike von Schmettau, Hofdame.Emma Voll.

Rudolf von Strehlen, Husarenleutnant.Dr. Edgar Neumann.

Der Müller von Sanssouci.Carl Kliewer.

Peter, dessen Sohn.Alfred Doerner.

Karoline, dessen Mündel . ..Jda Hild.

Lautensack, Wachtmeister.Konrad Lehmann.

Schmunzel, Ballettmeister.Hermann Pöschko.

Frau Wolfs, Garderobiere.Rosa Pettag.

Eine Ballett-Tänzerin.Herta Schroth.

Biedermann, Inspizient.Paul Heidrowski.

Ein Diener.Friedrich Boß.

Herren und Damen der Gesellschaft. Balletteusen. Müllerburschen und Mägde. Grenadiere.

Ort der Handlung: 1. Akt: Vor der Mühle von Sanssouci. — 2. Akt: Bei der Ballerina. — 3. Akt: Im Ballettsaal

der Kgl. Hofoper.

Zeit der Handlung: Regierungszeit Friedrichs des Großen.

!m dritten Akt: Balletteinlage. Schleiertanz getanzt von den Damen: Schroth, Hohlfeld, Oluaiser,
Bülow, Ssuchy, Jomith. (Arrangiert von Richard Heising).

Nach dem 1. und 2 . Akte finden längere Pausen statt.

Kassenpreise wie gewöhnlich,
Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonntag, den 20. Februar 1910. 76. Vorstellung im Abonnement. Novitätl Zum ersten Male: Der

Gras von Gleichen. Schauspiel in einem Vorspiel und 3 Akten von W. Schmidtbonn. Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

s

t J
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Sonntag, den 20. Februar 1910.

76. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.
NovitätI Zum ersten Male: NovitätI

Der Graf von Gleichen.

Schauspiel in einem Vorspiel und 3 Akten von Wilhelm Schmidtbonn.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Engelbrecht, Graf von Gleichen.Carl Weiß.
Notburg, seine Gemahlin.Auguste Marcks.
Angel, ihr Kind.Elisabeth Hohlfeld.
Nasmi, eine Türkin.Anna Roeber.
Heimeran, der Burgvogt ..Hans Ebert.
Regen, \ ..Ludwig Widmann.
Johannes, l Burgknechte.Eugen Kny.
Wetzel, J.Carl Kliewer.
Helche, eine alte Magd.Betty Klinder.
Veronika, eine junge Magd.Charlotte Karst.
Ein fremder Kriegsknecht.Ludwig Widmann.
Ein Mütterchen.. . Julie Grube.
Der Kaplan.Albert Chamlodt.

Magd

Frieda Bülow.
.Rosa Pettag.
.Hertha Schroth.
. ..Johanna Kny.
Knechte, Mägde, Kinder.

Die Handlung spielt auf und bei der Burg Gleichen in Thüringen, in der Zeit nach dem ersten Kreuzzug. Zwischen dem
Vorspiel und dem ersten Akte liegt ein Jahr, zwischen den übrigen Akten jedesmal zwei Wochen.

Nach dem 1. Akte (nicht nach dem Vorspiel) find et eine längere Panse statt.

_ Kasscnpreise wie gewöhnlich. "7WU
Lajfenöffnung 6 Uhr. Einlaß 6'L Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 1.10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

77a Uhr.
Dienstag, den 22. Februar 1910. 77. Vorstellung im Abonnement. Der Graf von Gleichen. Anfang

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
Im Theater gefunden: 1 Opernglas 1 Paar Handschuhe.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 22. Februar 1910.

77 ♦ Borst ellung iw Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

Der Graf von Gleichen.

Schauspiel in einem Vorspiel und 3 Akten von Wilhelm Ichmidtbonn.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Engelbrecht, Graf von Gleichen.Carl Weiß.
Notburg, seine Gemahlin.Auguste Marcks.
Angel, ihr Kind.Elisabeth Hohlfeld.
Natzmi, eine Türkin.Anna Roeber.
Heimeran, der Burgvogt.Hans Ebert.
Regen, 1.Ludwig Widmann.
Johannes, > Burgknechte.. Eugen Kny.
Wetzel, J.Carl Kliewer.
Helche, eine alte Magd.Betty Klinder.
Veronika, eine junge Magd .Charlotte Karst.
Ein fremder Kriegsknecht.Ludwig Widmann.
Ein Mütterchen.Julie Grube.
Der Kaplan.Albert Chamlodt.

*8
rv

Magd

Knechte, Mägde, Kinder.

Frieda Bülow.
Rosa Pettag.
Hertha Schroth.
Johanna Kny.

Die Handlung spielt auf und bei der Burg Gleichen in Thüringen, in der Zeit nach dem ersten Kreuzzug.Zwischen dem
Vorspiel und dem ersten Akte liegt ein Jahr, zwischen den übrigen Akten jedesmal zwei Wochen.

Assel» «len» 1. Akte (nicht nach dem Vorspiel) findet eine längere Pause statt.

Kassenpreise wie gewöhnlich,
Najfenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende 10 Uhr._

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Donnerstag, den 24 . Februar 1910 . 78 . Vorstellung im Abonnement. Zum letzten Male: Prima-

£ Ballerina. Operette in 3 Akten von O. Schwartz. Anfang 77a Ahr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzcsche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 24. Februar 1910.

78. Vorstellung im Abonnement.

.Anfang T 1 * Uhr.
MM" %ii in letzten Male: "7WE

Prima-Ballerina.

Operette in 3 Akten. Musik von Otto Zchwartz. Tert von Mar Reimann
und dem Komponisten.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Signorina Barbarina, erste Tänzerin der Kgl. Hofoper.Martha Lange.

Roderich, Graf Stieglitz von Stiegensteig.Richard Helsing.

Ulrike von Schmettau, Hofdame.Emma Voll.

Rudolf von Strehlen. Husarenleutnant.Dr. Edgar Reumann.

Der Müller von Sanssouci.Carl Kliewer.

Peter, dessen Sohn.Alfred Doerner.

Karoline, dessen Mündel.Jda Hild.

Lautensack, Wachtmeister.Konrad Lehmann.

Schmunzel, Ballettmeister.Hermann Pöschko.

Frau Wolff, Garderobiere.Rosa Pettag.

Eine Ballett-Tänzerin.Herta Schroth.

Biedermann, Inspizient.Paul Heidrowski.

Ein Diener.Friedrich Voß.

Herren und Damen der Gesellschaft. Balletteusen. Müllerburschen und Mägde. Grenadiere.

Ort der Handlung: 1. Akt: Vor der Mühle von Sanssouci. — 2. Akt: Bei der Ballerina. — 3. Akt: Im Ballettsaal

der Kgl. Hofoper.

Zeit der Handlung: Regierungszeit Friedrichs des Großen.

Im dritten Akt: Balletteinlage. Schleiertanz getanzt von den Damen: Schroth, Hohlfeld, Quaiser, H
Bülow, Ssuchy, Jomith. (Arrangiert von Richard Heising).

_Wach dem 1. und 3. Akte finden längere Pansen statt.
Kassenpreiie wie gewöhnlich,

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Ahr. Gnde nach 10 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Freitag, den 25. Februar 1910. 79. Vorstellung im Abonnement. Ehrliche Arbeit. Volksstück mit

Gesang in 5 Bildern von H. Wilken. Musik von R. Bial. Anfang 7Va Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
Im Theater gefunden: 1 Opernglas 1 Paar Handschuhe.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Freitag, den 25. Februar 1910.

79« Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

Ehrliche Arbeit.

Volksstück mit Gesang in 5 Bildern von H. Mlken. Musik von R. Mal.
In Szene gesetzt vom Regissenr Richard Helsing.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
August Schultze, Spekulant.Carl Köchy a. G. a. E.
Lydia, geb. von Schminkwitz, seine zweite Frau.Auguste Marcks.
Margarethe, seine Tochter aus erster Ehe.Jda Hild.
Frau Sophronia von Schminkwitz .Betty Künder.
Athalia, ) .Johanna Kny.
Flaminia, > deren Töchter.Hertha Schroth.
Eulalia, J..Ella Ssuchy.
Herr von Goldammer Fabrikant.Albert Chamlodt.
Hektar von Löwenheim, Disponent bei Schultze.Eugen Kny.
Schröpfer.Carl Kliewer.
Max Wohlmuth, Besitzer einer großen Bäckerei.Cornelius Lenzen.,
Kakau, sein Obergeselle.Alfred Doerner.
Rups, Bäcker.Paul Roth.
August Renze, Konditor .Hermann Pöschko.
Lottchen Raabe, Hausmädchen bei Schultze.Marianne Keller.
Kullmetz, Gastwirt.Konrad Lehmann.
Ein Diener.Carl Tralow.
Diener, Bäckergesellen und Lehrlinge. Mägde. Jungen.

Zwischenakts-Musik:
1. Ouvertüre zu „Babier von Sevilla" von Rossini. 2. Dividendenwalzer von Johann Strauß. 3. Les gars normands,

Quadrille von Olivier-Strauß. 4. Leichtes Blut, Galopp von Johann Strauß.

Nach dem 2 , und 4 Bilde längere Pausen.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung7 Uhr. Anfang 7 % Uhr. Ende 9 3 |4 Uhr._

Vorverkauf von 12 dis 1 Uhr mittags._
Sonntag, den 27. Februar 1910. 80. Vorstellung im Abonnement. Ehrliche Arbeit. Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

i

Hüi

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

Anfang71-Uhr



Großherzogl.
Theater.

Oldenburg.
i X-2L- &L>2

Sonntag, den 27. Februar 1910.'
80. Vorstellung tttt Abonnement.

Anfang 7 Uhr.

Ehrliche Arbeit.

Volksstück mit Gesang in 5 Bildern von H. Wilken. Mustk von R. Mal.
In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
August Schultze, Spekulant.Richard Helsing.
Lydia, geb. von Schminkwitz, seine zweite Frau.Auguste Marcks.
Margarethe, seine Tochter aus erster Ehe.Jda Hild.
Frau Sophronia von Schminkwitz .Betty Minder.
Athalia, \ .Johanna Kny.
Flaminia, > deren Töchter.Hertha Schroth.
Eulalia, J.Ella Ssuchy.
Herr von Goldammer Fabrikant.Albert Chamlodt.
Hektor von Löwenheim, Disponent bei Schultze.Eugen Kny.
Schröpfer.Carl Kliewcr.
Max Wohlmuth, Besitzer einer großen Bäckerei.Cornelius Lenzen.
Kalau, sein Obergeselle.Alfred Doerner.
Rups, Bäcker.Paul Roth.
August Renze, Konditor .Hermann Pöschko.
Lottchen Raabe, Hausmädchen bei Schultze.Marianne Keller.
Kullmetz, Gastwirt.Konrad Lehmann.
Ein Diener.Carl Tralow.
Diener, Bäckergesellen und Lehrlinge. Mägde. Jungen.

Zwischenakts-Musik:
1. Ouvertüre zu „Babier von Sevilla" von Rossini. 2. Dividendenwalzer von Johann Strauß. 3. Les gars normands,

Quadrille von Olivier-Strauß. 4. Leichtes Blut, Galopp von Johann Strauß.

Mach dem 2 . und 4. Bilde längere Pansen.
Kassenpreise wie gewöhnlich,

Kassenöffnung 6 Ahr. Einlaß Ahr. Anfang 7 Ende 9^ Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Dienstag, den 1. März 1910. 81. Vorstellung im Abonnement. Ein Polksseittd. Schauspiel in 5 Akten
von H. Ibsen. Deutsch von W. Lange. Anfang 7 Va Uhr.

Die Abonnementskarten der V. Serie (Nr. 81—100) sind am Montag, den 28. d. Mts., vormittags von 10 bis
12 Uhr, im Bureau der Großherzoglichen Theaterkasse, Eingang Gartenseite, in Empfang zu nehmen.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 1. Mar; 1910.

81. Vorstellung im Abonnement.

^.ulanK Uhr.

Ein UolKsfeinb. p

Schauspiel in 5 Aufzügen non Henrik Ibsen. Deutsch non W. Fange.

In Szene gesetzt vom Oberregissenr Karl Krause.

Personen:
Or. Otto Stockmann, Badearzt.Carl Weiß.
Johanna, seine Frau .Betty Klinder.
Petra, ihre Tochter, Lehrerin.Elisabeth Ruperty.
Walter, s .Anna Roeber.
Fredrick, / Sohne.Charlotte Karst.

i älterer Bruder des Doktors, Bürgermeister, Direktor i ,

H°"s Stockmann, j her städtischen Badeanstalt etc. / Albert Chamlodt.
Niels Worse, Gerbermeister, Frau Stockmanns Pflegevater.Curt Eberhardt.
Haustad, Redakteur s des .Hermann Pöschko.
Billing, Mitarbeiter / Volksboten.Ludwig Widmann.
Schiffskapitän Holster.Carl Kliewer.
BuchdruckereibesitzerThomsen.Hans Ebert.
1. Bürger .Josef Nigrini.
2. „ .Walter Panitz.
3. „ ..Gustav Prüfer.
4. „ .Carl Tralow.
5.Paul Roth.
1. Handwerker.William Merx.
2. „ .Heinrich Colmar.
1. Arbeiter.Friedrich Voß.
2. „ .Henry Renneberg.
Ein Betrunkener.Werner Kirchhofer.
Bürger aus den verschiedensten Ständen. Einige Frauen.
, Das Stück spielt in einer Küstenstadt im südlichen Norwegen.

i

Bf ach dem 2 . und 4. Aufzuge längere Pansen. _

_ Kassenpreise wie gewöhnlich,
Nassenöffnung 7 iUtr. Anfang 7^ Vhr. Ende 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Mittwoch, den 2. März 1910. 10. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Ehrliche Arbeit. Volks¬

stück mit Gesang in 5 Bildern von H. Willen. Musik von R. Bial. Anfang 4 Uhr.
Donnerstag, den 3. März 1910. 82. Vorstellung im Abonnement. Ein Volksfeind. Anfang 7 1/a Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Mittwoch, den 2. Marz 1910.

10. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

AH Ankauf 4 Uhr. AH
Wegen plötzlicher Erkrankung des Herrn Doerner

statt der angekündigten Vorstellung: „Ehrliche Arbeit":

Gin Volksfeind.

Zchauspiel in 5 Aufzügen von Henrik Ibsen. Deutsch von W. Lange.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Di -. Otto Stockmann, Badearzt.Carl Weiß.

Johanna, seine Frau .Betty Minder.

Petra, ihre Tochter, Lehrerin.Elisabeth Ruperty.

Walter, s .. Anna Roeber.

Fredrick, j ^ re Sohne.Charlotte Karst.
_ « ) älterer Bruder des Doktors, Bürgermeister, Direktor t , .,

H°ns Stockmann, j der städtischen Badeanstalt etc. J Albert Chamlodt.

Niels Worse, Gerbermeister, Frau Stockmanns Pflegevater.Curt Eberhardt.

Haustad, Redakteur \ des .Hermann Pöschko.

Billing, Mitarbeiter J Volksboten.Ludwig Widmann.

Schiffskapitän Holster.Carl Kliewer.

Buchdruckereibesitzer Thomsen.Hans Ebert.

1. Bürger .Josef Nigrini.

2. „ .Walter Panitz.

3. „ .Gustav Prüfer.

4. „ .Carl Tralow.

5. „ .Paul Roth.

1. Handwerker.William Äkerx.

2. „ .Heinrich Colmar.

1. Arbeiter.' Friedrich Boß.

2. „ .Henry Renneberg.

Ein Betrunkener.Werner Kirchhofer.

Bürger aus den verschiedensten Ständen. Einige Frauen.

Das Stück spielt in einer Küstenstadt im südlichen Norwegen.

_ Hach dem 2 . und 4. Aufzugre längere Pausen.
Kassenpreise wie gewöhnlich,

Kajftnöffnung 3 lüir. Einlaß 3 1 |2 Ahr. Anfang 4 Ahr. Ende 11 % Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Vbr miilags.

Donnerstag, den 3. März 1910. 82. Vorstellung im Abonnement. Ein Volksfeind. Anfang 7 Vs Uhr.

Freitag, den 4. März 1910. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Preisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Zum Besten der Wohlfahrtskasse für Deutsche Bühnenmitglieder. Der fidele Bauer. Operette in einem Vorspiel und2 Akten von V. Löon. Musik von L. Fall. Anfang 77s Uhr.

r.-.M

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 3. Mär; 1910.
82. Vorstellung im Abounement.

Anfang 7\ Uhr.

Gm Molksfeind

Schauspiel in 5 Aufzügen von Henrik Ibsen. Deutsch von W. Lange.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Dr. Otto Stockmann, Badearzt.Carl Weiß.
Johanna, seine Frau...Betty Minder.
Petra, ihre Tochter, Lehrerin.Elisabeth Ruperty.
Walter, l .Elisabeth Hohlfeld.
Sr-dri». / S-h»°.Chi-lE-

) älterer Bruder des Doktors, Bürgermeister, Direktor
Karst.

Hans Stockmann, j ..Mtis^^Bade7nswl?et"' } Albert Chamlodt.
Niels Worse, Gerbermeister, Frau Stockmanns Pflegevater.Curt Eberhardt.
Haustad, Redakteur \ des .Hermann Pöschko.
Billing, Mitarbeiter / Volksboten.Ludwig Widmann.
Schiffskapitän Holster.Carl Kliewer.
BuchdruckereibesitzerThomsen.Hans Ebert.
1. Bürger .Josef Nigrini.
2. „ .Walter Panitz.
3. „ .Gustav Prüfer.
4. „ .Carl Tralow.
5- ,, .Paul Roth.
1. Handwerker.William Merx.
2. „ • .Heinrich Colmar.
1. Arbeiter.Friedrich Boß.
2. „ .Henry Renneberg.
Ein Betrunkener.Werner Kirchhofer.
Bürger aus den verschiedensten Ständen. Einige Frauen.

Das Stück spielt in einer Küstenstadt im südlichen Norwegen.

Mach dem 2. und 4. Aufzuge längere Pansen.
Krank: Frl. Roeber. Herr Doerner.

Kassenpreise wie gewöhnlich,
Lassenöffnuny 7 Mir. Anfang 1 % Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Freitag, den 4. März 1910. Außer Abonnementzu gewöhnlichen Preisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Zum Besten der Wohlfahrtskassefür Deutsche Bühnenmitglieder. Der fidele Bauer. Operette in einem Vorspiel und
2 Akten von V. Leon. Musik von L. Fall. Anfang 7 1/* Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
.yTW ^)VTW OM yTW «QM >7W QM VTW oeyTW -QM -QM ,

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Freitag, den 4. März IOIO.
Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kaffenpreisen.

AM" k'reiplätLe haben keine Giltigkeit. "Wk
Jum Vesten der Wohlsahrtskajse für Deutsche Vnhnenmitglieder.

A.ntanA
2

Illir.

Der fidele

auer.

Operette in einem Vorspiel und ;wei Akten von Viktor Leon. Musik von Leo Fall.
In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. H 0 f m u s i k d i r e k 1 0 r Philipp Stahl.

Vorspiel: „Der Student".
Personen:

Lindoberer, der Bauer vom Lindobererhof.Hermann Pöschko.

Mathäeus Scheichelroither.Alfred Doerner.

Stefan, 1 . . . .Dr. Edgar Neumann.

Annamirl. / l^ne Kmder.Jda Hild.
Raudaschl 1 „ .Curt Eberhardt.

Endletzhofer / -oauern..Konrad Lehmann.

Zopf, Obrigkeit ..Werner Kirchhoser.

Mägde, Knechte, Bauernvolk.

Spielt im Dorfe Oberwang in Oberösterreich, Herbst 1896.

1. Akt: „Der Doktor 44

Personen:
Mathäeus Scheichelroither.Alfred Doerner.

Stefan, sein Sohn.Dr. Edgar Neumann.

Annamirl, seine Tochter.Jda Hild.

Lindoberer, der Bauer vom Lindobererhof.Hermann Pöschko.

Bincenz sein Sohn.Carl Tralow.
Raudaschl ) „ ...Curt Eberhardt.

Endletzhofer f Bauern.Konrad Lehmann.

Zopf, Obrigkeit.Werner Kirchhoser.

Die rote Lisi, Kuhdirn.Marianne Keller.

Heinerle, ihr Bub . ..'.Karla Grape.
1 . \ ..Eugen Kny.

2. > Bauernbursch.Paul Heidrowski.

3. ) .Friedrich Boß.

Bauern, Bäuerinnen, Gaukler, Kaufleute.

Spielt am Mathaeitag im Dorf Oberwang in Oberösterreich. Frühjahr 1907.

2. Akt: „Der Professor".
' Personen:

Mathäeus Scheichelroither.Alfred Doerner.

Stefan, sein Sohn.Dr. Edgar Neumann.

Annamirl, seine Tochter.Jda Hild.

Lindoberer...Hermann Pöschko.

Geh. Sanitätsrat v. Grumow.Carl Kliewer.

" Viktoria, seine Frau.Emma Voll.

Kurt, deren Sohn, Leutnant bei den Husaren.Ludwig Widmann.

Friederike, deren Tochter.Martha Lange.

Franz, Diener.Friedrich Voß.

Toni, Stubenmädchen.Herta Schroth.

Ein Senior, eine Studentin, Gesellschaft, Studenten.

Spielt 6 Monate später als der erste Akt in der Wohnung Stefans, in Wien.

Da8 Harmonium ist von der Firma Hildebrandt & Günsel, Hoflieferanten, gestellt.

Nach dem Vorspiel u- dem 4. Akte linden längere Pansen statt.
Krank: Frl. Roeber.

Kassenpreise wie gewöhnlich, ^WU
Kajfenöffnung 7 Atir. Anfang 1 % Ahr. Ende gegen lö^ Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Vkr mittags.
Sonntag, den 6. März 1910. 83. Vorstellung im Abonnement. Novität ! Zum ersten Male: Dos Konzert.

Lustspiel in 3 Akten von H. Bahr. Anfang 7 Nhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 6. Mar; 1910.

83. Vorstellung im Abonnement.

A.ntang 7*2 Uhr.

MtlV,

/

NovitätI Zum ersten Male: Novität I

nzt

Lustspiel in 3 Akten von Hermann Lahr.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Kar! Krause.

Personen:
Gustav Heink, Pianist.Carl Weiß.

Marie, seine Frau.Emilie Ebert.

Dr. Franz Jura ..Hans Ebert.

Delfine, seine Frau.Charlotte Karst.

Eva Gerndl.Jda Hild.

Pollinger.. . . . . Hermann Pöschko.

Frau Pollinger.Betty Klinder.

Fräulein Wehner.Elisabeth Ruperty.

Fräulein Selma Meyer.Johanna Kny.

Miß Garden.Marianne Keller.

Frau Claire Floderer.Emma Voll.

Frau Fanny Mell . °.Frieda Bülow.

Ein Chauffeur.Gustav Prüfer.

Eine Magd.Johanna Jomith.

Wach dem 1. und 2 . Akte längere Pausen.
Krank: Frl. Roeber.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
: Lajsenöffnnng ii% Ahr. Einlaß 7 Ahr. Anfang 7% Uhr. Ende ‘| 2 10 Uhr.

Vorverkauf von 1L bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 8. März 1910. 84. Vorstellung im Abonnement. Das Konzert. Anfang 77a Nhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
WS

a. jw>_az_ mn >im

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 8. Mar; 1910.

84. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7*2 Uhr.

Lustspiel ln 3 Akten von Hermann Vahr.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Gustav Heink, Pianist.Carl Weiß.
Marie, seine Frau.Emilie Ebert.
Dr. Franz Jura.Hans Ebert.
Delfine, seine Frau.Charlotte Karst.
Eva Gerndl.Jda Hild.
Pollinger.Hermann Pöschko.
Frau Pollinger.Betty Klinder.
Fräulein Wehner.Elisabeth Ruperty.
Fräulein Selma Meyer.Johanna Kny.
Miß Garden.Marianne Keller.
Frau Claire Floderer.Emma Voll.
Frau Fanny Mell . °.Frieda Bülow.
Ein Chauffeur.Gustav Prüfer.
Eine Magd.Johanna Jomith.

Wach dem 1. und 2. Akte längere Pausen.
Krank: Frl. Roeber.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Lajsenöffnung 7 Uhr. Anfang 7‘| 2 Uhr. Ende ‘| 2 10 Uhr.

Vorn erkauf von 12 dis 1 Uhr mittags.

fl

Mittwoch, den 9. März 1910. 7. Abonnements-Konzert der Großherzogl. Hofkapelle.
Donnerstag, den 10. März 1910. 85. Vorstellung im Abonnement. Die weiße Dame. Oper in 3 Akten

von Boieldieu. Anfang 7 1/* Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

/sJT-M

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

Anfang2"|*Uhr
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Donnerstag, den 10. Mar; 1910.

85. Vorstellung im Abonnement.

Anfang T 4 3 Uhr.

pv

Komische Oper in 3 Akten von A. Boieldieu.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Dirigent: ». Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Gaveston, Verwalter der ehemaligen Grafen von Avenel.Konrad Lehmann.
Anna, seine Mündel.Martha Lange.
Georg, ein junger englischer Offizier.Dr. Edgar Neumann.
Dikson, Pächter der Grafen von Avenel.Alfred Doerner.
Jenny, seine Frau.Jda Hild.
Margarethe, eine alte Dienerin der Grafen von Avenel.Emma Voll.
Mac-Jrton, Friedensrichter.Richard Helsing.
Gabriel, Knecht des Pächters Dikson.Hermann Pöschko.
Gerichtsbeamte,Gerichtsdiener,Pächter und Pächterinnen, Bauern und Bäuerinnen.

Ort der Handlung: Schottland, auf dem Gute und Stammschloßder Grafen von Avenel.
Zeit: Im Jahre 1759.

-♦-

Nach dem 3. Akte längere Pause.
Krank: Frl. Roeber.

Kassenpreise wie gewöhnlich,
Kassenöffnung 7 Uhr. Anfa ng 7 % Uhr. Ende 10 Uhr._

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags._
Sonnabend, den 12. März 1910. Volksvorstellung. Außer Abonnementzu bedeutend herabgesetztenPreisen.

Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit. Zopf und Schwert. Historisches Lustspiel in 5 Akten von K. Gutzkow.
Anfang 7 l /s Uhr.

Sonntag, den 13. März 1910. 86. Vorstellung im Abonnement.Novität! Zum ersten Male: Wenn
der junge Wein blüht. Lustspiel in 3 Akten von Björnstjerna Björnson. Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
S *

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Sonnabend, den 12. Mar; 1910.

Bolksvarstellnng!
Außer Abonnement;u bedeutend herabgesetzten Preisen.
M" Sämtliche FreiPliitze haben Keine Giltigkeit. "Wß

Anfang T 1 ^ Uhr. OO

^Jopf und Schwert.

Historisches Lustspiel in 5 Aufzügen von Karl Gutzkow.
In Szene gesetzt vom Regisseur Carl Weiß.

Personen:
Friedrich Wilhelm I., König von Preußen, der Vater Friedrich des Großen . Albert Chamlodt.

Die Königin, seine Gemahlin.Betty Minder.

Prinzessin Wilhelmine, ihre Tochter...Elisabeth Ruperty.

Der Erbprinz von Baireuth.Cornelius Lenzen.
General von Grumbkow, \ .Carl Kliewer.

Graf Schwerin, > Räte und Vertraute des Königs.Gustav Prüfer.

Graf von Wartensleben, j.Paul Roth.

Graf Seckendorf, kaiserlicher Gesandter.Curt Eberhardt.

Ritter Hotham, großbritannischer Gesandter.Carl Weiß.

Frau von Viereck t Damen der Königin.Jütte Grube.
Frau von Holzendorf, ) .Rosa Pettag.

Fräulein von Sonnsfeld, Dame der Prinzessin.Johanna Kny.

Eversmann, Kammerdiener des Königs.Richard Helsing.

Eckhof, ein Grenadier.Hans Ebert.

Ein Lakai des Königs.Werner Kirchhofer.

Generale. Offiziere. Hofdamen. Mitglieder der Tabaksgesellschaft. Grenadiere. Lakaien.

Ort der Handlung: Das königliche Schloß in Berlin. Zeit: 173*.

Wach dem 3. Aufffcuge Pause von IO Minuten._
Krank: Frl. Roeber.

Preise der Plätze:
I. Rang und Parkett 1 Mark. II. Rang und Parterre 50 Pfg.

III. Rang 25. Pfg.__
Kassenöffnung 7 Akr. Anfang 7^ Rhr. Ende 10 Rhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Sonntag, den 13. März 1910. 86. Vorstellung im Abonnement. Novität! Zum ersten Male: Wenn

der junge Wein blüht. Lustspiel in 3 Akten von Björnstjerna Björnson. Anfang 7 x/a Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

AnfangT,Uhr



Großherzoal. Theater.

Oldenburg.

Sonntag, den 13. Mar; 1910.

86. Borst ellung im Abonnement.

Anfang T 1 3 Uhr.
NovitätI Zum ersten Male: NovitätI

Wk>« der jngt Weil blüht.

Lustspiel in 3 Akten von VjörnstjerneBjörnson.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Wilhelm Arvik.
Frau Arvik.
Marna,
Alberta,
Helene,
Propst Hall, Frau Arviks Schwager
Alvide, seine Tochter ....
Karl Tönning .
Gunda..
Josepha.
Anna.
Maria.
Ein Diener.

ihre Töchter

Albert Chamlodt.
Betty Klinder.
Emilie Ebert.
Elisabeth Ruperty.
Charlotte Karst.
Carl Weiß.
Jda Hild.
Ludwig Widmann.
Johanna Kny.
Marianne Keller.
Hertha Schroth.
Frieda Bülow.
Walter Panitz.

Wach dem 1. und 2 . Akte längere Pausen.
Krank: Frl. Roeber.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Najfenöffnung &\ 2 Ahr. Einlaß 7 Ahr. Anfang Uhr. Ende yo Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 15. März 1910. 87. Vorstellung im Abonnement. Wenn der junge Wein blüht.

Anfang gy, Uhr. _

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Vjtf LVJEtf_ ,

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 15. Marz 1910.

87« Vorstellung im Abo «nement.

OO Anfang Uhr. OC

illmn der junge Weiu blüht.

Lusts-iel in 3 Akten von VjörnstjerneVjörnson.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Kar! Krause.

Personen:
Wilhelm Arvik.
Frau Arvik.
Marna,
Alberta,
Helene,
Propst Hall, Frau Arviks Schwager
Alvide, seine Tochter ....
Karl Tönning .
Gunda.
Joseph«.
Anna.
Maria.. .
Ein Diener.

| ihre Töchter

Albert Chamlodt.
Betty Klinder.
Emilie Ebert.
Elisabeth Ruperty.
Charlotte Karst.
Carl Weiß.
Jda Hild.
Ludwig Widmann.
Johanna Kny.
Marianne Keller.
Hertha Schroth.
Frieda Bülow.
Walter Panitz.

♦

Wach dem 1. und 2. Ikte längere Pausen.
Krank: Frl. Roeber.

jy Kassenpreise w ie gewöhnlieb,
Kasenöffnung 7 Uhr. Anfang ?| 2 Uhr. Ende ^10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Mittwoch, den 16. März 1910. Außer Abonnement. Schülcrvorstellung für die Oldenburger Schulen. Zopsund Schwert. Historisches Lustspiel in 5 Akten von K. Gutzkow. Anfang 4 Uhr.
Donnerstag, den 17. März 1910. 88. Vorstellung im Abonnement. Das Glück im Winkel. Schauspiel

in 3 Akten von H. Sudermann. Anfang 7 1/ a Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

&
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Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Außer Abonnement.
Schülervorstellung für die Oldenburger Schule«.

IM" Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit. "WU

Anfang 4 Uhr. OO

Jopf und Schwert.

Historisches Lustspiel in 5 Aufzügen von Karl Gutzkow.
In Szene gesetzt vom ZRegisseur Carl Weiß.

Personen:
Friedrich Wilhelm I., König von Preußen, der Vater Friedrich beS Großen . Albert Chamlodt.
Die Königin, seine Gemahlin.Betty Klinder.
Prinzessin Wilhelmine, ihre Tochter...Elisabeth Ruperty.
Der Erbprinz von Baireuth...Cornelius Lenzen.
General von Grumbkow, \ .Carl Kliewer.
Graf Schwerin, > Räte und Vertraute des Königs.Gustav Prüfer.
Graf von Wartensleben, ).Paul Roth.
Graf Seckendorf, kaiserlicher Gesandter.Curt Eberhardt.
Ritter Hotham, großbritannischer Gesandter.Carl Weiß.

Zr°u von Viereck } Damen der Königin.g uIfie ® ruu6e -
Frau von Holzendorf, / .Rosa Pettag.
Fräulein von Sonnsfeld, Dame der Prinzessin.Johanna Kny.
Eversmann, Kammerdiener des^Königs.Richard Helsing.
Eckhof, ein Grenadier.Hans Ebert.
Ein Lakai des Königs.Werner Kirchhofer.
Generale. Offiziere. Hofdamen. Mitglieder der Tabaksgesellschast. Grenadiere. Lakaien.

Ort der Handlung: Das königliche Schloß in Berlin. Zeit: 173*.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von 1© Minuten.
Krank: Frl. Roeber.

Donnerstag, den 17. März 1910. 88. Vorstellung im Abonnement. Das Glück im Winkel. Schauspiel
in 3 Akten von H. Sudermann. Anfang 2 1/a Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

Anfang4Uhr
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Donnerstag, den 17. Mar; 1910.

88. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 1 * Uhr.

Das Glück im Winkel.

Schauspiel in 3 Akten von Hermann Sudermann.

In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Ebert.

Personen:
Wiedemann, Rektor einer Gemeinde-Mittelschule.Albert Chamlodt.
Elisabeth, seine zweite Frau.Auguste Marcks.
Helene, 1.Charlotte Karst.
Fritz, > seine Kinder aus erster Ehe.Ria Quaiser.
Emil, ).Carl Johanns.
Freiherr von Räcknitz auf Witzlingen.Carl Weiß.
Bettina, seine Frau.Elisabeth Ruperty.
Dr. Orb, Kreisschulinspektor.Hans Ebert.
Frau Orb.Julie Grube.
Dangel, zweiter Lehrer ..Eugen Kny.
Fräulein Göhre, Lehrerin.Rosa Pettag.
Rosa, Dienstmädchen bei Wiedemann.Frieda Bülow.

Ort: Eine kleine Kreisstadt Norddeutschlands. Zeit: Die Gegenwart.

Nach dem 1. Akte Panse von IO Minuten.
Krank: Frl. Roeber

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 7 % Uhr. Ende 3 | 4 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonntag, den 20. März 1910. 89. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Zum ersten Male: Das Glöckchen des Eremiten. Oper in 3 Men von A. Maillart. Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
Im Theater gefunden: 1 Damentuch. 1 Paar Handschuhe. 2 Taschentücher.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.

ahn1,£vnoznW
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Sonntag, den 20. Mär; 1910.

89. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 1 Uhr.
Zum ersten Male:

Das Wikchk« des Cremte«.

Komische Oper in 3 Akten. Nach dem Französischen des Lockroy und Cormon.
Deutsche Bearbeitung von Ferdinand Gumbert. Musik von Arme Maillart.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:

Thibaut, ein reicher Pächter.Alfred Doerner.
Georgette, seine Frau.Jda Hild.
Belamy, Dragoner-Unteroffizier.Ludwig Frankel a. G.
Sylvain, erster Knecht des Thibaut.Dr. Edgar Neumann.
Rose Friquet, eine arme Bäuerin .Martha Lange.
Ein Prediger.Konrad Lehmann.
Ein Dragoner-Leutnant.Eugen Kny.
Ein Dragoner.Paul Heidrowski.

Dragoner, Bauern, Bäuerinnen.

Ort der Handlung: Ein französisches Gebirgsdorf, nicht weit von der Savoyischen Grenze.
Zeit: Gegen Ende des Cevennen-Krieges 1704.

&

Nach dem 1. und 2 . Akte längere Pausen.
Krank: Frl. Roeber.

WM Kassenpreise wie gew öhnlich,
Rajfenöffnung 6 Ahr. Einlaß B 1 ^ Ahr. Anfang 7 illjr. Ende 9 3 |4 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Sonntag, den 27. März 1910. 90. Vorstellung im Abonnement. Faust. Tragödie in 6 Men von Goethe.

£ Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
* y TV» -ran ,

imc^y\
Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 27 . März 1910.
90. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 1 Uhr.

Fan.st.

Tragödie in 6 Akten von Johann Wolfgang Goethe.

In Szene gesetzt vorn Oberregisseur Karl Krause.

Faust.
Wagner sein Famulus . . .
Mephistopheles.
Margarethe, ein Bürgermädchen
Valentin, Soldat, ihr Bruder .
Frau Marthe, ihre Nachbarin .
Frosch, .

Schüler

Brander,
Siebel,
Altmayer,
Erster i
Zweiter j
Ein Schüler .
Erster I . , .
Zweiter > Bürger
Dritter J . .
Erstes
Zweites
Erstes
Zweites
Ein alter Bauer
Erster
Zweiter
Dritter
Vierter
Fünfter

Studenten

Bürgermädchen

Dienstmädchen

Handwerksbursche

Alles Weib .
Ein Bettler .
Ein Schäfer .
Der Erdgeist .
Böser Geist .
Eine Hexe
Der Meerkaler
Die Meerkatze
Soldaten. Volk.

Persone u:
Carl Weiß.
Carl Kliewer.
Hans Ebert.
Lydia Brincken a. G. a. E.
Cornelius Lenzen.
Betty Klinder.
Richard Helsing.
Ludwig Widmann.
Curt Eberhardt.
Konrad Lehmann.
Carl Tralow.
Walter Panitz.
Eugen Kny.
Hermann Pöschko.
Albert Chamlodt.
Paul Roth.
Charlotte Karst.
Johanna Kny.
Frieda Bülow.
Hertha Schroth.
Josef Rigrini.
Henry Renneberg.
Werner Kirchhofer.
William Merx.
Gustav Prüfer..
Friedrich Voß.
Julie Grube.
Konrad Lehmann.
Jda Hild.
Albert Chamlodt.
Auguste Marcks.
Alfred Doerner.
Elisabeth Hohlfeld.
Karl Ziegler.

Das Harmonium ist von den Hoflieferanten Ilildebrandt Oünsel freundlich st zur
Verfügung gestellt worden.

-♦-

Nach dem 2 . Akte Pause von 15 Minuten.
Krank: Frl. Roeber.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Nassenöffnurig 6 Uhr. Einlaß 6‘| 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 3 |411 Uhr.

Vorverkauf von 12 dis 1 Uhr mittags.
Montag, den 28. März 1910. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Preisen.

Giltigkeit. Der fidele Bauer. Operette in 3 Akten von L. Fall. Anfang 7 Uhr.
Freiplätze haben keine

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
(ü■'j)

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Montag, den 38. Marx 1010.
Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kaffenpreisen.

ZW" Freiplätze haben keine Giltigkeit.
00 Anfang 7 Uhr. 00

Der stdele Dauer.

Operette in einem Vorspiel und ;wei Akten von Viktor Leon. Musik von Leo Fall.
In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Vorspiel: „Der Student".
Personen:

Lindoberer, der Bauer vom Lindobererhof.Hermann Pöschko,

Mathäeus Scheichelroither.Alfred Doerner.

Stefan, 1 r . _.. . .Dr. Edgar Neumann.

Annamirl. j s^e Kmder.Jda Hild.
Raudaschl f .Curt Eberhardt.

Endletzhofer / -dauern.Konrad Lehmann.

Zopf, Obrigkeit.. Werner Kirchhoser.

Mägde, Knechte, Bauernvolk.

Spielt im Dorfe Oberwang in Oberösterreich, Herbst 1896.

1. Akt: „Der Doktor".
Personen:

Mathäeus Scheichelroither..Alfred Doerner.

Stefan, sein Sohn.Dr. Edgar Neumann.

Annamirl, seine Tochter.Jda Hild.

Lindoberer, der Bauer vom Lindobererhof.Hermann Pöschko.

Bincenz sein Sohn.Carl Tralow.

Raudaschl ) .Curt Eberhardt.

Endletzhofer s Bauern.Konrad Lehmann.

Zopf, Obrigkeit ..Werner Kirchhoser.

Die rote Lisi, Kuhdirn.■ . Marianne Keller.

Heinerle, ihr Bub.. Karla Grape.

1. l.Eugen Kny.

2. ! Bauernbursch.Paul Heidrowski.

3. ) ..Friedrich Boß.

Bauern, Bäuerinnen, Gaukler, Kaufleute.

Spielt am Mathaeitag im Dorf Oberwang in Oberösterreich. Frühjahr 1907.

2. Akt: „Der Professor".
P ersonen:

Mathäeus Scheichelroither.•.' Alfred Doerner.

Stefan, sein Sohn.Dr. Edgar Neumann.

Annamirl, seine Tochter.Jda Hild.

Lindoberer.Hermann Pöschko.

Geh. Sanitätsrat v. Grumow..Carl Kliewer.

Viktoria, seine Frau.Emma Voll.

Kurt, deren Sohn, Leutnant bei den Husaren.Ludwig Widmann.

Friederike, deren Tochter.Martha Lange.

Franz, Diener.Friedrich Voß.

Toni, Stubenmädchen.Herta Schroth.

Ein Senior, eine Studentin, Gesellschaft, Studenten.

Spielt 6 Monate später als der erste Akt in der Wohnung Stefans, in Wien.

Das Harmonium ist von der Firma Hildebrandt & Günsel, Hoflieferanten, gestellt.
Nach dem Vorspiel u. dem 1. Akte linden längere Pausen statt.

Krank: Frl. Roeber.

=_ Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajftnöffnung 6 Wr. Einlaß lü)t. Anfang 7 llljr. Ende gegen 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Mir mitlaas.
Dienstag, den 29. März 1910. 91. Vorstellung im Abonnement. Zur nachträglichen Feier von PaulHeyses 80. Geburtstag. Maria von Magdala. Drama in 5 Akten von P. Heyse. Anfang 7 x/2 Uhr.

■>(-nJ9j 'v-^ r t

’J

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

SS?

G. rj

o

5 ?

5L

o

m
cNjj

b

A



stiuf<tngUyr

Großherzogl.
Theater.

ldenburg.
h^rortj^^Hy

H»-4 ^

Dienstag, den 29. Mar; 1910.
Sl. Vorstellung im Abonnement.

Anfang T*| a Uhr.
Jur nachträglichen Feier non Paul Peyses 80. Geburtstag.

Maria von Magdala.

Drama in 5 Akten von Paul Ueyse.
In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Eberl.

Personen:
Maria von Magdala.Auguste Marcks.
Recha, ihre alte Dienerin.Betty Klinder.
Aulus Flavius, Neffe des Landpflegers Ponttus Pilatus.Cornelius Lenzen.
Quintus, sein Schreiber.Walter Panitz.
Macro, ein Sklave.Carl Tralow.
Judas Jschariot.Hans Ebert.
Kajaphas, der Hohepriester.Albert Chamlodt.
Joab, sein Sohn .Eugen Kny.
Jotham, s . „ . Carl Kliewer.
Hananja, / dessen Freunde.Ludwig Widmann.
Gamaliel, ein Priester.Paul Roth.
Simon.Curt Eberhardt.
Mirjam.■.. Emma Voll.
Ein alter Mann.Josef Nigrini.
Eine Frau . Julie Grube.
Sklaven, Priester, römische Krieger, Volk.

Ort der Handlung: Jerusalem.

Wach dem 3. und 4. Akte längere Pansen.

Krank: Frl. Roeber.

Kassenpreise wie gewöhnlich. ~"9f
Kajfenöffnung 7 Uhr. Anfang 7^ Uhr. Ende nach 10^ Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Mittwoch, den 30. März 1910. 11. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Faust. Tragödie in

6 Akten von Johann Wolfgang Goethe. Anfang 3 x/i Uhr.
Donnerstag, den 31. März 1910. 92. Vorstellung im Abonnement. Das Glöckchen des Eremiten.

Oper in 3 Akten von A. Maillart. Anfang SP/a Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Mittwoch, den 30. März IOIO.
11. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 3' , Uhr.

Faust,

Tragödie in 6 Skten von Johann Wolfgang von Goethe.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
Faust. Carl Weiß.
Wagner sein Famulus.Carl Kliewer.
Mephistopheles.Hans Ebert.
Margarethe, ein Bürgermädchen.Lydia Brincken a. G. a. E.
Valentin, Soldat, ihr Bruder.Cornelius Lenzen.
Frau Marthe, ihre Nachbarin.Betty Minder.
Frosch,
Brander,
Siebe!,
Altmayer,
Erster

Studenten
Richard Helsing.
Ludwig Widmann.
Curt Eberhardt.
Konrad Lehmann.
Carl Tralow.

Zweiter s Schüler.Walter Panitz.
Ein Schüler.Eugen Kny.
Erster \ . ..Hermann Pöschko.
Zweiter i Bürger.Albert Chamlodt.
Dritter ).Paul Roth.
Erstes \ ... , .Charlotte Karst.
Zweites / Burgermaschen.Johanna Kny.
Erstes l _. .... .Frieda Bülow.
Zweites / Dienstmädchen.Hertha Schroth.
Ein alter Bauer.Josef Nigrini
Erster
Zweiter
Dritter
Vierter
Fünfter

Henry Renneberg.
.Werner Kirchhofer.
Handwerksbursche . . . . '.William Ällerx.
.Gustav Prüfer.
.Friedrich Voß.

Altes Weib.Julie Grube.
Ein Bettler.Konrad Lehmann.
Ein Schäfer.Jda Hild.
Der Erdgeist..Albert Chamlodt.
Böser Geist.Auguste Marcks.
Eine Hexe .Alfred Doerner.
Der Meerkaler.Elisabeth Hohlfeld.
Die Meerkatze.Karl Ziegler.
Soldaten. Volk.

Nach dem 2 . Akte Pause von 15 Minuten.

Krank: Frl. Roeber.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
lialftnüffnuna 2 S |4 Uhr. Änsang B‘| 4 Ahr. Ende gegen 7 Ahr.

Aorverdant von 12 bis l Ahr mittags.

/
/ *4 /'

■

Das Harmonium ist von den Hoflieferanten MiRdehcandt «L Günsel freundlichst zur

Verfügung gestellt worden.

Donnerstag, den 31. März 1910. 92. Vorstellung im Abonnement. Das Glöckchen des Eremiten.
Oper in 3 Akten von A. Maillart. Anfang 772 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Donnerstag, den 31. Mär; 1910.

SS. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 4 |a Uhr.

Das GMchru des Errmitk«.

Komische Oper in 3 Akten. Nach dem Französischen des Lockroy und Cormon.
Deutsche Bearbeitung von Ferdinand Gumbert. Musik von Atme Maillart.

In Szene gesetzt vom Regisseur Rijchard Helsing.

Dirigent: II. Hofmusi.kdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Thibaut, ein reicher Pächter.Alfred Doerner.
Georgette, seine Frau.Jda Hild.
Belamy, Dragoner-Unteroffizier.Ludwig Frankel a. G.
Sylvain, erster Knecht des Thibaut.Dr. Edgar Neumann.
Rose Friquet, eine arme Bäuerin .Martha Lange.
Ein Prediger.Konrad Lehmann.
Ein Dragoner-Leutnant.Eugen Kny.
Ein Dragoner.Paul Heidrowski.

Dragoner, Bauern, Bäuerinnen.

Ort der Handlung: Ein französisches Gebirgsdorf, nicht weit von der Savoyischen Grenze.

Zeit: Gegen Ende des Eevennen-Krieges 1704.

lm 3. Akt Einlage „Soldatenart“ Trinklied von Franz Abt, gesungen von Herrn Frankel.

Nach dem 1. und 2. Akte längere Pausen.
Krank: Frl. Roeber.

Kassenpreise wie gewöhnlich. “91
Najsenöffnung 7 Uhr. Anfang 7% Ahr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonntag, den 3. April 1910. 93. Vorstellung im Abonnement. Novität! Zum ersten Male: Der scharfe

Junker. Komödie in 3 Akten von G. Engel. Anfang 2 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
„ > ~?>7 r(^ft vTVr rPVk VTVr VTVr owyj

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 3. April 1910.

93.^Vorst ellrrn g im Abonnement.

&Q Anfang 1 Uhr. OO
NovitätI Zum ersten Male: NovitätI

er jcharfe Junker.

Komödie in 4 Auszügen von Georg Engel.
In Szene gesetzt vom Oberregissenr Karl Krause.

Personen:
Klaus Witt, Gutsbesitzer auf Grünenhagen.
Anna, seine Frau.
Tyra, seine Tochter.
Dr. Erwin Witt, Privatgelehrter, sein Sohn.
Großvater' Witt.
Großmutter Witt.
Malchow, Statthalter auf Grünenhagen.
Stine, Magd auf Grünenhagen.
Baron Malte von Bünzelwitz,Gutsbesitzer auf Hohenselchow....
Fritz, sein Kammerdiener.
Frl. Hoppe, Wirtschafterin.
Oekonomierat Schröder .
von Nehmzow .
Rittmeister von Belling . Rittergutsbesitzer.
Oberforstrat Rosenau .
Oberamtmann Röhl .
Kreisphysikus Dr. Altmann.

@~^ 8 | Pächter, Freunde von Witt [ [ [ [ ‘ ’ ‘ ’ \ \ ’
Landrat Graf von Eue.
Lilli, seine Gattin.
Justizrat Löwenthal.
Grundbuchrichter Dr. Heiden.
Wachtmeister Böttcher, Gendarm.

Die Handlung spielt in der Gegenwart, der zweite Aufzug drei Tage

Albert Chamlodt.
Emma Voll.
Lydia Brincken a. G. a. E.
Cornelius Lenzen.
Hans Ebert.
Betty Klinder.
Paul Roth.
Rosa Pettag.
Carl Weiß.
Carl Tralow.
Julie Grube.
Gustav Prüfer.
Curt Eberhardt.
Ludwig Widmann.
Eugen Kny.
Josef Nigrini.
Walter Panitz.
Richard Helsing.
Konrad Lehmann.
Carl Kliewer.
Emilie Ebert.
Alfred Doerner.
Heinrich Colmar.
Paul Heidrowski.

später als der erste.

Nach dem 2. und 3. Aufzuge längere Pausen.

Kassenpreise wie gewöhnlich. "ME
Nassenöffnimg 6 Ahr. Einlaß 6*1; Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen ‘| 2 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 5. April 1910. 94. Vorstellung im Abonnement. Das Glöckchen des Eremiten. Oper

in 3 Akten von Maillart. Anfang 7Va Uhr.
Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

jrttt yi

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 5. April 1910.

94, Vorstellung im Rbonnei ent.

/•

✓

OC Anfang 7 % Uhr./
X jf

chchk« i>ks
Komische Oper in 3 Akten.-. Nach dem Französischen Ms Lockroy und Cormon.

Deutsche Bearbeitung von Ft^dinand Gumbert. ^kusik von Atme Maillart.

In Szene gesetzt voim^Regisse«/Richard Hel sing.
/V. F

Dirigent: II. H o f m u s ifäd i r e k£ö r Philipp Stahl.
\ &

Perso «re
Thibaut, ein reicher Pächter./. \.Alfred Doerner.

Georgette, seine Frau. £ . /\. .... Jda Hild.

Belamy, Dragoner-Unteroffizier. ■»'... .... Ludwig Frankel a. G.

Sylvain, erster Knecht des Thibaut . . . J . . . . . . Dr. Edgar Neumann.

Rose Friquet, eine arme Bäuerin ... f ... . X. . . Martha Lange.

Ein Prediger.,?.\ . . Konrad Lehmann.

Ein Dragoner-Leutnant.yl. 1\. . Eugen Kny.Ein Dragoner Paul Heidrowski.

Dragpner, Bauern, Bäuerinnen.

Ort der Handlung: Ein französisches Gebirgsdorf, nicht weit von der r^avoyischen Grenze.
Zeit: Gegen Ende des Cevennen-Krieges 1704.

X
x„

Im 3. Akt Einlage „Soldatepärt“, Trinklied von Franz Abt, gesungen von Herrn Frankel.
*

/ X

IVach dem 1. und 2. Akte längere Pausen. v

Kassenpreise wie gewöhnlich,
Bajfenöffnung 7 Uhr. Anfang 7^ Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Mittwoch, den 6. April 1810. 8. Abonnements-Konzert der Großherzogl. Hoskapelle.

Donnerstag, den 7. April 1910. 95. Vorstellung im Abonnement. Faust. Tragödie in 6 Akten von

von Goethe. Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

. y 7Vy VI

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 5. April 1910.
94. Vorstellung im Abonnement.

OC Anfang Uhr. OC
Wegen Erkrankung des Frl. Lange stall

„Das Glöckchen des Eremiten":

Per jcharfe Junker.

Komödie in 4 Aufzügen von Georg Engei.
In Szene gesetzt vom Oberregissenr Karl Krause.

Personen:
Klaus Witt, Gutsbesitzer auf Grünenhagen.
Anna, seine Frau. .
Tyra, seine Tochter.
Dr. Erwin Witt, Privatgelehrter, sein Sohn ....
Großvater Witt.
Großmutter Witt.
Malchow, Statthalter auf Grünenhagen.
Stine, Magd auf Grünenhagen.
Baron Malte von Bünzelwitz, Gutsbesitzer auf Hohenselchow
Fritz, sein Kammerdiener.
Frl. Hoppe, Wirtschafterin.
Oekonomierat Schröder
von Nehmzow
Rittmeister von Belling Rittergutsbesitzer
Oberforstrat Rosenau
Oberamtmann Röhl
Kreisphysikus Dr. Altmann.

Freunde von Witt

Landrat Graf von Eue.
Lilli, seine Gattin.
Justizrat Löwenthal.
Grundbuchrichter Dr. Heiden.
Wachtmeister Böttcher, Gendarm.

Die Handlung spielt in der Gegenwart, der zweite Aufzug drei Tage

Albert Chamlodt.
Emma Voll.
Lydia Brincken a. G. a. E.
Cornelius Lenzen.
Hans Ebert.
Betty Klinder.
Paul Roth.
Rosa Pettag.
Carl Weiß.
Carl Tralow.
Julie Grube.
Gustav Prüfer.
Curt Eberhardt.
Ludwig Widmann.
Eugen Kny.
Josef Nigrini.
Walter Panitz.
Richard Helsing.
Konrad Lehmann.
Carl Kliewer.
Emilie Ebert.
Alfred Doerner.
Heinrich Colmar.
Paul Heidrowski.

später als der erste.

Mach dem 2 . und 3. Aufzuge längere Pansen.

py Kassenprelse wie gewöhnlich.
Lassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 % IU)t. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf non 18 bis 1 Uhr mittags.
Mittwoch, den 6. April 1910. 8. Abonnements-Konzert der Grostherzogl. Hofkapelle.
Donnerstag, den 7. April 1910. 95. Vorstellung im Abonnement. Faust. Tragödie in 6 Akten von

W. von Goethe. Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
1>JÜ_ S*

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 7 . April 1910.
95« Vorstellung im A b o n rr e m ent.

Ants.nA 7 Uhr.

Faust,
Tragödie in 6 Akten von Johann Wolfgang von Goethe.

In Szene gesetzt von» Oberregisseur Karl Krause.

Persone n:
Faust.Carl Weiß.
Wagner sein Famulus . .Carl Kliewer.
Mephistopheles.Hans Ebert.
Margarethe, ein Bürgermädchen . .Lydia Brincken a. G. a. E.
Valentin, Soldat, ihr Bruder.Cornelius Lenzen.
Frau Marthe, ihre Nachbarin.Betty Klinder.
Frosch, ._..Richard Helsing.
Brander, Studenten.~.Ludwig Widmann.
Siebel, ^-ruvenien.Curt Eberhardt.
Altmayer, .Konrad Lehmann.
Erster ) .Carl Tralow.
Zweiter j Schüler.Walter Panitz.
Ein Schüler.Eugen Kny.
Erster 1.Hermann Pöschko.
Zweiter > Bürger.Albert Chamlodt.
Dritter j.Paul Roth.
Erstes \ .... .Charlotte Karst.
Zweites ) Birrgermadchen.. Johanna Kny.
Erstes \ .... .Frieda Bülow.
Zweites / Dienstmädchen.Hertha Schroth.
Ein alter Bauer.Josef Nigrini.
Erster .Henry Renneberg.
Zweiter.Werner Kirchhofer.
Dritter . Handwerksbursche . . . . '.William Merx.
Vierter .’..Gustav Prüfer.
Fünfter .Friedrich Voß.
Altes Weib.Julie Grube.
Ein Bettler.Konrad Lehmann.
Ein Schäfer ...Jda Hild.
Der Erdgeist . ..Albert Chamlodt.
Böser Geist.Auguste Marcks.
Eine Hexe.Alfred Doerner.
Der Meerkater .Elisabeth Hohlfeld.
Die Meerkatze.Karl Ziegler.
Soldaten. Volk.

Das Harmonium ilt von den Hoflieferanten Ilildebrandt A Günsel freundlichstzur
Verfügung gestellt morden.

Nach dem 2 . Akte Pause von 15 Minuten.

Krank: Frl. Lange.

Kassenpreise wie
Kassenöffnung 6^2 Abr. Anfang 7 Ahr. Ende lO 1^ Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Sonntag, den 10. April 1910. 96. Vorstellung im Abonnement. Kö»»ig Richard III. Historie in

5 Akten von Shakespeare. Für die deutsche Bühne eingerichtet von F. Dingelstedt. Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Sonntag, den IO. April 1910.
96» Vorstellung im A b o ri ri e m ent.

OC Anfang 7 Uhr.

König Richard der Dritte.

Historie in 5 Aufzügen von W. Shakespeare, für die deutsche Bühne
eingerichtet von Franz Dingelstedt.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
König Eduard der Vierte.
Elisabeth, dessen Gemahlin.
Eduard, Prinz von Wales, nachmals König Eduard V., \ des Königs minder- .
Richard, Herzog von Jork, J jährige Söhne .
Georg, Herzog von Clarence, \ Brüder des .
Richard, Herzog von Gloster, nachmals König Richard III., J Königs

Eine"! T°°ch1er } be§ öon eiatence ! ! ! ! ! ! .'
Margaretha von Anjou, Witwe Heinrich VI.
Herzogin von Jork, Mutter Eduard IV.
Anna, Schwiegertochter Heinrich VI., nachmals mit dem Herzog von

Gloster vermählt.
Heinrich, Graf von Richmond, nachmals König Heinrich VII.
Graf Rivers, 1 .
Lord Grey, > Verwandte der Königin, vormals Elisabeth Grey .
Marquis von Dorset, J .
Herzog von Buckingham,
Lord Lovel,
Sir Ratcliff,
Sir William Catesby,
Herzog von Norfolk,
Lord Stanley, Stiefvater Heinrichs, Grafen von Richmond
Lord Hastings.
Sir Robert Brakenbury, Kommandant des Towers . .
Der Lord-Mayor von London.

St}««- ::::::::::::
Erster \ .
Zweiter ! Bürger von London.
Dritter ).
James Tyrrel.
Erster }.
Zweiter > Eilbote König Richards III.
Dritter J.
Ein Herold.

Anhänger und Vertraute Richards, Herzogs von Gloster

Hermann Pöschko.
Emma Voll.
Charlotte Karst.
Anna Roeber.
Carl Weiß.
Hans Ebert.
Gustav Lerche.
Paula Becker.
Auguste Marcks.
Betty Klinder.

Elisabeth Ruperty.
Cornelius Lenzen.
Walter Panitz.
Carl Tralow.
Werner Kirchhofer.
Albert Chamlodt.
Heinrich Colmar.
Konrad Lehmann.
Curt Eberhardt.
William Merx.
Carl Kliewer.
Ludwig Widmann.
Eugen Kny.
Heinrich Colmar.
Richard Helsing.
Alfred Doerner.
Gustav Prüfer.
Paul Roth.
Josef Nigrini.
Eugen Kny.
Gustav Prüfer.
Paul Roth. -
Josef Nigrini.
Paul Heidrowski.

Geistliche und weltliche Lords, Edle, Ritter, Ratsherren, Krieger, Hofstaat, Gefolge, Dienerschaft, Geister-Erscheinungen.

Schauplatz: Vom ersten bis fünften Aufzug: London; im fünften Aufzug: Lager und Schlachtfeld bei Bosworth, in der Nähe
von Leicester. Zeit der Handlung: 1471—1485.

Nach dem 2 . und 4. Aufzuge längere Pausen.

Krank: Frl. Lange.

Kassenöffnung 6 Uhr. Einlaß &\ 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach x |2 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

77 a Uhr.
Dienstag, den 12. April 1910. 97. Vorstellung im Abonnement. König Richard III. Anfang

Ä Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Kassenpreise wie gewöhnlich. D
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Dienstag, den LA. April 1010.
97. Borftellnng im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

Köllig Richard der Dritte.

Historie in 5 Aufzügen von W. Shakespeare, für die deutsche Bühne
eingerichtet von Franz Dingelstedt.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen:
König Eduard der Vierte.Hermann Pöschko.
Elisabeth, dessen Gemahlin.Emma Voll.
Eduard, Prinz von Wales, nachmals König Eduard V-, 1 des Königs minder- . Charlotte Karst.
Richard, Herzog von Jork, / jährige Söhne
Georg, Herzog von Clarence, \ Brüder des
Richard, Herzog von Gloster, nachmals König Richard III., / Königs
Ein junger Sohn 1 . „ _ „ .
Eine junge Tochter / bf§ von Clarence.
Margaretha von Anjou, Witwe Heinrich VI.Auguste Marcks.
Herzogin von Jork, Mutter Eduard IV.Betty Klinder.
Anna, Schwiegertochter Heinrich VI., nachmals mit dem Herzog von

Gloster vermählt.Elisabeth Ruperty.
Heinrich, Graf von Richmond, nachmals König Heinrich VII.Cornelius Lenzen.

Anna Roeber.
Carl Weiß.
Hans Ebert.
Gustav Lerche.
Paula Becker.

Graf Rivers,
Lord Grey, !-
Marquis von Dorset, J
Herzog von Buckingham,
Lord Lovel,
Sir Ratcliff,
Sir William Catesby,
Herzog von Norfolk,

Verwandte der Königin, vormals Elisabeth Grey

Anhänger und Vertraute Richards, Herzogs von Gloster

Walter Panitz.
Carl Tralow.
Werner Kirchhofer.
Albert Chamlodt.
Heinrich Colmar.
Konrad Lehmann.
Curt Eberhardt.
William Merx.

Lord Stanley, Stiefvater Heinrichs, Grafen von Richmond.Carl Kliewer.
Lord Hastings.Ludwig Widmann.
Sir Robert Brakenbury, Kommandant des Towers.Eugen Kny.
Der Lord-Mayor von London.Heinrich Colmar.

Erster \ TO örb .Richard Helsing.
Zweiter / e .Alfred Doerner.
Erster l.. Gustav Prüfer.
Zweiter f Bürger von London.Paul Roth.
Dritter 1.. Josef Nigrini.
James Tyrrel.Eugen Kny.
Erster 1.Gustav Prüfer.
Zweiter > Eilbote König Richards III.Paul Roth.
Dritter J.Josef Nigrini.
Ein Herold.Paul Heidrowski.

Geistliche und weltliche Lords, Edle, Ritter, Ratsherren, Krieger, Hofstaat, Gefolge, Dienerschaft, Geister-Erscheinungen.
Schauplatz: Vom ersten bis fünften Aufzug: London; in: fünften Aufzug: Lager und Schlachtfeld bei Bosworth, in der Nähe

von Leicester. Zeit der Handlung: 1471—1485.

Nach dem 3. und 4. Aufzuge längere Pausen.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Nassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Mittwoch, den 13. April 1910. 12. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Das Glöckchen des

Eremiten. Oper in 3 Alten von Aim« Maillart. Anfang 4 Uhr.
Donnerstag, den 14. April 19 1 0 98. Vorstellung im Abonnement. Das Glöckchen des Eremiten.

Anfang 77a Uhr.

Die Inhaber ganzer Abonnements, welche zu dem Gastspiel der Bremer Oper ihre Plätze beibehalten
wollen, können die Karten bis Mittwochnachmittag 6 Uhr bei der Theaterkasse in Empfang nehmen.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

m

QJ

6'i
m

A
fr

o

5Ä

K
s-J

yj

$X

fA

i

rv

: / %

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Großherzoal. Theate r./
IX

ldenburg.

%VTStf Ort V7

Mittwoch, den 13. April 1910.

IS Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

OC Anfang 4 Uhr. OO

Das GlSckchk» i>rs Erkmite«.

Komische Oper in 3 Akten. Rach dem Französischen des Lockroy und Cormon.
Deutsche Bearbeitung von Ferdinand Gumbert. Musik von Arme MaiUart.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Thibaut, ein reicher Pächter.Alfred Doerner.
Georgette, seine Frau.Jda Hild.
Belamy, Dragoner-Unteroffizier.Ludwig Frankel a. G.
Sylvain, erster Knecht des Thibaut.Dr. Edgar Neumann.
Rose Friquet, eine arme Bäuerin .Martha Lange.
Ein Prediger.Konrad Lehmann.
Ein Dragoner-Leutnant.Eugen Kny. ^
Ein Dragoner.Paul Heidrowski.

Dragoner, Bauern, Bäuerinnen.

Ort der Handlung: Ein französisches Gebirgsdorf, nicht weit von der Savoyischen Grenze.

Zeit: Gegen Ende des Eevennen-Krieges 1704.

Im 3. Akt Einlage „Soldatenart“ Trinklied von Franz Abt, gesungen von Herrn Frankel.

Nach dem 1. und 2. Akte längere Pausen.

WM Ka§§enprei§e wie gew öhnlich.
l Rajfenöffnung 3 Ahr. Einlaß 3^ Ahr . Anfang 4 Ahr. Ende nach Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Donnerstag, den 14. April 1910. 98. Vorstellung im Abonnement. Das Glöckchen des Eremiten.

Anfang 772 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

. Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 14. April 1910.

98. Vorst ellrrng im Abo nnement.

Anfang 7 1 * Uhr.

Das GlSlklheu des Eremitr«.

Komische Oper in 3 Akten. Aach dem Französischen des Lockroy und Cormon.
Deutsche Bearbeitung von Ferdinand Gumbert. Musik von Atme Maillart.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: il. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Thibaut, ein reicher Pächter.Alfred Doerner.
Georgette, seine Frau.Jda Hild.
Belamy, Dragoner-Unteroffizier.. Ludwig Frankel a. G.
Sylvain, erster Knecht des Thibaut.Dr. Edgar Neumann.
Rose Friquet, eine arme Bäuerin .Martha Lange.
Ein Prediger.Konrad Lehmann.
Ein Dragoner-Leutnant.Eugen Kny.

Ein Dragoner.Paul Heidrowski.

Dragoner, Bauern, Bäuerinnen.

Ort der Handlung: Ein französisches Gebirgsdorf, nicht weit von der Savoyischen Grenze.

Zeit: Gegen Ende des Cevennen-Krieges 1704.

Im 3. Akt Einlage „Soldatenart“,Trinklied von Franz Abt, gesungen von Herrn Frankel.
' •

Wach dem 1. und 2. Akte längere Pansen.

« *i

Kassenpreise wie gewöhnlich.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Sonnabend, den 16. April 1910. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Preisen. Freipläte haben keine

Giltigkeit. Zum Besten des Theater-Pensionsfonds. Die Dollarprinzessin. Operette in
3 Akten von L. Fall. Anfang 7 Uhr.

Sonntag, den 17. April 1910. 99. Vorstellung im Abonnement. Medea. Trauerspiel in 4 Akten von

F. Grillparzer. Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonnabend, den 16. April 1910.

Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kaffenpreisen.
I^reiplätLre haben keine Giltigkeit.

Zum Beste« des Theater-Peusionssonds.
OG AntanK 1 Uhr. OG

Wie
iillnruriiucffiu.

Operette in 3 Akten (mit Benutzung des Lustspiels von Gatti Trotha) von A. M. Willner
und F. Grünbaum. Mustk von Leo Fall.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.
Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
John Couder, Präsident eines Kohlentrusts.Richard Helsing.
Alice, seine Tochter.Ilse Pagenstechera. G. a. E.
Dick, sein Neffe.Carl Wewer.
Daisy Grey, seine Nichte.Jda Hild.
Fredy Wehrburg.Dr. Edgar Neumann.
Hans Freiherr von Schlick.Alfred Doerner.
Olga Labinska, Chansonette im Löwenkäfig.Marianne Keller.
Tom, Couders Bruder.Hermann Pöschko.
Miß Thompson, Wirtschafterin.Betty Minder.
Bill, Chauffeur.Friedrich Boß.

Schreibmaschinenfräuleins, Chansonetten, Gäste, Dienerschaft.
Zeit: Gegenwart. Der I. und II. Akt spielen im New-Aorker Palais des Milliardärs John Couder, der III. Akt im

Landhause Fredys in Alicevilla (Kanada).

Nach dem 1. und 2 . Akte längere Pausen.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
_ Kajsenöffnung Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 3 14 1Q Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags. _
Sonntag, den 17. April 1910. 99. Vorstellung im Abonnement. Medea. Trauerspiel in 4 Akten von

F. Grillparzer. Anfang 7 Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Sonntag, den 17. April 1910.

99. Vorstellung tut Abonnement.

Anfang 7 Uhr. __ __ Ä

Meilen. 1 !

Trauerspiel in 4 Anfziigen von Iran; Grillparzer. M U

I n Szene gesetzt vom Regisseur Hans Eberl. <gj| ^

W rr
$ Personen:
> » 4 j(

Kreon, König von Korinth.Hans Ebert. ^Sr
Kreusa, seine Tochter.Elisabeth Ruperty. «tc
Jason.O r. Erich Drach a. G. a. E.
Medea.Auguste Marcks. WS ”
Gora, Medeas Amme.Äetty Klinder. vjf
Aeson.Paul Becker.
AbsyrtuS..Luis PeterS.
Ein Herold der Amphiktionen.Carl Kliewer.
Ein Landmann.Hermann Pöschko.
Eine Sklavin.Julie Grube.
Ein Sklave.Friedrich Boß.
Diener und Dienerinnen.

-♦- «v

JVach dem 2 . Aufzuge längere Pause. M

Kassenpreise wie gewöhnlich,
Najsenöffnung 6 Ahr. Einlaß B 1 ^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 3 | 4 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 19. April 1910. Außer Abonnement zu halben Preisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Die weiße Dame. Oper in 3 Akten von Boieldieu. Anfang 77a Uhr.

Das für Dienstag angekündigte Gastspiel der Bremer Oper fällt aus. Die bereits gelösten Eintrittskarten sind
^ möglichst bald an die Theaterkasse zurückzugeben.-

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 19. April 1910.

Außer Abonnementzu halben Preisen.
VE" Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Anfang 7'* Uhr.

Das GlSikchk« i»es O rrniitm

Komische Oper in 3 Akten. Nach dem Französischen des Lockroy und Cormon.
Deutsche Bearbeitung von Ferdinand Gumbert Musik von Arme MaiUart.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
Thibaut, ein reicher Pächter ..Alfred Doerner.
Georgette, seine Frau.Jda Hild.
Belamy, Dragoner-Unteroffizier.Ludwig Frankel a. G.
Sylvain, erster Knecht des Thibaut.Dr. Edgar Neumann.
Rose Friquet, eine arme Bäuerin .Martha Lange.
Ein Prediger.Konrad Lehmann.
Ein Dragoner-Leutnant.Eugen Kny.
Ein Dragoner.Paul Heidrowski.

Dragoner, Bauern, Bäuerinnen.

Ort der Handlung: Ein französisches Gebirgsdorf, nicht weit von der Savoyischen Grenze.
Zeit: Gegen Ende des Cevennen-Krieges 1704.

lm 3. Akt Einlage „Soldatenart“, Trinklied von Franz Abt, gesungen von Herrn Frankel.

Nach dem 1. and 3. Akte längere Pausen.

Preise der Plätze:
Fremdenloge I. Rang s
ProSceniumsloge I. Rang / ° ° °

i.

?»*«»{ a. «s Io.: : :

2 JO. 25

2 „ ,,
1 .. 75
1 .. 75 „
1 .. 40 ..

Mittelplatz H. Rang.1 JC. 20
Logensitz II. Rang.1 „ — „
Paterresitz . .... — „ 90 „
Amphitheater.— „ 50 „
Galerie.— „ 25 „

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Donnerstag, den 21. April 1910. 100. Vorstellung im Abonnement. Marin von Magdala. Drama

in 5 Akten von P. Heyse. Anfang 7 l /s Uhr.

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

^'1
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M ^U**>*^/<*^ den^April 1910.
ii -/M, $

äft Borstell nng im Abonnement. ^

OO Anfang 7 Uhr.
LSk

'» JfMedeu,

Trauerspiel iit 4 Aufzüge» von Franz Grillparzer.

In Szene gesetzt vom Regisseur Hans Eberl.

Personen: M

Kreon, König von Korinth.Hans Ebert.
Kreusa, seine Tochter.Elisabeth Ruperty.
Jason.S?MKchMäHT-G-.-il.E.
Medea .Auguste Marcks. M
Gora, Medeas 2Imme.Betty Klinder.
Aeson.Paul Becker.
Absyrtus.Luis PeterS.
Ein Herold der ?lmphiktionen...Carl Kliewer.
Ein Landmann.Hermann Pöschko.
Eine Sklavin.Julie Grube.

WS Ein Sklave.Friedrich Voß.
Diener und Dienerinnen.

kl '-

M MO *^ Wach dem 2 . Aufizuge längere Pause.

Kassenpreise wie gewöhnlich. <äbi
Kajsenöffnung 6 Ahr. Einlaß 6^ Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 3 | 4 10 Uhr.

! ^ Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags. ^
- - ■

Dienstag, den 19. April 1910. Außer Abonnement zu halben Preisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Die weiße Dame. Oper in 3 Akten von Boieldieu. Anfang 5T7ä Uhr.

Das für Dienstag angekündigte Gastspiel der Bremer Oper fällt aus. Die bereits gelösten Eintrittskarten sind «pt

| möglichst bald an die Theaterkasse zurückzugeben.

\ U Kartenbestellungendurchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonnabend, den 33. April 1010.
Bolksvorstellnng.

SS Außer Abonnement ju bedeutend herabgesetzten Preisen. SS
VE" Sämtliche Freiplätze haben Keine Giltigkeit.

Anfang Uhr. OO

Der Uliiiri1(imltinrn jiil|inimn.

Lustspiel in 5 Akten und eineni Vorspiel von Shakespeare, nach vaudissins Übersetzung
für die deutsche Bühne bearbeitet von Eugen Litian.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Karl Krause.

Personen des Vorspiels:
Ein Lord. .Ludwig Widmann.

Christoph Schlau, ein betrunkener Kesselflicker.Richard Helsing.
Wirtin.Julie Grube.

Page, l .Johanna Kny.

Jäger, : in Begleitung des Lords.Paul Roth.

Ein Diener, J .Carl Tralow.

Ein Schauspieler.Walter Panitz.

Gefolge des Lords, Schauspieler, Aufwärter, Mägde.

Personen des Lustspiels:
Baptista, ein Edelmann aus Padua.Albert Chamlodt.

Katharina, t . „ ,, .Auguste Marcks.

Bianca, / be ^ en So ^ ter ..Charlotte Karst.
Gremio, t .Hans Ebert.

Hortensio, / Bianca s freier.Eugen Kny.
Vincentio, ein Edelmann aus Pisa.Curt Eberhardt.

Lucentio, dessen Sohn.Cornelius Lenzen.

Tranio, 1 „ .Alfred Doerner.

Biondello, j Lucentros D.ener.Carl Kliewer.
Petruchio, ein Edelmann aus Verona.Carl Weiß.
Grumio,

Curtis,

Nathanel,
Niklas,

Hermann Pöschko.

^ .Paul Roth.

Pekuchws Drener .Gustav Prüfer.

.Werner Kirchhofer.

Eine Witwe.Frieda Bülow.

Ein Magister.Konrad Lehmann.

Ein Schneider.Josef Nigrini.

Ein Bedienter Baptistas.William Merx.

Hochzeitsgäste. Dienerschaft. Musikanten.

Die Handlung ist in Padua und im vierten Akte in dein Landhause des Petruchio.

Zwischenakts-Musik:
1. Vorspiel von H. Götz. 2. Menuett von Bizet. 3. Ouvertüre zu „Figaros Hochzeit" von Mozart.

4. Böhmischer Tanz von Löw. 5. Barcarole von Tschaikowsky. 6. Spinnerlied von Mendelssohn.

^ Nach dem Vorspiel und dem 2 . Akte des Stückes längere Pausen.
Nassenöffnung7 Uhr. Anfang 7^ Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.ü
$

Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
Sonntag, den 24. April 1910. Außer Abonnement zu ermäßigten Preisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Die Dollarprinzessin. Operette in 3 Akten von L. Fall. Anfang 6 Uhr.

äi

Of

r-
V“

sv

%$
1

rM

' io

y
^■T

<1
rv

6

kV,

rQj

-3

■O r -'
ueäs

Oldenburg. Schulzcsche Hof-Buchdruckerei.



Großyerzogl. Theater.

tdenburg.

\ &±>2

'/Z£-*^K>

>7\* 4?*>7 1 OrtVTW OByjf ^»| V7^ VT^ -ran VTK
M'iV,

Sonntag, den 84. April 1910.

Außer Abonnement zu ermäßigte« Preisen.
k" Freiplätze haben keine Giltigkeit. "W8

Anfang 6 Uhr. ^(5

Dollarprmzesjm.

Operette in 3 Akten (mit Benutzung des Lustspiels von Gatti Trotha) von A. M. Willner
und F. Grünbaum. Musik von Leo Fall.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.

Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Personen:
John (Soubet, Präsident eines Kohlentrusts.Richard Helsing
Alice, seine Tochter.Martha Lange.

Dick, sein Neffe.Carl Kliewer.

Daisy Grey, seine Nichte.Jda Hild.

Fredy Wehr bürg.Dr. Edgar Neumann.
Hans Freiherr von Schlick ..Alfred Doerner.
Olga Labinska, Chansonette im Löwenkäfig.Marianne Keller.
Tom, Couders Bruder.Hermann Pöschko.
Miß Thompson, Wirtschafterin.Betty Minder.

Bill, Chauffeur.Friedrich Voß.

Schreibmaschinenfräuleins, Chansonetten, Gäste, Dienerschaft.

Zeit: Gegenwart. Der I. und II. Akt spielen im New-Porker Palais des Milliardärs John Couder, der IH. Akt im

Landhause Fredys in Alicevilla (Kanada).

Nach dem 1. und 2 . Akte längere Pansen.
Preise der Plätze:

Fremdenloge I. Rang \

Prosceniumsloge I. Rang J. * JO. -4-

tw / 1. und 2. Reihe . 2 „ 80 „

Logensttz I. Rang ^ 3 unb 4< z^ihe .2 „ 80 „

SRrtrMKifa^ L 6i8 7 - Reihe.2 „ 80 „
Parkettsitz ^ g bis 10 . Reihe.1 „ — ..

Mittelplatz II. Rang.1 JC. 50 ^j.

Logensitz II. Rang.1 „ 30 „

Paterresitz .1 „ 20 „

Amphitheater.— „ 70 „

Galerie.— „ 40 „

Vorverkauf von 18 bis 1 Ahr mittags.
Dienstag, den 26. April 1910. Außer Abonnement zu ermäßigten Preisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit

Die Liebe wacht, Lustspiel in 4 Akten von Caillavet und de Flers. Anfang 7 l /z Uhr.

Die Inhaber der Abonnementskarten zur 100. Vorstellung haben zu dieser Vorstellung freien Eintritt.

Karlenheelellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 26. April 191V.

Außer Abonnement zu ermäßigte« Preise«.
LE" Freiplätze haben keine Giltigkeit. ~9g

OO Anfang Uhr.

Die Kiede wacht.

(F.'^.nionr veille.)
Lustspiel in 4 Akten non G. A. de Caillavet und Robert de Fters.

I« Szene gesetzt vom Regisseur Carl Weiß.

Personen:
Marquise von Juvigny.Emma Voll.
Slnbte, Graf Juvigny, ihr Neffe.Ludwig Widmann.
Lucienne von Morfontaine.Emilie Ebert.
Tarieret ..Hans Ebert.
Jaqueline, dessen Nichte.Anna Roeber.
Auguste Vernet, Historiker.Cornelius Lenzen.
Abbg Merlin.Curt Eberhardt.
Baronin von Sainte-Hermine.Rosa Pettag.
Solange, t .Marianne Keller.
Christiane, / l 9 re ^"chter.Charlotte Karst.
Ursule Bernier, Klavierlehrerin.Elisabeth Ruperty.
Rose, Wirtschafterin bei Vernet.Julie Grube.
Germain, \ .Carl Kliewer.
Henriette, > in Diensten der Marquise.Hertha Schroth.
Ein Chauffeur, ) .Paul Roth.
Franyois, t . ... ,, , . af . ,.Friedrich Voß.
Louise, j m Diensten bei Andr«.Johanna Kny

Die Handlung spielt im 1. M auf Schloß Juvigny bei Dieppe, in den drei übrigen Akten in Paris.

IVach dem 2 . Akte längere Panse.
Preise der Plätze:

Fremdenloge I. Rang s
Proszeniumsloge I. Rang / - - ' •
q r'- t cö / 1- und 2. Reihe

Sagend I. Rang { 3 unb 4- Reihe . 2 „ 80

m turuf l- bis 7. Reihe.2 „ 30

Peitsch j g. m 1Q- Reihe.2 I -

3 JC. — 4.
2 „ 80 ..

Najsenöffnung 7 Uhr. Anfang 7 \ Uhr. Ende nach 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Donnerstag, den 28. April 1910. Außer Abonnement zu ermäßigten Preisen.
Giltigkeit. Der sidele Bauer. Operette in 3 Men von L. Fall. Anfang 1 Y/% Uhr.

Schluß der Spielzeit.

Sa
Mittelplatz n. Rang.1 JC. 50
Logensitz II. Rang.' . . . 1 „ 30 „
Paterresitz .1 „ 20 „
Amphitheater.— „ 70 „
Galerie.— „ 40 „

Freiplätze haben keine

iv-a#

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 88. April 1910.
Außer Abonnement zu ermäßigte« Preisen.
W Freiplätze haben keine Giltigkeit. -W

Anfang
2

Uhr.

Der stdele Kauer.

Operette in einem Vorspiel und ;wei Akten von Viktor Leon. Musik von Leo Fall.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Helsing.
Dirigent: II. Hofmusikdirektor Philipp Stahl.

Vorspiel: „Der Student".
Personen:

Lindoberer, der Bauer vom Lindobererhof.Hermann Pöschko.

Mathäeus Scheichelroither.Alfred Doerner.

Stefan, t . _. . .Dr. Edgar Neumann.

Annamirl, j s««e Kinder.Jda Hild.
Raudaschl f .Curt Eberhardt.

Endletzhofer / Bauern.Konrad Lehmann.

Zopf, Obrigkeit ^.'..Werner Kirchhofer.

Mägde, Knechte, Bauernvolk.

Spielt im Dorfe Oberwang in Oberösterreich, Herbst 1896.

1. Akt: „Der Doktor 44

Personen:

Mathäeus Scheichelroither.Alfred Doerner.

Stefan, sein Sohn.Dr. Edgar Neumann.

Annamirl, seine Tochter.Jda Hild.

Lindoberer, der Bauer vom Lindobererhof.Hermann Pöschko.

Bincenz. sein Sohn.Carl Tralow.

Raudaschl ) m .Curt Eberhardt.

Endletzhofer f Bauern.Konrad Lehmann.

Zopf, Obrigkeit .Werner Kirchhofer.

Die rote Lisi, Kuhdirn.Marianne Keller.

Heinerle, ihr Bub.Karla Grape.

2. J Bauernbursch.Paul Heidrowski.
3. ) .Friedrich Boß.

Bauern, Bäuerinnen, Gaukler, Kaufleute.

Spielt am Mathaeitag im Dorf Oberwang in Oberösterreich. Frühjahr 1907.

2. Akt: „Der Professor".
Personen:

Mathäeus Scheichelroither.Alfred Doerner.

Stefan, sein Sohn.Dr. Edgar Neumann.

Annamirl, seine Tochter.Jda Hild.

Lindoberer.Hermann Pöschko.

Geh. Sanitätsrat v. Grumow . . . ..Carl Kliewer.

Viktoria, seine Frau . ..Emma Voll.

Kurt, deren Sohn, Leutnant bei den Husaren.Ludwig Widmann.

Friederike, deren Tochter.Martha Lange.

Franz, Diener.Friedrich Voß.

Toni, Stubenmädchen..Herta Schroth.

Ein Senior, eine Studentin, Gesellschaft, Studenten.

Spielt 6 Monate später als der erste Akt in der Wohnung Stefans, in Wien.

Das Harmonium ist von der Firma Hildebrandt & Günsel, Hoflieferanten, gestellt.

I¥ach dem Vorspiel ii. dem 1. Akte linden längere Pansen statt.

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1\ Uhr. Ende gegen lO^ Uhr.
Vorverkauf von 18 bis 1 Uhr mittags.

Schluß der Spielzeit.
Kartenbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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